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Die neue Gemeindezeitung
 
Im Dezember 2021 erschien die letzte Gemeindezeitung. 
Jetzt kommt die Walchseer INFOWelle im neuen Layout 
zurück, die erste Ausgabe aufgrund der langen Pause nun 
auch etwas “dicker”. Sylvia Dreher hat es sich zur Aufgabe 
gemacht, dass die neuen Ausgaben nun noch ein bisschen 
schöner erscheinen. Ein neues zeitgemäßes Layout und ein 
überarbeitetes inhaltliches Konzept waren ihr dabei sehr 
wichtig. Sie hat getüftelt und probiert und freut sich, euch die 
neue INFOwelle mit dieser Ausgabe vorstellen zu dürfen.

Viel Recherchearbeit war nötig um das Gesamtwerk in den 
Händen zu halten. Es gibt schließlich vieles zu erzählen und 
zu berichten, vergangene Projekte vorzustellen und einen 

Ausblick in die Zukunft zu schaffen. Ebenso ist nun auch viel 
Wissenswertes zu lesen, das ein und andere Neue ist sicherlich 
für alle mit dabei. 

Aktuelle Infos, Blicke in die Vergangenheit, Neuigkeiten aus den 
Vereinen, Herzlichkeiten und alles was zu einer informativen 
Ausgabe der „INFOWelle“ gehört.

Wir wünschen euch viel Vergnügen beim Lesen und hoffen, 
dass euch die INFOWelle gefällt! 

Sylvia Dreher
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Bürgermeisterbrief

Ich darf in dieser Ausgabe der INFOWelle das  
erste Mal als Bürgermeister von Walchsee  
mein Vorwort an euch richten. 

Die im Eingang formulierten Begriffe Leidenschaft, 
Verantwortungsgefühl und Augenmaß fassen 
einige Fähigkeiten für Politiker zusammen. Für Max 
Weber sind diese drei Begriffe die wichtigsten Qual-
itäten eines guten Politikers. In seinem klassischen 
Werk Politik als Beruf hat der Begründer der mod-
ernen Sozialwissenschaften und vor allem der Sozi-
ologie seine zentralen Definitionen über den „Staat“ 
aufgestellt, die heute auch nach über hundert Jahren 
noch von Bedeutung sind.

Damit sind auch schon wesentliche Begriffe meines 
Verständnisses für eine nachhaltige politische Amts-
führung dargelegt. Die menschlichen Attribute wie 
Einfühlungsvermögen, Umsichtigkeit, und Kontak-
tfreudigkeit sollen dabei helfen die tagespolitische 
Arbeit zu erfüllen und formulierte Ziele zu erreichen.

Die erfolgreich geschlagene Wahl darf nicht dazu 
verleiten übermütig zu werden, sondern das Ergebnis 
mit Demut zu verstehen und mit natürlichem Men-
schenverstand und Fleiß die Geschicke der Gemeinde 
zu leiten.

Das Bemühen ist darauf gerichtet nicht nur die 
Gemeindeinfrastruktur zu erhalten und zu ver-
bessern, sondern nach Möglichkeit die Lebensqual-
ität zu erhalten, indem in Not geratenen schnell 
und unbürokratisch geholfen wird, Familien und die 
gesamte Dorfgemeinschaft spüren, dass die Gemein-
deführung präsent ist und Walchsee in eine erfolgre-
iche Zukunft führt. Dabei sind alle gefordert ihren 
Beitrag zu leisten und u.a. ArbeitgeberInnen, wie 
auch ArbeitnehmerInnen besonders hervorzuheben 
die mit ihrem Einsatz und Engagement den Motor an-
treiben, der der Gemeinde ermöglicht Investitionen 
zu tätigen. 

Bei dieser Gelegenheit darf ich mich nochmals bei 
meinem Vorgänger Alt-Bürgermeister Dieter Wit-
tlinger für seinen Einsatz bedanken, und ihm für die 
„Politpension“ alles Gute wünschen.  

Ebenso bedanken möchte ich mich bei meinen ehemaligen Gemeinder-
atskollegInnen die der aktuellen Legislaturperiode nicht mehr ange-
hören.

LIEBE WALCHSEERINNEN!
Leidenschaft, Verantwortungsgefühl und Augenmaß

Letztlich möchte ich euch kurz die anstehenden Projekte skizzie-
ren, die 2022 begonnen und teilweise abgeschlossen werden:

Gemeindebauhof

Der neue Gemeindebauhof wurde noch in der letzten Legislaturperiode 
im GR beschlossen. Die verschiedenen Gewerke wurden bereits verge-
ben. Ohne größere Hürden sollte die Fertigstellung im Frühjahr 2023 er-
folgen. Durch den Neubau des Bauhofes werden räumliche Kapazitäten 
frei, indem Vereine und weitere Gemeindeeinrichtungen Platz finden 
werden.

Dorfplatz- und Musikpavillonplatzgestaltung

Erste Neugestaltungen im Dorf sind bereits sichtbar. Der Platz vorm 
Walchseer Hof und am Musikpavillon werden im Herbst fertiggestellt. 
Durch die verschiedenen Installationen ist es möglich die Flächen für 
weitere Veranstaltungen sinnvoll zu nutzen.

Wasserversorgung 

Die Verbesserung der Wasserversorgung mit der Errichtung des 
Tiefbrunnens, einem Hochbehälter mit zusätzlicher Nutzung der 
Ottenalm-Quelle und die Sanierung des Leitungs-
netzes ist ein besonderes Anliegen. Nach den 
behördlichen Maßnahmen und dem Umsetzung-
skonzept beginnt die konkrete Planung.

Erschließung Gemeindegründe 

Die Gemeindegründe „Marschbach“ und „Haus-
bergstraße” werden nach dem Erfüllen der recht-
lichen Kriterien, wie u.a. dem über-
arbeiteten Amphibienschutz und 
der Vertragsabschlüsse weiter-
entwickelt und in weiterer Folge 
erschlossen. Weitere Informa-
tionen zu den Entwicklungen 
dieser und anderer Projekte 
folgen in den Regionalme-
dien und in der nächsten 
INFOwelle.

Euer Bürgermeister
Ekkehard Wimmer
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GEMEINDERATS- UND 
BÜRGERMEISTER-
WAHLEN 2022 
Miteinander eine gute Zukunft 
für Walchsee gestalten.

Am 27. Februar 2022 wurde ein neuer Ge-
meinderat für Walchsee gewählt. Mit dem 
neuen Bürgermeister Ekkehard Wimmer zog 
eine junge Generation in den Gemeinderat 
ein. Unterschiedliche Persönlichkeiten, 
unterschiedliche Kompetenzen und indiv-
iduelle Arbeitsweisen zeichnen den neuen 
Gemeinderat aus. Eines ist dabei sicher: 
Alle setzen sich für eine gedeihliche Weiter-
entwicklung unserer Gemeinde ein.

Insgesamt gab es in Walchsee 1.754 Wahl-
berechtigte, wovon 1.237 (70,52%) Walch-
seerInnen vom Wahlrecht Gebrauch gemacht 
haben.

WAHLERGEBNIS
Wählergruppe Stimmen Anteil

Wimmer Ekkehard 827 70,44%
Fuchs Andreas 347 29,56%

WAHLBETEILIGUNG

Wahlberechtigte 1.754
Abgegebene Stimmen 1.237 (70,52%)
davon gültige 1.174
davon ungültige 63

Bürgermeisterwahlen

WAHLBETEILIGUNG

Wahlberechtigte 1.754
Abgegebene Stimmen 1.237 (70,52%)
davon gültige 1.197
davon ungültige 40

gemeinderatswahlen

WAHLERGEBNIS
Wählergruppe Stimmen Mandate Anteil

ZUKUNFT 710 8 59,31%
BHW 348 4 29,07%
FPÖ 139 1 11,61%

So wählte unser Dorf 
Zahlen im Detail

Auch unser Bürgermeister Ekkehard Wimmer erinnert sich gerne 
an den 14. März 2022 zurück, als er in der Kaiserlichen Hofburg 
zu Innsbruck sein Amtsgelöbnis abgelegt hat.

Landeshauptmann Günther Platter gratulierte den Bürgermeister-
Innen und erinnerte an die wichtigen Aufgaben als Gemeindeober-
haupt, die es nun zu meistern gilt:
„Ich bedanke mich bei allen BürgermeisterInnen für ihre Bereitschaft, 
Verantwortung für ihre Gemeinde zu übernehmen. Die eigene Ge-
meinde ist der unmittelbare Lebensraum, der Zusammengehörigkeit 
und Verbundenheit bedeutet. Als BürgermeisterIn hat man eine 
große Verantwortung.“

So haben BürgermeisterInnen eine entscheidende Rolle im Zusam-
menspiel zwischen Politik und den Menschen, unterstreicht Gemein-
delandesrat Johannes Tratter:
„In den Gemeindestuben werden täglich Entscheidungen getroffen, 
die direkten Einfluss auf das Leben der BürgerInnen haben.“

Ich gelobe - Die erste Dienstreise 
für unseren Bürgermeister

Politik | Wahljahr 2022 & Bürgermeister-Angelobung

Persönliches Wort an „unseren Ekke”
Lieber Ekke! Mit der Wahl zum Bürgermeister änderte sich dein 
Leben von einem auf den anderen Tag. In den ersten Wochen 
jagte ein Termin den anderen und es gab etliche Vorgespräche 
zu künftigen Projekten. Aber auch wenn sich dein Umfeld 
verändert hat und die Erwartungshaltung an dich als Bürger-
meister naturgemäß groß ist, bist du der Ekke geblieben, den 
viele von uns bereits kennen - der seinen Grundsätzen treu 
bleibt und sich nicht für sein Amt „verbiegt“. Wir wünschen dir 
auch weiterhin viel Erfolg, dich mit voller Kraft für eine Weiter-
entwicklung unseres Dorfes einzusetzen und gemeinsam mit 
dem Gemeinderat die besten Entscheidungen für Walchsee zu 
treffen. 

Dein Team des Gemeindeamtes

Der Bezirkshauptmann Kufstein 
HR Dr.iur. Christoph Platzgummer 
gratuliert unserem Bürgermeister.
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Politik | Gemeinderat

DER NEU 
GEWÄHLTE 
GEMEINDERAT
Verlässlichkeit, 
Teamfähig, 
Umsetzungskraft

Vielfalt im Gemeinderat und ein Ziel: Eine gute Zukunft für Walchsee! 
Fünf Frauen und acht Männer leiten in den nächsten sechs Jahren die 
Geschicke der Gemeinde. 

Erste konstituierende Gemeinderats-
sitzung - Auf gute Zusammenarbeit
Die konstituierende Gemeinderatssitzung fand am 17. März 2022 statt. 
Neben der Besetzung des Gemeindevorstandes fand auch die Wahl des 
Bürgermeisterstellvertreters statt.

In der schriftlichen Wahl wurde Bernhard Geisler zum Bürgermeister-
stellvertreter gewählt. 

Ebenso führte Bürgermeister Ekkehard Wimmer gemäß § 28. 
Abs. 1 Tiroler Gemeindeordnung 2001 die Angelobung der 
GemeinderätInnen durch. Die Mitglieder des Gemeinderates 
sprachen das Amtsgelöbnis und legten dann in die Hand 
des Bürgermeisters das Gelöbnis ab:

 
„Ich gelobe in Treue die Rechtsordnung der Republik 
Österreich zu befolgen, ihr Amt uneigennützig und 
unparteiisch auszuüben und das Wohl der Gemeinde 
Walchsees und ihrer BewohnerInnen nach bestem  
Wissen und Können zu fördern.“

der neue 
gemeindevorstand:
BÜRGERMEISTER

Mag. Ekkehard Wimmer
BÜRGERMEISTER-STELLVERTRETER

Bernhard Geisler, MA

Bernadette Stöckl
Thomas Ritzer-Fischbacher
Andreas Fuchs
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Jeder der Ausschüsse besteht aus den jeweils gewählten Mitglie-
dern. Für den Fall, dass ein Mitglied an einem Sitzungstermin 
verhindert ist, sind Ersatzmitglieder bestellt. 

Die Vorbereitungsarbeiten in den Ausschüssen sind ein wichtiges 
Instrument für eine kontinuierliche Entwicklung einer Gemeinde. Die 
Arbeiten werden entsprechend aufgeteilt und jeder der Gemeinderäte 
kann in seiner Kernkompetenz tätig werden.

Vertreter in der 
Forsttagsatzungskommission
>	 Bgm. Mag. Ekkehard Wimmer
	 Ersatzmitglied: 

> 	 Thomas Salvenmoser

Vertreter der Gemeinde 
im Planungsverband 28 (Ebbs)
>	 Bgm. Mag. Ekkehard Wimmer
	 Ersatzmitglied: 

>	 Bgm.-Stv. Bernhard Geisler, MA

Vertreter der Gemeinde im 
Krankenhausverband (Kufstein)
>	 Bgm. Mag. Ekkehard Wimmer
	 Ersatzmitglied: 

>	 Bgm.-Stv. Bernhard Geisler, MA

Vertreter der Gemeinde im Alten- 
und Pflegeheimverband (Ebbs)
>	 Bgm. Mag. Ekkehard Wimmer
	 Ersatzmitglied: 

>	 Bgm.-Stv. Bernhard Geisler, MA

Vertreter der Gemeinde im 
Tourismus-Aufsichtsrat (Kössen)
>	 Bgm. Mag. Ekkehard Wimmer
	 Ersatzmitglied: 

>	 Bgm.-Stv. Bernhard Geisler, MA

Überprüfungsausschuss (§ 109 TGO)
	 Obmann: 

>	 Thomas Salvenmoser 
	 Obmann-Stellvertreterin: 

>	 Nadine Kurz, MSc

>	 Andreas Hofbauer

Vertreter im Sozial- und 
Gesundheitssprengel (Ebbs)
>	 Bernadette Stöckl

Abwasserverband Walchsee-Kössen
	 Verbandsobmann: 

>	 Bgm. Mag. Ekkehard Wimmer

>	 Thomas Ritzer-Fischbacher
>	 Ing. Martin Luckinger
>	 Thomas Salvenmoser

Recycling- und Kompostierverband 
Kaiserwinkl
>	 Bgm. Mag. Ekkehard Wimmer
	 Ersatzmitglied: 

>	 Bgm.-Stv. Bernhard Geisler, MA
	 Mitglied Überprüfungsausschuss: 

>	 Thomas Salvenmoser
	 Kooptiertes Mitglied: 

>	 Josefa Fischbacher

Bau- und Infrastrukturausschuss
	 Obmann: 

>	 Ing. Martin Luckinger
	 Obmann-Stellvertreter: 

>	 Andreas Fuchs

>	 Bgm.-Stv. Bernhard Geisler, MA
>	 Andreas Hofbauer
>	 Bernadette Stöckl

Ausschuss für Bildung, Familie, 
Senioren und Soziales
	 Obfrau: 

>	 Bernadette Stöckl
	 Obfrau-Stellvertreterin: 

>	 Elisabeth Hallbrucker

>	 Mag. Anna Naschberger
>	 Josefa Fischbacher

Sport- und Kulturausschuss, 
Erwachsenenbildung
	 Obfrau: 

>	 Mag. Anna Naschberger
	 Obfrau-Stellvertreter: 

>	 Thomas Ritzer-Fischbacher

>	 Bgm.-Stv. Bernhard Geisler, MA
>	 Johannes Schwaiger

Dorfentwicklungsausschuss
	 Obmann: 

>	 Bgm.-Stv. Bernhard Geisler, MA
	 Obmann-Stellvertreter: 

>	 Johannes Schwaiger

>	 Andreas Hofbauer
>	 Nadine Kurz, MSc
	 Kooptiertes Mitglied: 

>	 Josefa Fischbacher

Ausschüsse
Gestalten wir miteinander eine  
gute Zukunft für unser Walchsee!
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vizebürgermeister  
bernhard geisler, ma

GEMEINDEVORSTAND

1 	 Ein Dorf lebt vom Engagement seiner BürgerInnen und Unterneh-
men. Meine Motivation war schon 2010 etwas in meinem Heimatort be-
wegen zu wollen und ist es noch. Vieles hat sich in dieser Zeit aus meiner 
Sicht gebessert, aber es ist noch viel Luft nach oben. Wichtig ist mir, dass 
unsere Gemeinde lebenswert, lebendig und wirtschaftlich stabil ist.

2 	 Die Dorfentwicklung und die Kultur sind sicherlich meine vorran-
gigen Themen in dieser Periode. Auf möglichst breiter Basis sollen 
Verbesserungen in diesen Bereichen erarbeitet werden. Die Ver-
gangenheit hat uns gezeigt, dass man für große Themen aber auch 
Geduld und Durchsetzungskraft mitbringen muss.

3 	 Die größte Herausforderdung stellt für mich die Unsicherheit 
in vielen Bereichen dar. Preise, Zinsen und die Sicherheit an sich, 
ändern sich gefühlt ständig. Vieles davon können wir als Gemein-
derat nicht beeinflussen. Umso wichtiger ist es mit unseren Mitteln 
sorgsam aber mutig und zukunftsorientiert umzugehen. Der Grund-
wasserbrunnen und die weitere Arbeit an der Umfahrung sind wohl 
die größten „Brocken“ die es zu bearbeiten gilt.

4 	 Ein verkehrsberuhigtes aber lebendiges Ortszentrum mit weniger 
Leerständen. Gut wirtschaftende Unternehmen bieten attraktive 
Lehr- und Arbeitsplätze in verschiedenen Branchen. Die Berge, 
Almen, Wälder und der See sind weiterhin das wichtigste Naherhol-
ungsgebiet für Einheimische und das wichtigste Urlaubsmotiv für 
Gäste in Walchsee. UnternehmerInnen tauschen sich regelmäßig aus 
und BürgerInnen haben weiterhin Freude an der Mitarbeit und an 
Aktivitäten in lebendigen Vereinen.

bernadette  
stöckl

GEMEINDEVORSTÄNDIN

1 	 Neue Möglichkeiten und zeitgemäße Lösungsansätze erarbeiten 
für ein noch schöneres „Dahoam“. Wie sagt man so schön: „Vor der 
eigenen Haustür kehren und gestalten, dass motiviert mich!“

2 	 Erholung und Gemeinschaftsprojekte für WalchseerInnen. 
Besonders für Jung und Alt anstehende Anforderungen und Bedürf-
nisse lösen. Die Entwicklung für leistbares Wohnen im Ort fördern, 
dabei aber den Bodenverbrauch im Auge behalten (generationsüber-
greifende Wohnprojekte).

3 	 Soziale Schwierigkeiten die uns als Gemeinde mehr treffen 
werden, aufzufangen und so gut wie möglich anzugehen.

4 	 Ich hoffe, wir haben eine Dorfentwicklung erlebt, die sich weiter 
an den Bedürfnissen der BürgerInnen richtet, mit Augenmerk auf 
Naherholung und Grünflächen.

4 ANTWORTEN 
AUF 4 FRAGEN
Nur wer sein Ziel kennt, 
findet den Weg

1 	 Was ist deine Motivation 
	 für die Arbeit im Gemeinderat?

2
	 Für welche Themen möchtest 

	 du dich persönlich während 
	 deiner Amtszeit einsetzen?

3
	 Was wird für dich die größte 

	 Herausforderung in den 
	 nächsten Jahren darstellen?

4 	 Wie sieht Walchsee 
	 in 20 Jahren aus?

Ohne Ziele sind wir wie ein orientierung-
sloses Boot im offenen Meer. Wir benötigen 
Ziele, um uns Meilensteine zu setzen und den 
Fokus in eine Richtung einzuschlagen. 

Wohin wollen wir? 
Wo sehen wir uns in Zukunft? 
Wie können wir unser Ziel erreichen? 

Das sind Fragen, um die sich auch die Ge-
meinde langfristig Gedanken machen sollte. 
Denn auch eine Gemeinde braucht ein Leit-
bild, die dem Gemeinderat und der Gemein-
deverwaltung bei ihren Entscheidungen als 
Orientierungshilfe dient. 

Wir haben jedem unser GemeinderätIn-
nen Fragen gestellt.
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thomas 
ritzer-fischbacher

GEMEINDEVORSTAND

1 	 Die Möglichkeit, unser Dorf und das 
Leben hier mitzugestalten, zu verändern 
und zu pflegen.

2 	 Als junger Familienvater und Ka-
pellmeister der BMK Walchsee sehe ich 
meine Aufgaben vorrangig im kulturel-
len und familiären Bereich.

3 	 Es gibt viele Dinge in unserer 
Gemeinde, die meiner Meinung nach 
verbesserungswürdig sind. Diese Ziele 
zu erreichen, ist weniger eine Her-
ausforderung als vielmehr eine große 
Verantwortung.

4 	 Zweifelslos wird sich unser Dorf in 
den nächsten Jahren weiterentwick-
eln, z.B. durch Wohnraum- oder 
Verkehrsentwicklung. Dies soll jedoch 
die augenblickliche Lebensqualität nicht 
beeinträchtigen, sondern möglichst 
verbessern.

Andreas  
Fuchs

GEMEINDEVORSTAND

1 	 Aktives Mitgestalten bei der Um-
setzung zahlreicher Gemeindeprojekte.

2 	 Trinkwasserversorgung, Tempo-
regulierung, vernünftiger Umgang mit 
unserem begrenzten Angebot an Grund 
und Boden und wo möglich, Bewahrung 
vom typisch tirolerischen Baustil.

3 	 Gemeinsam Prioritäten und gesetzte 
Ziele umsetzen (Wasser, Infrastruktur, …)

4 	 Walchsee ist „lebenswert“ - Es liegt 
an uns GemeinderätInnen unser Dorf für 
uns und unsere Nachkommen attraktiv 
mitzugestalten.

josefa 
fischbacher

GEMEINDERÄTIN

1 	 Jammern und nur fordern bringt 
wenig Erfolg für unser Dorf. Deshalb 
wollte ich immer aktiv mitarbeiten und 
gestalten.

2 	 Grund und Boden für unsere Nach-
kommen schützen und Zuzug reduzie-
ren. Unsere Bauern sind nicht nur die 
besten und günstigsten Nahversorger, 
sondern pflegen unsere Heimat, für den 
Tourismus und unsere Zukunft.

3 	 Die ungewisse wirtschaftliche Lage 
und der Klimawandel bedürfen vor-
sichtiges Handeln, nicht nur in finan-
ziellen Fragen. Trinkwasserversorgung, 
Schul- und Kindergartenengpässe 
sowie Straßenbau- und Renovierung 
sind enorme Herausforderungen für die 
Gemeinde. Große Anstrengung erfordert 
auch die rasante Bautätigkeit.

4 	 Den See im Sinne des Tourismus 
noch attraktiver gestaltet (z.B. Spazier-
weg direkt am See, Liegewiesen und 
Spielplätze).

 

ELISABETH 
hallbrucker

GEMEINDERÄTIN

1 	 Neue Ideen einbringen und den in-
klusiven Gedanken mehr umsetzen! Ich 
stehe als Ortsbäuerin und Walchseerin 
für die Bewahrung von Traditionen, 
ebenso bringe ich Offenheit für Neuer-
ungen mit.

2 	 Mir ist der Erhalt und die Umsetzung 
der familienfreundlichen Gemeinde 
wichtig, ebenso wie die Zusammenarbe-
it der GemeinderätInnen als Bindeglied 
mit den BürgerInnen von Walchsee. 
Um Projekte umsetzen zu können und 
für alle eine zufriedenstellende Lösung 
zu erzielen, ist Kommunikation ein wich-
tiger Faktor. Ich möchte mein Bestes 
geben, um dies zu ermöglichen. 

3 	 Für mich persönlich die Verein-
barkeit von Familie, Beruf und Ehrenamt 
aufrecht zu erhalten. Ohne die Unter-
stützung meiner Familie wäre mir dieses 
Engagement nicht möglich.

4 	 Walchsee wird in 20 Jahren immer 
noch ein attraktiver Ort für Familien und 
Urlauber sein.

andreas 
hofbauer

GEMEINDERAT

1 	 Ich möchte Walchsee mitgestalt-
en, mit Hausverstand und Weitblick. 
Kritische Stimmen hörte ich im Laufe 
der Jahre immer wieder, diese wollte 
ich durch eigenes Mitwirken ins Positive 
verändern. 

2 	 Als Bankier habe ich natürlich ein ge-
sundes Budget im Kopf – mir ist jedoch 
bewusst, dass man auch in die Kasse 
greifen muss, um Wachsen und eine 
gute Infrastruktur bieten zu können. Es 
ist mir ein besonderes Anliegen, weitere 
erneuerbare Energiequellen zu errichten 
und zu fördern. 

3 	 Leistbares Wohnen für WalchseerIn-
nen zu ermöglichen, die Nahversorgung 
sicherzustellen und weiter auszubauen 
sowie weitere Gewerbeflächen zu gener-
ieren und zu entwickeln.

4 	 Ich hoffe, dass sich Walchsee nach-
haltig weiterentwickelt - Haushalte und 
Gewerbetreibende sollen sich Hand in 
Hand ergänzen. Auch der Tourismus soll 
weiter ausgebaut werden, jedoch mit 
Sorgfalt, um keinen Massentourismus 
entstehen zu lassen.
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NADINE 
KURZ, MSC

GEMEINDERÄTIN

1 	 Mir liegt Walchsee sehr am Herzen, 
hier bin ich aufgewachsen und meine 
Familie und Freunde leben hier. Eine 
tiefe Verbundenheit mit der Region ist 
dadurch in mir verankert, insbesondere 
mit unserer Gemeinde.

2 	 Als Bilanzbuchhalterin und Zahlen-
mensch möchte ich mich in das Thema 
Finanzen einbringen und mich hier für 
Optimierungen einsetzen. Außerdem 
möchte ich Teil der Gestaltungen von 
Freizeitmöglichkeiten in Walchsee sein.

3 	 Die größte Herausforderung für mich 
wird sein, den Wünschen aller Walchseer 
BürgerInnen, und gleichzeitig meinen 
eigenen, hohen Ansprüchen gerecht zu 
werden.

4 	 Wenn es so weitergeht wie bisher, 
wird das Verkehrsaufkommen immer 
stärker werden und in 20 Jahren sicher 
seinen Höhenpunkt erlangen. Das gilt es 
natürlich zu verhindern. 

ing. martin 
luckinger

GEMEINDERAT

1 	 Meine persönliche Motivation ist, 
dass ich durch meine Ideen und mein 
Engagement aktiv zur positiven Entwick-
lung von Walchsee beitragen kann.

2 	 Besonderen Fokus lege ich auf die 
Themen Bauen und Infrastruktur.

3 	 Die notwendigen Maßnahmen 
bedarfsorientiert und wirtschaftlich mit 
den verfügbaren finanziellen Mitteln 
umzusetzen.

4 	 Walchsee 2042: Eine sich positiv 
entwickelte Gemeinde, die bezahlbaren 
Wohnraum und attraktive Freizeitange-
bote für Jung und Alt bietet.

mag. anna 
naschberger

GEMEINDERÄTIN

1 	 Ich hoffe dies in den Antworten auf 
die nächsten Fragen beantworten und 
erklären zu können…

2 	 Ganz besonders wichtig sind mir 
Maßnahmen, die das Gefühl einer guten 
Dorfgemeinschaft auf verschiedenen 
Ebenen prägen. Viele Einrichtungen in 
Walchsee leisten da schon einen unge-
mein wertvollen Beitrag. Dazu gehört für 
mich aber eindeutig auch ein breiteres 
Angebot an Sportmöglichkeiten, die 
jederzeit und von allen genützt werden 
können. Der Pumptrack ist ein Beispiel 
dafür. Außerdem ist mir unser Gemein-
schaftsgarten ein Herzensanliegen. Dort 
kann in Zusammenarbeit mit Interess-
ierten - ganz im Wortsinn - Gemeinschaft 
und Garten für Kinder und Erwachsene 
erlebbar gemacht werden.

3 	 Projekte wie der Gemeinschaftsgar-
ten können nicht von heute auf morgen 
entstehen, sondern müssen wachsen. 
Das erfordert von allen Beteiligten 
Geduld. Die größte Herausforderung für 
mich wird sein, dass ich den Dingen bei 
allem Tatendrang auch die nötige Zeit 
gebe.

4 	 Im besten Falle zwar nicht viel an-
ders als heute an verkehrsarmen Tagen, 
aber vielleicht treffen sich die Menschen 
dann noch öfter auf gemeinschaftlichen 
Sport- und Gartenflächen, Bänken im 
Dorf und am See… und hoffentlich sieht 
man uns allen an, dass wir froh darüber 
sind, hier zu leben. 

thomas 
salvenmoser

GEMEINDERAT

1 	 Mit 18 Jahren in diesem Gremium bin 
ich der längst dienende Gemeinderat, 
was mich motiviert, meine Erfahrung 
in den neu gewählten Gemeinderat 
einzubringen.

2 	 Als Obmann des Überprüfungsauss-
chusses werden mich sicherlich die Fi-
nanzen die nächsten 6 Jahre am meisten 
beschäftigen, aber auch der Grundver-
brauch und die Lebensqualität von Jung 
und Alt liegen mir sehr am Herzen.

3 	 Das Walchsee für die hier lebenden 
BürgerInnen leistbar bleibt, dass weiter-
hin viel Aktive Landwirtschaft betrieben 
wird und die Arbeit der Bauern in der 
Bevölkerung ihre Anerkennung findet.

4 	 Viel hängt davon ab, was wir in den 
nächsten 6 Jahren “tun”, hoffentlich nur 
Positives!

johannes 
schwaiger

GEMEINDERAT

1 	 Die Anliegen der Walchseer Bür-
gerInnen erkennen, sehen und hören 
und diese im Gemeinderat bestmöglich 
vertreten.

2 	 Eine gute kooperative Zusammenar-
beit zwischen Bauern und Wirtschafts-
treibenden. Auch ein gutes Miteinander 
unter einer nachhaltigen, aktiven 
Landwirtschaft und dem Tourismus. 
Dies stärkt die Wirtschaft und schafft 
wichtige Arbeitsplätze im Ort, die so 
auch gesichert werden können. Ein 
lebendiges Vereinsleben, dass das Dorf 
zusammenhält – denn gemeinsam lässt 
sich mehr erreichen.

3 	 Meine Erfahrungen im Vereinsleben 
und als Jungunternehmer im Gemein-
derat einbringen – Projekte auszuarbeit-
en und umsetzen können.

4 	 Ein Dorf mit starker Wirtschaft und 
einer hohen touristischen Anziehu-
ngskraft, mit aktiver, gesunder Land-
wirtschaft und hoher Lebensqualität.

Politik | Gemeinderat
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Politik | Gemeinderat und Ausschüsse

Aus den Ausschüssen
Gemeinsam an der 
Zukunft bauen

Stillstand gibt es im Gemeindeleben nicht, in 
allen Ausschüssen arbeiten die Obleute und ihre 
Teams mit Engagement und Energie an der Weit-
erentwicklung unserer Gemeinde.

In dieser Ausgabe:  
Der Dorfentwicklungsausschuss

Ortskerngestaltung – Qualitätsvolle 
Gestaltung und Umsetzung

Nach dem Abriss des alten Gemeindeamtes im 
letzten Jahr ist man der Ansicht, dass BürgerInnen, 
BesucherInnen und Unternehmen im Ort von einem 
schönen aber auch funktionellen Platz den größten 
Nutzen haben. Der Dorfentwicklungsausschuss 
übergab im ersten Schritt eine Anforderungsliste an 
Planerin Sandra Hatze mit folgenden Punkten:

-	 Sitzmöglichkeiten
-	 Natürliche Beschattung
-	 Grün- und Blühflächen
-	 Trinkwasserbrunnen
-	 Radabstellplätze
-	 Ladestation für PKWs und E-Bikes
-	 Infotafel als Orientierungshilfe
-	 Offene Gestaltung und freie Wegführung
-	 Verbesserung der Ein- und Abfahrtssituation 
	 Kirchgasse
-	 PKW-Stellplätze auch für Menschen mit 
	 besonderen Bedürfnissen
-	 PKW-Stellplätze für Familie Kronbichler südlich 
	 des Platzes auf Pacht sowie möglichst 
	 konfliktfreie Anlieferung zum Tiroler Laden
-	 Möglichkeit zur Schneeablagerung 

Nach ersten Abstimmungen im Ausschuss und einem Besuch im neu 
gestalteten Ortszentrum in Bad Häring entstand die Rahmenplanung 
mit der Situierung der Grün- und Pflanzflächen, die bereits fertig gestellt 
worden sind. Aufgrund der langen Lieferzeiten für den Bodenbelag 
wurde entschieden, diesen erst im Herbst fertigzustellen. Bis dahin 
bleibt der vorhandene Belag übergangsweise bestehen. Unser Bauhof 
ist sehr bemüht den Platz trotzdem auch in diesem Sommer schon 
möglichst ansehnlich zu bepflanzen. Auf die Fertigstellung und Einwei-
hung des neuen „Platzls“  freuen wir uns. 

Vorplatz Musikpavillon bis Kirchgasse – 
Nächster Schritt der Ortskerngestaltung

Sobald die Pläne für die neue Lager- und Ausschankhütte der 
Bundesmusikkapelle Walchsee fertiggestellt sind, wird mit der Planung 
des Vorplatzes des Musikpavillons bis zur Kirchgasse weitergemacht. 

Bushaltestelle Dorfzentrum – 
Koordinierte Gestaltungsansätze

Auch bei der Bushaltestelle Dorfzentrum Richtung Kufstein hat es schon, 
und soll es weitere Verbesserungen geben. Die elektronische Chal-
lenge-Tafel hat dort einen neuen prominenten, aber wenig störenden 
neuen Platz gefunden. Das in die Jahre gekommen Wappen in Beton 
wurde entfernt. In weiterer Folge soll das desolate Wartehäuschen 
ersetzt und um 90 Grad gedreht, parallel zur Bundesstraße situiert 
werden. Neben dem Wartehäuschen sollen überdachte Radabstellplätze 
für SchülerInnen und PendlerInnen entstehen und so die Öffi-Nutzung 
weiter vereinfacht werden. 

Standort LED-Wall – Botschaften auf 
beeindruckende Art präsentieren

Keinen Erfolg konnte man bisher auf der Suche nach einem passenden 
Platz für eine LED-Wall oder eine kleinere Variante verbuchen. War-
en GrundeigentümerInnen dafür, hatten Landesstraßenverwaltung 
oder Naturschutz etwas dagegen. Gab es keine rechtlichen Einwände, 
konnten GrundeigentümerInnen bisher nicht überzeugt werden. Man ist 
weiterhin auf der Suche, da man überzeugt ist, dass dies die sauberste, 
einfachste und zeitgemäßeste Möglichkeit der Information für Ein-
heimische und BesucherInnen von Walchsee ist.

Für die konstruktive Zusammenarbeit mit  
GrundeigentümerInnen und AnrainerInnen bedankt  
sich der Dorfentwicklungsausschuss sehr.

Themen der Gemeinderatssitzungen –  
Beratung und Beschlussfassungen

In regelmäßigen Abständen treffen die Mitglieder 
des Gemeinderates der Gemeinde Walchsee zur Sitzung 
im Sitzungssaal im Gemeindeamt zusammen. 
Dem Gemeinderat obliegen alle in den eigenen Wirkungs-
bereich der Gemeinde fallenden Angelegenheiten, 
soweit sie nicht ausdrücklich anderen Organen der 
Gemeinde vorbehalten sind.

Detaillierte Informationen über die Sitzungen findet ihr zur 
Gänze auf unserer Gemeindewebsite, bitte ruft dort die Pro-
tokolle der einzelnen Sitzungen auf.

Und auch als Zuschauer bei der nächsten Sitzung ist es sicher-
lich spannend. Die Termine werden eine Woche vorher auf der 
Gemeindewebsite bekannt gegeben.

Sitzungsprotokolle im Detail
https://www.walchsee.tirol.gv.at/Politik/Sitzungsdienst/Protokolle
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Aus dem Gemeindeamt | Gemeindeamt & Bürgermeister

Das Walchseer Gemeindeamt in der Alleestraße 24 ist 
das politische und verwaltungstechnische Zentrum der 
Gemeinde. Das neue Gemeindeamtsgebäude wurde 
2009 neu gebaut, Architekt war Dipl. Ing. Josef Wurzer. 
Der Bau dauerte von März bis Dezember 2009 und 
kostete ca. 1,6 Mio. Euro. Seit Jänner 2010 befindet sich 
die Gemeindeverwaltung in diesem Haus.

Das Haus ist heute ein Multifunktionsgebäude. Es beher-
bergt neben den Büros der Gemeinde noch andere Insti-
tutionen. Folgende Abteilungen sind im Gemeindeamt 
vertreten:

>	 Amtsleitung 	 1. Stock
>	 Bauamt 	 Erdgeschoss
>	 Bürgermeister 	 1. Stock
>	 Bürgerservice/Meldeamt 	 Erdgeschoss
>	 Finanzverwaltung 	 Erdgeschoss
>	 Waldaufseher 	 1. Stock

Der Große Sitzungssaal im 1. Stock dient als Versammlung-
sort des Gemeinderates und für größere Besprechungen. Im 
Keller befindet sich die Lagerstätte der Gemeindechronik. 
Die Akten der Verwaltung werden ebenso im Gemeindear-
chiv des Kellers gelagert.

DAS GEMEINDEAMT 
WALCHSEE 
UNTER DIE LUPE 
GENOMMEN

Die Bürgermeister-Chronik
Ekkehard Wimmer ist der 20. Bürgermeister 
in der Gemeinde Walchsee seit den 
Aufzeichnungen ab 1899.

Bürgermeister der Gemeinde Walchsee:
>	 1899 - 1902 und 
	 1905 - 1908 	 Johann Blattl (Putzwirt)

>	 1902 - 1905 	 Johann Mitterweissacher (Schusterbauer)

>	 1908 - 1911 	 Josef Praschberger (Bergerbauer)

>	 1911 - 1914 	 Johann Gründler (Kleinmoosenbauer)

>	 1914 - 1917 	 Johann Praschberger (Hoferbauer)

>	 1917 - 1919 	 Johann Hörfarter (Stroblbauer)

>	 1919 - 1922 	 Josef Filzer (Gründlerbauer)

>	 1922 - 1931 	 Johann Praschberger (Ilgerbauer)

>	 1931 - 1936 	 Matthäus Fischbacher (Köckenbauer)

>	 1936 - 1938 	 Jakob Brandauer (Steinhauerbauer)

>	 1938 - 1944 	 Peter Kitzbichler (Ottenbauer)

>	 1944 - 1945 	 Josef Wurnig (Straßenwärter)

>	 1945 - 1947 	 Josef Rampl (Gendarmeriebeamter i. R.)

>	 1947 - 1950 	 Leonhard Astl (Moarbauer)

>	 1950 - 1971 	 Josef Kronbichler (Untermaurachbauer)

>	 1971 - 1983 	 Hans Fischbacher (Gastwirt Hotel Schick)

>	 1983 - 1998 	 Peter Wimmer (Bilanzbuchhalter)

>	 1998 - 2011 	 Andreas Mayr (Bundesheerbeamter)

>	 2012 - 2022 	 Dieter Wittlinger (Physiotherapeut)

>	 seit 2022 	 Ekkehard Wimmer
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Aus dem Gemeindeamt | Gemeindeverwaltung

GEMEINDEVERWALTUNG 
ZAHLEN UND FAKTEN
„Gemeindeverwaltung kann doch jeder 
und was macht man denn schon als 
AmtsleiterIn? Kann doch ein 
jeder lernen.“ 

ANGESTELLTE DER 
GEMEINDE WALCHSEE

30

4
BAUHOF

1
RECYCLINGHOF

8
KINDERGARTEN

1
SCHUL- UND 

GEBÄUDEWART

1
PFLANZEN-

GESTALTUNG

1
WALDAUFSEHER

7
VERWALTUNG

UNSERE VERWALTUNG 
#MITEINANDERGEHT`S 
Es gilt die Gemeinde als Betrieb zu führen, zukun-
ftsorientiert und doch immer mit einem Auge für 
die Anliegen der GemeindebürgerInnen. Altes 
erhalten, Neues schaffen.

Amtsleitung: Thomas Mühlberger
+43 5374 5210 15 | amtsleiter@walchsee.tirol.gv.at 

Bauamt: Rudolf Hörfarter / Silvia Rauth
+43 5374 5210 14 | bauamt@walchsee.tirol.gv.at 

Bauhof: Anton Schlechter
+43 676 841 640 803 | bauhof@walchsee.tirol.gv.at

Bürgermeister: Mag. Ekkehard Wimmer
+43 5372 5210 18 | buergermeister@walchsee.tirol.gv.at 

Bürgerservice, Meldeamt, Verwaltung: Sylvia Dreher
+43 5374 5210 10 | meldeamt@walchsee.tirol.gv.at 

Finanzverwaltung: Gabriele Lechner / Andrea Foidl
+43 5374 5210 12 | buchhaltung@walchsee.tirol.gv.at 

Sekretariat: Elisabeth Baumgartner
+43 5374 5210 16 | gemeinde@walchsee.tirol.gv.at 

Waldaufseher: Sebastian Schrödl
+43 699 11392280 | waldaufseher@walchsee.tirol.gv.at 

Parteienverkehr des Gemeindeamtes:
Montag bis Freitag 	 08.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 		  13.00 - 17.00 Uhr
Nachmittags nach Vereinbarung

So oder so ähnlich klingt es landauf landab, wenn 
man mit Personen spricht, die sich weniger mit der 
Gemeinde auseinandersetzen. Wenn man dies aber 
genauer betrachtet, dann sieht die Sache schon et-
was anders aus – und vielleicht doch nicht so einfach. 
Es braucht SpezialistInnen in der Verwaltung: Amt-
sleitung, MitarbeiterInnen in Bauamt, in der Finanz-
verwaltung, im Meldewesen und in der Verwaltung 
und noch vielen weiteren Bereichen.

Die drei längst dienenden Mitarbeiter:

>	 Max Fankhauser, seit 22.09.1999
>	 Toni Schlechter, seit 01.08.2003
>	 Rudi Hörfarter, seit 01.09.2004

Abonniert den Gemeinde-Newsletter, besucht uns auf unserer Homepage, auf Social Media und auf der Gemeinde-App „Gem2Go“

	 HOMEPAGE 	 https://www.walchsee.tirol.gv.at/ 

	 FACEBOOK 	 https://www.facebook.com/gemeindewalchsee

	 INSTAGRAM 	https://www.instagram.com/gemeinde_walchsee/ 

	 GEM2GO 	 https://www.gem2go.at/Walchsee

2
BÜCHEREI

mit ihren vielen 
ehrenamtlichen Helfern

3
REINIGUNG

für Gemeindeamt, Volks-
schule, Kindergarten

2
JUGENDRAUM



13INFOWELLE - Sonderausgabe 2022

Aus dem Gemeindeamt | Personelle Veränderungen

Mit Beginn des neuen Jahres hat die Gemeinde Verstärkung bekommen. 
Gleich vier neue MitarbeiterInnen haben ihren Dienst bei der Gemeinde angetreten.

Dabei seit Jänner 2022 / Gemeindeverwaltung:

Sylvia Dreher
Sylvia ist gebürtige Walchseerin und Mama eines Sohnes. Sie konnte sich in die umfangreichen 
Aufgaben innerhalb der Gemeindeverwaltung mittlerweile bestens einarbeiten. Sylvia war vor ihrem 
Wechsel zur Gemeinde viele Jahre beim Tourismusverband Kufsteinerland beschäftigt, alle Wegweiser 
zeigten dann aber in Richtung Gemeinde. Die breit gestreute Aufgabenstellung umfasst das gesamte 
Spektrum des Lebens, diese Aufgaben zu erfüllen und Beiträge dazu zu leisten, macht sie mit Freude 
und von Herzen gerne. Kein Tag ist so wie der andere, man ist mit Anliegen aus dem eigenen Dorf 
konfrontiert und lernt dadurch natürlich auch sehr viel darüber. Sie freut sich noch viele spannende 
Projekte der Gemeinde betreuen zu dürfen, auf neue Begegnungen und viel Erfahrung in der Gemein-
deverwaltung.

Dabei seit Februar 2022 / Schul- und Gebäudewart: 

Gerhard Bischofer
Als Nachfolger von Herta Ruetz ist Gerhard Bischofer seit Februar bei der Gemeinde Walchsee als 
Schul- und Gebäudewart angestellt, seither verstärkt er uns mit seinem Elan und seiner Arbeits-
freude. Er verfügt über viele praktische Kenntnisse. Der gelernte KFZ-Techniker und Mechatroniker ist 
verheiratet, hat 2 Kinder und kommt vom Niederndorferberg. Motiviert übernahm Gerhard die neuen 
Tätigkeiten, besonders gefällt ihm die Vielseitigkeit der anfallenden Arbeiten.

Dabei seit Mai 2022 / Waldaufseher: 

Sebastian Schrödl jun.
Sebastian ist der neue Waldaufseher des Waldaufsichtsgebietes Walchsee/Rettenschöss und somit für 
jegliche Belange des Waldes zuständig. Er besitzt einen kleinen Bergbauernhof in Rettenschöss, den 
er im Nebenerwerb bewirtschaftet. Als sein Vater Sebastian Schrödl sen. verkündete, dass er sich als 
Waldaufseher in die Rente verabschiedet, war es für Sebastian klar, sich für seine Nachfolge zu bewer-
ben. Sebastian absolvierte die „Waldaufseherschule“ in Rotholz. Nach erfolgreichem Schulabschluss 
wurde er zur kommissionellen Prüfung in der Landesforstdirektion zugelassen. Mit dem bestandenen 
Zertifikat war die schulische Ausbildung abgeschlossen. Am 28. April 2022 wurde er von der Bezirk-
shauptmannschaft für das Aufsichtsgebiet beeidigt und zur Forstaufsichtsperson ernannt.

Dabei seit Juni 2022 / Kindergartenpädagogin: 

Lisa Maria Lechthaler
Die Kinderbetreuung ist ein sehr emotionales Thema. Jeder will nur das Beste für sein Kind, deshalb ist 
natürlich auch die Gemeinde bemüht eine gut organisierte Betreuung zu bieten. Lisa Maria ist seit Juni 
in unserem Kindergarten als Kindergartenpädagogin tätig und leitet seither die Kindergartengruppe 
„Schlaufüchse“. Aktuell wohnt sie in Kössen, geboren und aufgewachsen ist sie im Salzburger Flach-
gau, dies hört man bestimmt das ein oder andere Mal an ihrem Dialekt. 2016 ist sie nach Tirol gezogen 
und hat 6 Jahre im Kindergarten von St. Johann in Tirol gearbeitet bevor sie nun zu uns nach Walchsee 
wechselte.

NEUE KÖPFE
GEMEINSAM UND  
INDIVIDUELL ZUGLEICH

Personelle 
Veränderungen 
im Gemeindeamt
Verdienter Ruhestand - 
Auf ins Abenteuer 
Pension

Waldaufseher Sebastian 
Schrödl sen.

Wo ist nur die Zeit geblieben? Das 
wird sich unser allseits bekannter 
Waldaufseher Wast nun öfter 
fragen. Mit April 2022 trat er nach 
über 35 Jahren seinen verdienten 
Ruhestand an. Mit ihm verabschie-
det sich nicht nur ein kollegialer 
Mitarbeiter, sondern auch sein 
breites und tiefes Fachwissen über 
den Forst und die Natur.

Schul- und Gebäudewärtin 
Herta Ruetz

25 Jahre lang war unsere Herta für 
die Instandhaltung des Schul- und 
Mehrzweckgebäudes zuständig. 
Sie genießt ihre Zeit in der Natur 
nun noch um einiges mehr, sei es 
beim Sport oder ausgiebigen Spa-
ziergängen. Es könnte aber auch 
sein, dass euch Herta einmal von 
unserem Bürgertaxi aus zu winkt, 
mit welchem sie nun ehrenamtlich 
unterwegs ist.

Wir danken den beiden für die 
schöne gemeinsame Zeit, den 
Einsatz in den vielen Jahren 
und wünschen ihnen und ihren 
Familien das Allerbeste um in 
ihrem Leben ein neues Kapitel 
aufzuschlagen.
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Finanzverwaltung

Die Finanzverwaltung, mit den beiden Mitarbeiterinnen 
Gabriele Lechner und Andrea Foidl, sind für alle Auf-
gabenbereiche die mit der finanziellen Gebarung der 
Gemeinde zusammenhängen zuständig.

Haushalts- und Steuerbuchhaltung, Vorschreibungen (Was-
ser- und Kanalgebühren, Müllgebühren, Grundsteuer, Kin-
dergartenbeiträge, Hundesteuer, Kommunalsteuer, etc…), 
Mahnungen und Exekutionen, Erstellung und Überwachung 
des Budgets sowie der Rechnungsabschluss. 

Gemeindefinanzbericht – 
Die Finanzlage der Gemeinden

Alljährlich erscheint im Sommer/Herbst die periodische 
Publikation der Abteilung Gemeinden über die Finanzlage 
der Gemeinden Tirols, basierend auf den Finanzdaten des 
vorangegangenen Haushaltsjahres. Die im aktuellen Bericht 
verarbeiteten Daten beziehen sich auf die in der ersten 
Jahreshälfte 2022 von den Tiroler Gemeinden elektronisch 
übermittelten Rechnungsabschlüsse des Finanzjahres 2021.

Hier den aktuellen 
Gemeindefinanzbericht 2022 ansehen:
https://www.tirol.gv.at/bezirke-gemeinden/abteilung-gemeinden/gemeindefinanzbericht/

Abbuchungsauftrag für Gemeindeabgaben – 
Bequeme und vereinfachte Zahlungsabwicklung

Um die Zahlung der Gemeindegebühren zu vereinfachen ist 
ein Abbuchungsauftrag für alle anfallenden Gemeindege-
bühren und Steuern (Kanalgebühr, Müllgebühr, Grundsteuer, 
Kindergartenbeiträge, Hundeabgabe, etc.) von Vorteil.

Von der Möglichkeit der Verwendung eines Abbuchungsauf-
trages für Gemeindeabgaben macht bereits in etwa zwei 
Drittel der Steuerpflichtigen in Walchsee Gebrauch. Bei 
Erteilung eines Abbuchungsauftrages bekommt der Steuer-
pflichtige wie gewohnt die Vorschreibung zugesandt und hat 
einen Monat lang Zeit, die Vorschreibung zu überprüfen. Erst 
nach Ablauf eines Monats, also am letzten Tag der Fälligkeit, 
erfolgt die Abbuchung. Fehlabbuchungen aufgrund falscher 
Vorschreibungen können somit ausgeschlossen werden. 
Durch die rechtzeitige Entrichtung fallen auch keine Säum-
niszuschläge und Mahnspesen an. Es darf auch noch darauf 
hingewiesen werden, dass bei der Abbuchung keinerlei 
Bankspesen für die Steuerpflichtigen anfallen. Sie erleich-
tern damit selbstverständlich auch die Arbeit der Geldinsti-
tute und natürlich der Gemeindekasse. Abbuchungsaufträge 
liegen in der Bank oder im Gemeindeamt auf und können 
hier auch entsprechend eingereicht werden.
 

Jene Bürger, die diesen Service noch nicht nutzen, haben 
den Vordruck mit der letzten Vorschreibung erhalten.

DIE ZAHLEN
FEST IM GRIFF
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Finanzverwaltung

Abfallbeseitigungsgebühr
Grundgebühr Betrag (jährlich)

je m³ umbauter Raum (Baumasse) € 0,14
je Zelt- und Wohnwagenstandplatz € 13,80
Weitere Gebühr Betrag

je Liter Restmüllsack pro kg € 0,44
je 60 Liter Restmüllsack (Inhalt: max. 
13 kg) € 6,50

je 8 Liter Biomüllsack € 0,90
je 40 Liter Biomüllsack € 4,10
je 80 Liter Biomüllsack € 8,40

Beglaubigung
Gebühr Betrag

1 Bogen (= 4 Seiten) € 5,00
1 Seite € 2,10

Bundesstempelgebühr
Gebühr Betrag

Bundesstempelgebühr € 14,30

Erschließungsbeitrag
Gebühr: Betrag

5% des Erschließungskostenfaktors 4,5% des EKF

Friedhofs- und Grabbenützungsgebühr
Grabbenützungsgebühr Betrag (jährlich)

je Kindergrab € 12,80
je Einzelgrab € 23,00
je Doppelgrab € 32,50
je Urnengrab € 23,00
je Grab für Auswärtige (Urnen-, 
Einzel- und Doppelgrab für die ersten 
10 Jahre)

€ 170,00

Friedhofsgebühr Betrag

je Öffnung und Schließung - Kinder-
grab € 205,00

je Öffnung und Schließung - Sonstiges 
Grab € 280,00

Benützungsgebühr für Aufbahrung-
shalle € 87,00

Gebühr bei Urnenbeisetzung € 92,00
Begräbnisbegleitung € 112,00

Gemeindebautrupp
Gebühr Betrag (Stundensatz)

Gemeindearbeiter € 51,00
Radlader € 84,00
Unimog mit Anhänger € 84,00
Traktor mit Anhänger € 77,00
Traktor mit Schneefräse € 77,00
Multicar/Unimog mit Kehrmaschine € 77,00
Unimog mit Pflug € 77,00
Minibagger € 74,00

Hausnummerntafel (mit Rahmen)
Gebühr Betrag pro Stück

Hausnummerntafel (mit Rahmen) € 90,00

Mehrzweckhalle Mietgebühren
Veranstaltungen für Vereine Betrag Betrag

Kulturraum oder Foyer € 20,00/Stunde € 150,00/ganzer Tag
Aufenthaltsraum € 20,00/Stunde € 150,00/ganzer Tag
Mehrzweckhalle € 120,00/halber Tag € 240,00/ganzer Tag
Küche € 50,00 (Pauschale)
Veranstaltungen für kommerzielle Zwecke Betrag Betrag

Kulturraum oder Foyer € 35,00/Stunde € 250,00/ganzer Tag
Aufenthaltsraum € 35,00/Stunde € 250,00/ganzer Tag
Mehrzweckhalle € 250,00/halber Tag € 500,00/ganzer Tag
Küche € 100,00 (Pauschale)
Hallenbenützung für Sport Betrag (Erwachsene) Betrag (Kinder)

Mehrzweckhalle € 10,00/Stunde frei
Kulturraum € 7,00/Stunde frei

Hundesteuer
Gebühr Betrag

für den 1. Hund - jährlich € 90,00
für jeden weiteren Hund € 115,00
Schutzhunde (Jagdhunde 
mit Ausbildungsnachweis) – jährlich € 55,00

Hundemarke € 5,00

Kanalanschlussgebühr
Gebühr Betrag

je m³ umbauter Raum € 5,80
je Zelt- und Wohnwagenstandplatz € 168,00
je m² Dachfläche € 5,20
je Straßeneinlauf € 745,00
Mindestgebühr je Anschlussobjekt € 1.710,00

Kanalbenützungsgebühr
Gebühr Betrag

je m³ Wasserbezug € 2,57

je m² Dachfläche - jährlich € 0,76
für Straßeneinlauf - jährlich € 119,00

Kehrbuch
Gebühr Betrag

Kehrbuch € 1,50

Kindergartengebühr (ab 1. September 2022)
Gebühr Betrag

für das 1. Kind - monatlich € 54,00
für jedes weitere Kind € 28,00
Mittagstisch (pro Mahlzeit) € 4,50
Kindergartenbus (Hin- und Rückfahrt) € 265,00
Kindergartenbus (Einfache Fahrt) € 135,00

Kopien
Gebühr Betrag pro Seite

schwarz/weiß A4 € 0,20
schwarz/weiß A3 € 0,40
Farbe A4 € 0,40
Farbe A3 € 0,70

Laminieren
Gebühr Betrag pro Blatt

A4 € 1,00
A3 € 1,50

Meldeblock
Gebühr Betrag pro Stück

Meldeblock € 6,50

Parkkarte (Homecard)
Gebühr Betrag pro Stück

Parkkarte (Homecard) € 1,50

Plakatgebühr

Gebühr Betrag (pro Woche/
Plakatwand)

Plakat A1 € 2,00
Plakat A2 € 1,50
Plakat Übergröße € 4,00

Verwaltungsabgabe
Gebühr Betrag

Verwaltungsabgabe € 2,10

Waldaufsichtsumlage
wird gem. § 10 Abs. 6 Tiroler Waldordnung erhoben

Wasseranschlussgebühr
Gebühr Betrag

je m³ umbauten Raumes € 1,28
je Zelt- und Wohnwagenstandplatzes € 40,50
je m³ Rauminhalt des Schwimmbeckens € 4,10
Mindestgebühr je Anschlussobjekt € 745,00

Wasserbezugsgebühr
Gebühr Betrag

je m³ Wasserbezug € 1,00
je m³ Wasserbezug (ab 1. Okt. 2022) € 1,09

Wasserzählermiete
Gebühr Betrag (jährlich)

je 4 m³ € 22,90
je 10 m³ € 30,00
je 16 m³ € 47,50
je 20 m³ € 40,50
je 30 m³ € 68,50
je 50 m³ € 154,00

Gebühren und Abgaben 2022 - Was kostet was?
Beschlossene Hebesätze für die Steuern und Abgaben für das Jahr 2022:
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Unser Bauamt & Bauhof

HAND IN HAND…
DER „BAUHOF BEWEGT“
Wer ein Gebäude bauen, umbauen oder 
ändern möchte, muss sich noch vor der Planung 
über die rechtlichen und geographischen 
Voraussetzungen, die das Baugrundstück 
vorgibt, beim Bauamt informieren. 

Das Bauamt gibt Auskünfte über das jeweils geltende 
Baurecht, die Bau- und Raumordnung und die Fläch-
enwidmung sowie über die Bebauungspläne. Rudi 
Hörfarter und Silvia Rauth beraten und informieren 
und sind für die Abwicklung der Bauverfahren und 
Verhandlungen verantwortlich. Weiters werden alle 
gemeindeeigenen Bauprojekte vom Bauamt abgewick-
elt bzw. begleitet, sowie Abstimmungen von Verbauung-
smaßnahmen mit der Wildbach- und Lawinenverbau-
ung, dem Baubezirksamt und der Wasserbauverwaltung 
durchgeführt. Ebenso sind die Mitarbeiter des ge-
meindlichen Bauhofes auch für unsere Gemeinde Walch-
see unverzichtbar. Ihre Tätigkeiten haben eine wichtige 
Wirkung auf die äußere Darstellung der Gemeinde 
Walchsee.

Neuer Gemeinde-Bauhof - Startschuss

Kürzlich wurde der Bau des neuen Gemeinde-Bauhofs samt 
Zwischenlager für mineralische Baurestmassen begonnen. Die 
Anlagen werden im Bereich des ehemaligen Beton- und Schot-
terwerks (Fa. Kurz) errichtet. Das bestehende Areal ist hierfür 
ideal, da es kaum in Erscheinung tritt und somit Emissionen, 
wie Lärm, etc. die Umgebung kaum belasten. Die Bauausschrei-
bung und Baubegleitung hat das Büro HLP aus Kössen, Bmst. 
Ing. Hans Lerchenberger, inne. Dies gewährleistet eine laufende 
technische und wirtschaftliche Kontrolle der Ausführungen. 
Die Kosten belaufen sich - nach derzeitigem Stand - auf rund 
zwei Mio. Euro. Seitens des Landes wurde eine Förderung von 
900.000,- Euro zugesichert, aus dem ordentlichen Haushalt der 
Gemeinde können 100.000,- Euro entnommen werden, der Rest 
bedarf einer Fremdfinanzierung (Kreditfinanzierung). Die Um-
setzung des Bauvorhabens wird weiters durch eine ökologische 
Bauaufsicht begleitet, die aufgrund der sensiblen Umgebung 
seitens der Bezirkshauptmannschaft Kufstein, Abt. Umwelt, 
beauflagt wurde. Deshalb ist es notwendig an der Gemeinde-
straße einen provisorischen Amphibienzaun zu errichten.

Klärwerk Walchsee-Kössen - 
Planung einer PV-Anlage
Entsprechend den Bemühungen zum Klimaschutz ist beim 
Klärwerk Walchsee-Kössen die Errichtung einer PV-Anlage auf 
dem gesamten Dach der Anlage geplant. Bei einer Kapazität 
von 110 kW kann damit mehr Strom erzeugt werden, als das 
Klärwerk für den derzeitigen Betrieb braucht. Somit kann 
Strom ins Netz eingespeist werden, was sich zusätzlich positiv 
auf die Kosten des Betriebs auswirkt. Die Gesamtkosten-
schätzung dieser Photovoltaikanlage beläuft sich netto auf 
182.000,- Euro, die Förderung dafür wird gesamt ca. 40.000,- 
Euro betragen. Die Amortisationszeit beträgt ca. zehn Jahre bei 
einem Bestand der Anlage von 30 Jahren.

Neue Wohnsiedlung „Marschbach“- 
Umweltabteilung erfordert Amphibienschutz
Im Rahmen eines Flächenwidmungsverfahrens wurde ein 
Amphibienschutz vorgeschrieben. Nun liegt es an den Fach-
planern, dass diese durch die Bebauungsmaßnahmen eine 
Variante erarbeiten, die den Anforderungen gerecht wird, aber 
den Investoren keine zu hohen Kosten verursacht. Für die 
abschließenden Bewilligungen ist die Erschließung der Sied-
lung inkl. dem erforderlichen „Amphibienleitsystem“ noch zu 
planen bzw. die entsprechenden Projekte einer Bewilligung 
zuzuführen. Hier wird derzeit versucht eine möglichst praxisnahe 
Ausgestaltung zu finden, welche gleichzeitig den Anforderungen 
des Naturschutzes entspricht. Hier wird die Gemeinde durch 
das Büro Stöckl-Pollhammer aus Bad Häring begleitet, welches 
die Gemeinde in ähnlichen schwierigen Erschließungsprojekten 
bis dato immer mit praxisbezogenen Umsetzungsvorschlägen 
beraten hat. Dieser Prozess wird sicherlich noch einige Monate 
in Anspruch nehmen, wobei eine grundsätzliche Vorgehens-
weise mit den zuständigen Behörden bereits hergestellt werden 
konnte. Derzeit wird versucht die für die Amphibienleitung 
benötigten speziellen Leitsysteme/Leitelemente, festzulegen, 
Angebote einzuholen und anschließend zu bewerten. Dies 
ist notwendig da die technische Ausführung der Leitsysteme 
wesentlichen Einfluss auf die Planung und Umsetzung bzw. der 
Kosten haben und haben werden.

Öffentliche WC-Anlage geöffnet
Das neue öffentliche WC im Bereich des Musikpavillons ist seit April 
2022 geöffnet. Der Bau kostete ca. 138.000,- Euro, die Planung der 
Einrichtung hatte BM Ing. Hans Lerchenberger inne. Den Walchseer 
BürgerInnen und Gästen stehen nun zwei moderne Toiletten zur 
Verfügung. Eine Herren-Toilette mit Pissoir sowie ein barrierefrei 
zugängliches WC, das multigeschlechtlich genutzt werden kann. Die 
Benutzung ist kostenlos, die Räumlichkeiten sind mit Bewegung-
smeldern ausgestattet.

Öffnungszeiten: täglich von 6 bis 22 Uhr
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Unser Bauamt & Bauhof

Infrastruktur

Sanierung der Pflasterungen und 
Asphaltierungsarbeiten
Die Fa. Schießling aus Kössen wurde mit der drin-
genden Sanierung der 35 Jahre alten, und somit in 
die Jahre kommenden Pflasterbeläge beauftragt.  
Grundsätzlich beschränken sich die Arbeiten auf eine 
Sanierung der Pflasterfugen und den Tausch desolat-
er Pflastersteine und Platten.

Die für das heurige Jahr geplanten Asphaltierung-
sarbeiten im Bereich der Seestraße, Siedlung Winkl, 
Heubergparkplatz-Hochbergweg-Stroblgasse, 
wurden seitens der Fa. Fröschl bereits umgesetzt. Die 
Arbeiten wurden notwendig, da der Bestandsasphalt 
teilweise schon sehr rissig war und bei einer noch 
späteren Aufbringung einer Deckschicht nicht mehr 
die erforderliche Stabilität hätte. Im Zuge der As-
phaltierungsarbeiten wurden auch die bestehenden 
und desolaten Schachtdeckel und Einlaufschächte 
erneuert und dem derzeitigen Stand angepasst. 
Bei einem Teil-Bereich der „Stroblgasse“ wurde 
ebenfalls ein neuer Belag aufgebracht, hier war der 
Weg bereits nur mehr eingeschränkt nutzbar und 
die Befürchtung lag nahe, dass bei einer weiteren 
Verschlechterung des Belages dieser bei Starkregen 
in die angrenzenden Felder ausgeschwemmt wird.

Fertigstellung Zugangsweg
Vogelbeobachtungsstation „Vogelhide“
Zwischenzeitlich wurde seitens des Bauhofes der Zugangsweg zur Vo-
gelbeobachtungsstation „Vogelhide“ an der Schwemm, unterhalb des 
ehemaligen Beton- und Schotterwerks Kurz, fertiggestellt. Hier kann 
dieser idyllische Ort nun abseits der Straße mittels eines fußläufigen 
„Abstechers“ besucht werden.

Grünraumpflege
Blühendes Walchsee für Mensch und Natur

Damit unser Dorf noch farbenfroher erstrahlt, wurden heuer erstmals 
an mehreren Stellen in unserer Gemeinde Blumenwiesen eingesät. Ne-
ben der pflanzlichen Gestaltung der Verkehrsinseln, wurden Blumen-
tröge genauso bepflanzt wie ganze Bienenweiden angelegt.

Viele Insekten werden immer seltener, wertvolle Natur-Lebensräume 
verschwinden. Dabei besitzen Gemeinden überaus wertvolle Flächen, 
die zu kleinen Natur-Oasen werden können. Rasenflächen, als Rand-
streifen oder Verkehrsteiler, die häufig gemäht werden, können zu 
bunt blühenden Wiesen umgewandelt werden. Natur und Gemeinde 
profitieren gleichermaßen, denn Blumenwiesen sind wesentlich 
pflegeleichter und müssen nur ein bis zweimal im Jahr gemäht 
werden. Bei der Blumenbetreuung vertrauen wir auf unseren Sigi 
Altvater, der das nötige Wissen hat, damit die Blumengestaltung so 
einfach und effizient wie möglich ist.

Bausprechtage in Walchsee
Die Meisten bauen nur einmal und deshalb soll alles reibungslos ablaufen. In unserer 
Gemeinde sind wir oft mit fachlichen Fragen konfrontiert. Da wir aber nur fundiert, 
richtige Auskünfte erteilen wollen, kommt es manchmal zu längeren Wartezeiten. Aus 
diesem Grund wurde nun gemeinsam mit unserem hochbautechnischen Sachverstän-
digen Bm. Ing. Hans Lerchenberger, ein kostenloser Bausprechtag für alle Bauwerber 
organisiert. Bitte nutzt diese Gelegenheit und meldet euch für freie Termine bei uns im 
Gemeindeamt an.

Die Bausprechtage umfassen eine kompetente Beratung in allen baulichen Belangen 
durch unseren Bauamtsleiter und den Bausachverständigen. Es wird Bauwerbern 

empfohlen, vor Fertigstellung der Einreichunterlagen dieses 
Service in Anspruch zu nehmen, da dabei etwaige Unklarheit-
en oder Ergänzungen abgeklärt werden können.

NÄCHSTER TERMIN: DONNERSTAG, 22.09.2022

Terminvereinbarung:
Bitte beachtet, dass nur nach vorhergehender 
Terminvereinbarung der Bausprechtag besucht werden kann. 
Anmeldung bei Rudi Hörfarter unter +43 5374 5210 14 oder 
per E-Mail an bauamt@walchsee.tirol.gv.at
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Umwelt im Fokus

UMWELT
IM FOKUS

Die neue Vogelhide an der Schwemm

Ausblick von der Beobachtungsstation über die Schwemm

Im Moorgebiet der Schwemm finden viele bedrohte Vogelarten 
Nahrung und Lebensraum. Zugvögel kommen jedes Jahr dorthin, 
um zu brüten. Nun wurde eine neue Beobachtungsstation im 
südlichen Bereich der Schwemm, in der Nähe des ehemaligen 
Schotterwerks, errichtet.

Ein ausgewiesener Weg führt direkt zur „Vogelhide“, einem sichtges-
chützten Hochsitz mit Blick auf die Schwemm. So ist beispielweise 
der „Karmingimpel“, und davon das Männchen, ein besonders farben-
prächtiger Gast in der Schwemm. Er lässt einen einfachen, flötenden 
Gesang ertönen. Auch die „Krickente“ liebt das seichte Moorgewässer, 
wo sie unter Wasser nach Nahrung sucht. Die „Wasserralle“ versteckt 
sich gerne im Röhricht- und Schilfgürtel und verrät sich meist durch ein 
lautes Quicken, das an das Quicken eines Ferkels erinnert. Und 6.000 km 
zieht der Teichrohrsänger jährlich, aus seinem Winterquartier südlich 

der Sahara, um in der Schwemm zu brüten. Mit etwas 
Glück kann man diese Vögel dort beobachten. Dabei 
ist allerdings Ruhe angesagt und Hunde müssen 
unbedingt an die Leine genommen werden.

Neue Vogelbeobachtungsstation an 
der Schwemm – die „Vogelhide“
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Umwelt im Fokus

Allgemeines – Natura-2000 Gebiet
Die Schwemm ist mit 65,7 ha das größte zusammenhängende 
Moorgebiet Nordtirols. Über Jahrtausende ungestört entstanden, 
sind vor allem die Hoch- und Übergangsmoorbereiche einzigartige 
Biosphären. 

Aber auch die Niedermoore an den Rändern der Schwemm, die durch 
landwirtschaftliche Nutzung ihr charakteristisches Erscheinungsbild 
erhielten, haben ihren Reiz und beherbergen zahlreiche schützenswerte 
Tiere und Pflanzen. Ursprünglich eine zusammenhängende Wasser-
fläche, wurden die Schwemm und der Walchsee durch die Schotter-
fracht des Ramsbaches getrennt, flachere Seebereiche verlandeten und 

wurden zur Moorlandschaft. Auf dem Schutt des 
Baches siedelten sich Menschen an, es entstand der 
Ort Walchsee. Seit 2003 ist die Schwemm Natu-
ra-2000 Gebiet und schenkt fünf Amphibienarten, 
über 30 Libellenarten und diversen Vögeln einen rela-
tiv naturbelassenen Feuchtlebensraum im Schatten 
des Kaisergebirges. Außerdem herrschen auch ideale 
Bedingungen für eine Vielzahl seltener Pflanzenarten 
im Moorkomplex, wie z.B. die Teichrose, das Woll-
gras, drei Arten Sonnentau, der Wasserschlauch oder 
auch Orchideen.

Kostenlose Führungen - 
Mit allen Sinnen genießen
Von Mai bis Oktober werden Führungen mit 
MoorexpertInnen angeboten.
-	 kostenlos
-	 jeden Sonntag von 29.05. bis 09.10.2022, 
	 von 14.00 – 17.00 Uhr
-	 Treffpunkt: Schwemmturm

Naturschutzgebiet Schwemm – Nordtirols größte Moorlandschaft

Mehrere Tausend Amphibien wandern jeden Frühling aus den umlie-
genden Wäldern zur Fortpflanzung in die Schwemm. Dabei spielen 
Niederschlag als auch Umgebungstemperatur eine wichtige Rolle für ihr 
Wanderungsverhalten. Über die letzten vier Jahre wurden die Amphibi-
enpopulationen der Schwemm penibel dokumentiert und so kann eine 
erste, anfängliche Einschätzung über die Bestände getroffen werden. 

Amphibienarten in der Schwemm
Neben dem Grasfrosch (Rana temporaria) und dem Kleinen Wasser-
frosch (Pelophylax lessonae) finden die Erdkröte (Bufo bufo) sowie die 
beiden Schwanzlurchspezies Teichmolch (Lissotriton vulgaris) und 
Bergmolch (Ichthyosaura alpestris) in den vielen, größtenteils zusam-
menhängenden Teichen und kleinen Seen passende Lebensräume. Dort 
bieten sich ideale Möglichkeiten, um Eier, Laichfäden und Laichballen 
abzulegen (Glandt 2016).

Material und Methoden
Die Fortpflanzungszeit und damit die Wanderung der Amphibien beginnt 
sobald die Temperaturen gegen Ende des Winters über den Gefrierpunkt 
steigen (Glandt 2016). Dabei erstreckt sich die Amphibienwanderung 
witterungsabhängig über 4-6 Wochen. Hierbei legen die Tiere, je nach 
Wahl des Überwinterungsstandortes, wenige hundert Meter bis mehrere 
Kilometer zurück (Glandt 2016). Die Tiere werden mit Hilfe eines Amphi-

bienzaunes und Eimern vor der zu überwindenden 
Straße gefangen, um sie dann bestimmen, dokumen-
tieren und sicher auf der Laichplatzseite frei lassen 
zu können.

Der Amphibienzaun ist 50 cm hoch und alle fünf 
Meter mit Haltepfosten mit dem Boden verankert, 
darüber hinaus verfügt der Zaun über einen 45° 
Überhang, sodass Amphibien nicht darüber klettern 
können. 

Außerdem wurde jeder Behälter mit einem Stück Sty-
ropor bestückt, damit sich die Amphibien darunter 
vor Sonne und Räubern verstecken können oder bei 
Regen eine Art Rettungsinsel entsteht, sofern der 
Abfluss im Eimer verstopft ist.

Auf der Nordseite wurden etwa 400 Meter Zaun mit 
18 Eimern installiert, ostseitig etwa 300 Meter Zaun 
mit 22 Eimern. 

Die Dokumentation der Amphibienwanderung erfol-
gte von 2018 bis 2021.

Amphibienwanderung – Amphibien wanderten wieder

Von 2018 bis 2022 wurden insgesamt 18.674 TIERE über die Straße in die Schwemm getragen.

Quelle: Bachelorarbeit Sebastian Heinrichs
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Abfall und Recycling

KAISERWINKL SERVICE KARTE
Zufahrtsberechtigung für den Recyclinghof
In vielen Gemeinden hat sich eine smarte Karten-
lösung als großer Fortschritt im Alltag bewährt. Auch 
in unserer Gemeinde sowie in den Gemeinden Kössen 
und Schwendt gibt es nun eine gemeinsame Karte, die 
„Kaiserwinkl Service Karte“.

Für die Einfahrt in den Recyclinghof wird die Karte als 
Schlüssel benötigt. Mit der Servicekarte öffnen die Ein-
fahrtsschranken, damit können die gebührenpflichtigen 
Abfallarten gewogen und direkt vor der Ausfahrt am Kas-
senautomat in bar oder mittels Kredit- und Bankomatkarte 
bezahlt werden.

Die Karte setzt sich aus verschiedenen Funktionen bzw. 
Bausteinen zusammen, die von den einzelnen Gemeinden 
individuell vergeben und ausgebaut werden können. Aktu-
ell wurde in allen drei Gemeinden mit der Zufahrtsberech-
tigung zu neuen Recyclinghof gestartet. In naher Zukunft 
ist die kostenlose Nutzung der Kaiserwinkl Parkraum-
bewirtschaftung mithilfe der Karte vorgesehen. Darüber 
werden wir zu gegebener Zeit informieren.

Die persönliche Karte sollte mittlerweile jeder Haushalt 
per Post erhalten haben. Die Kaiserwinkl Service Karten 
sind auf den jeweiligen Haushaltsvorstand personalisiert. 
Im Bedarfsfall kann jeder Haushalt eine zweite bzw. auch 
dritte Servicecard kostenpflichtig (€ 5,-) im Gemeindeamt 
Walchsee erwerben.

Kaiserwinkl Service Karte für Unternehmen
Betriebe, die noch keine Servicecard erhalten haben, 
können diese im Gemeindeamt abholen. Werden für das 
Unternehmen weitere Karten benötigt, können diese auch 
von gewerbetreibenden Betrieben kostenpflichtig in der 
Gemeinde erworben werden.

NEUIGKEITEN AUS DER 
ABFALLWIRTSCHAFT
Eröffnung Recyclinghof Kaiserwinkl – 
Modern, übersichtlich, großzügig

Mit dem neuen Recyclinghof wurde ein moderner, 
übersichtlicher, mit großzügigen Verkehrsflächen 
ausgestatteter Wertstoffhof erbaut. Bequem 
können mit kurzen Wegen alle Wertstoffe 
recycelt werden.

Kostenlose Abfallarten wie z.B. Papier, Kartona-
gen, Glas, Metallverpackungen, Elektro Groß- und 
Kleingeräte, Problemstoffe, Altmetalle und Eisen 
können wie gewohnt abgegeben werden. Die kosten-
pflichtigen Abfallarten wie z.B. Sperrmüll, Baur-
estmassen, Holzabfälle, Flachglas, Altfenster und 
Reifen werden gewogen, auf die Kaiserwinkl Service 
Karte gebucht und müssen vor der der Ausfahrt am 
Kassenautomaten bezahlt werden. Problemstoffe 
wie Farben, Lacke und Säuren können ebenfalls 
abgegeben werden. Gras-, Grün- und Strauchschnitt 
kann im separaten Bereich angeliefert werden.

Recyclinghof Öffnungszeiten

Dienstag und Freitag von 9.00 bis 12.00 
und 13.00 bis 19.00 Uhr

Grün- und Strauchschnitt: 
Montag bis Samstag von 09.00 bis 20.00 Uhr

Keine Ersatztermine an Feiertagen!
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PREISE 
>	 Altholz unbehandelt � € 0,10 (pro kg)
>	 Spanplatten Holz 
	 behandelt � € 0,15 (pro kg)
>	 Sperrmüll � € 0,45 (pro kg)
>	 Bauschutt rein � € 0,25 (pro kg)
>	 Bauschutt unrein 
	 (Rigips, Ytong usw.) � € 0,35 (pro kg)
>	 Baurestmassen � € 0,35 (pro kg)
	 Altfenster klein 
	 (Holz, Plastik, Alu) � € 4,50 (pro Stück)
>	 Altfenster groß – Türen � € 8,00 (pro Stück)
>	 Reifen ohne Felgen � € 3,20 (pro Stück)
>	 Reifen mit Felgen � € 5,30 (pro Stück)
>	 Flachglas � € 0,35 (pro kg)
>	 Feuerlöscher 12 kg � € 55,00 (pro Stück)
>	 Feuerlöscher 6 kg � € 35,00 (pro Stück)
>	 Feuerlöscher Auto � € 20,00 (pro Stück)

>	 Grün- und Strauchschnitt 
	 Hausmeister � € 9,00 (pro m³)

Alle Preise inkl. 10 % MWSt.

Abfall und Recycling

Biomüllabholung – 
neu organisiert
Mit Juli startete die neu organisierte Biomüllab-
holung, die Abholung erfolgt immer am Dienstag.

Für den Biomüll können in der Gemeinde Walchsee 
Papiersäcke in den Größen 8l, 40l und 80l oder bei 
Spar Planer in Walchsee die 8l Biomüllsäcke erwor-
ben werden.

Preise:
8 Liter 	 € 0,90
40 Liter 	 € 4,10 
80 Liter	 € 8,40

Im Preis ist die Abholung und Entsorgung enthalten.

Die Biomüllsäcke sind in geeigneten Kübeln oder 
Tonnen zu sammeln (keine einheitliche Vorgabe). 
Eine Entleerung erfolgt nur dann, wenn die ge-
meindeeigenen Biomüllsäcke verwendet werden!

Die Kompostieranlage Kaiserwinkl (Fam. Fahringer) 
holt den Biomüll im Sommer (1. Juni - 31. August) im 
wöchentlichen Rhythmus und im Herbst/Winter (1. 
September - 31. Mai) im 14-tägigen Rhythmus, ab. 
Falls am Dienstag ein Feiertag ist, findet die Abfuhr 
am Mittwoch statt. Bitte die Biomüllgefäße am Ab-
fuhrtag schon um 7.00 Uhr bereitstellen.

Grasschnitt- und Strauchschnitt 
nicht in den Biomüll – 
Gartenabfälle richtig entsorgen
Der Rasen wird gemäht, Unkraut entfernt, Sträucher nachgeschnitten 
und Hecken getrimmt. Dabei fällt einiges an Gras- und Strauchschnitt 
an. Dieser darf allerdings nicht in der Biomülltonne entsorgt werden!

Gras- und Strauchschnitt am Recyclinghof Kaiserwinkl abgeben
Gras- und Strauchschnitt haben nichts in der Biomülltonne verloren. 
Beides kann von Privatpersonen (für Hausbesorger, Hausmeister und 
Gärtner kostenpflichtig) Montag bis Samstag von 9.00 bis 20.00 Uhr 
abgeben werden.

Eigene Kompostierung
Wer zu Hause Platz hat, kann auch selbst 
kompostieren. Aus Gartenabfällen entsteht 
mit wenig Aufwand wertvoller Humus. Bitte 
beachten: Essensreste und Fleisch gehören 
nicht auf den Komposthaufen, sondern in 
die Biotonne. Sie verrotten nur schlecht 
und locken Ungeziefer an. Grasschnitt kann 
auch als Dünger oder zum Mulchen von 
Blumenbeeten eingesetzt werden. So wird 
aus Abfall etwas Nützliches.

Restmüll-ABFUHRTERMINE
Immer Donnerstag, wenn Feiertag Abholung am Freitag

Monat	 Durchholzen/Öd	 Dorf/Schwaigs/Winkl

August	 04.08. | 18.08	 11.08. | 25.08.
September	 01.09. | 15.09. | 29.09.	 08.09. | 22.09.
Oktober	 13.10. | 27.10.	 06.10. | 20.10.
November	 10.11. | 24.11.	 03.11. | 17.11.
Dezember	 09.12. | 22.12.	 15.12. | 30.12.

biomüll-ABFUHRTERMINE
Immer Dienstag, wenn Feiertag Abholung am Mittwoch
 
August	 02.08. | 09.08. | 17.08. | 23.08. | 30.08.
September	 13.09. | 27.09.
Oktober	 11.10. | 25.10.
November	 08.11. | 22.11.
Dezember	 06.12. | 20.12.

Abholung am 17.8. - Verschiebung um einen Tag wegen Feiertag
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AUS DEM 
DORFGESCHEHEN
Rückblende 
und Einblicke

Dorfreinigungsaktion - 
Gemeinsam für eine 
saubere Gemeinde
Es ist erstaunlich, was alles einfach so weggeworfen 
wird. Ganz nach dem Motto „aus den Augen – aus 
dem Sinn“ landen Dinge, die eigentlich in die Müll-
tonne gehören, achtlos in den Wiesen oder neben 
Straßen. Nach coronabedingter Pause war es am 11. 
April endlich so weit: Die Frühjahrsreinigungsaktion 
der Gemeinde und Walchseer Vereine konnte wieder 
stattfinden – eine Aktion bei der es nur GewinnerIn-
nen gibt.

Gemeinschaftsaktion für eine saubere Umwelt 
und ein ordentliches Ortsbild
Zahlreiche Freiwillige machten sich auf den Weg und 
befreiten auch heuer wieder unser Walchsee von 
Müllsünden. Um 18.00 Uhr war die Materialausgabe 
beim Feuerwehrhaus, Müllsäcke wurden ausgege-

ben und das zugeteilte Sammelgebiet besprochen. Kurze Zeit später 
herrschte reges Treiben im ganzen Dorf. Ausgestattet mit Müllsacken 
und Handschuhen machten sie sich auf die Suche nach achtlos wegge-
worfenen Abfällen.

Bei der Dorfreinigung hilft die ganze Dorfgemeinschaft zusammen: 
Vereine mit ihren Mitgliedern von Groß bis Klein, VertreterInnen der 
Gemeindepolitik, aber auch Walchseer Privatpersonen und Familien 
waren im Einsatz. Unglaubliche 3300 Liter illegal entsorgter Müll wurde 
gesammelt. 

Motivation zum Umweltschutz
Die Umwelt und das Gemeinschaftsgefühl sind die großen Gewinner 
dieser Aktion - und alle Freiwilligen, die nach so einem Tag mit einem 
positiven Gefühl nach Hause gehen. Als kleines Dankeschön wurden alle 
TeilnehmerInnen nach geschehener Arbeit von der Gemeinde Walchsee 
zu Getränken und einer kleinen Jause im Feuerwehrhaus eingeladen. 
Vielen Dank an die Feuerwehr Walchsee die sich um eine herzliche Be-
wirtung gekümmert hat.

Ein herzliches Dankeschön auch an alle Beteiligten
DANKE an alle Helferinnen, die sich mit großer Vorbildwirkung für die 
Aufräumungsarbeiten zur Verfügung stellten und unsere Natur und 
unser Dorf von den ausgeaperten Müllsünden befreit haben. Ein großes 
Lob geht vor allem an unsere kleinen HelferInnen, die tatkräftig und mit 
großem Elan mitanpackten. Es ist keine Selbstverständlichkeit und die 
Menge an gesammeltem Müll zeigt, dass die Aktion wieder dringend 
notwendig war. Wir freuen uns schon aufs nächste Jahr!

Müll in der Natur –  
Gefahr für Mensch und Tier

Littering, also das achtlose Wegwerfen von Abfällen 
in der Natur, schadet der Umwelt, beeinträchtigt 
das Ortsbild und verursacht hohe Kosten für die 
Allgemeinheit. Sie sind eine Gefahr für Wildtiere, 
können mit dem Futter aber auch vom Feld in den 
Stall gelangen und dort Schaden anrichten. Wind 
und Wetter setzen den Abfällen zu, Partikel lösen 
sich und verunreinigen die Böden.
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Aus dem Dorfgeschehen

Großartige, junge Erwachsene 
auf dem Weg in die #Zukunft!
Am Freitag, den 1. Juli lud die Gemeinde Walchsee ihre Jungbürger-
Innen der Jahrgänge 1999 bis 2002 zu einer feierlich umrahmten 
Festveranstaltung ein, um in „erwachsener“ Manier ihre Volljäh-
rigkeit und damit auch ihren Platz in der Gemeinde zu feiern. Der 
Festabend wurde für die jungen BürgerInnen zu einer überaus 
schönen und gelungenen Veranstaltung.

Mit einem vom Gasthof Fischerwirt zur Pfarrkirche musikalisch 
begleiteten Einzug und einer von der Musikkapelle und den jungen Bür-
gerInnen mitgestalteten Messe begann für alle der große Tag. In seiner 
Predigt ermutigte Pfarrer Dr. Rainer Hangler die jungen Menschen, 
Interesse zu zeigen und sich einzubringen.

Nach dem feierlichen Gottesdienst wurde die Gesellschaft beim Post-
gasthof Fischerwirt herzlich empfangen und die jungen Erwachsenen zu 
einem gemeinsamen Abendessen eingeladen.

Verantwortung für die Heimat übernehmen
Bezirkshauptmann Dr.iur. Christoph Platzgummer, Bürgermeister 
Ekkehard Wimmer sowie Vize-Bürgermeister Bernhard Geisler betonten 
in ihren Ansprachen die Bedeutung junger Menschen für das Dorfleben 
und die Wichtigkeit, sich im Heimatort zu engagieren. Ganz traditionell 
erfolgte im Anschluss die Angelobung. Als Geschenk in die Volljährigkeit 
wurden den Anwesenden ein „Woixee-Badetuch“ und das Tiroler Jung-
bürger Buch überreicht.

Für viele JungbürgerInnen war der Abend auch eine willkommene Ge-
legenheit, um Schulfreunde wieder zu treffen, sich auszutauschen und 
miteinander einen schönen Abend zu verbringen. Unterhalten wurden 
sie von der Band „Twenty Twenty“ und beim Pub-Quiz konnten sie noch 
dazu tolle Preise gewinnen.

Zu später Stunde und Abschluss des offiziellen Teiles zog die junge Fest-
gesellschaft noch ins eigens organisierte „Partyfassl“, wo sie bei „Be the 
DJ“ den Abend musikalisch mitgestalten konnten und die Nacht ihren 
Ausklang fand.

Ein großer Dank für die Organisation gilt dem Sport- 
und Kulturausschuss mit Obfrau Anni Naschberger 
sowie dem Kameradschaftsbund, der Schützengilde 
und unserer Freiwilligen Feuerwehr. Ebenso der 
Bundesmusikkapelle, die vor allem auch die Messe 
mit ihrem tollen Musikprogramm zu etwas ganz 
Besonderem machten.

Eine Feier mit Wiederholungsholungsbedarf,  
da sind sich alle einig!

JUNGBÜRGERFEIER
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Vom 26. bis 28. Mai ging die siebte Auflage STOABEATZ – Das Festival 
am See über die Bühne. Man könnte nach zwei Jahren Zwang-
spause und aufgrund des eher feuchten und kühlen Wetters auch 
sagen „das verflixte siebte Mal“. Der Verein Stoabeatz mit knapp 
40 HelferInnen bereitete mit großer Unterstützung von Grundei-
gentümerInnen, Sponsoren und Fördergebern ein ausgelassenes 
und entspanntes Fest. 

Knapp 400 Camper besiedelten die Badewiese Süd der Familie Mertin 
sowie das Feld von Hoferbauer Hannes Praschberger an die ein dickes 
Danke geht.

Stoabeatz bietet auch ein buntes Rahmenprogramm. Auf die Wald- und 
Wiesenwanderung inklusive E-Bootstransfer vom Wassersportzentrum 
Karl2O nahm „Waldschamane“ Sebastian Schrödl, besser bekannt als 
„Fleckner Wost“, gleich 50 Interessierte mit. Ebenso viele starteten beim 
Yoga am See mit Bernhard Kurz in den Tag. Tobi’s GrillArt zeigte auf, wie 
kreativ man am Grill sein kann und Bierol lud zur Bierverkostung. Beim 
traditionellen STOABEATZ Hike wurde auf der Runde um den Ebersberg 
über vieles geplaudert, und auch die Einkehr auf der Lippenalm bot die 
gemütliche Möglichkeit für Gespräche.

Das Festival am See erfreut sich auch an zunehmendem Medieninteres-
se. So waren schon im Vorfeld redaktionelle Berichte und Ankündigun-
gen in den Bezirksblättern und im ORF Radiosender FM4 zu lesen und zu 
hören. Thema war - neben der schönen Landschaft, den Konzerten und 
den Sideevents - das Festivalbaby. Frieda Stoa Marla – so ihr klingender 
Name – kam in der Nacht von Donnerstag auf Freitag am Campingplatz 
auf die Welt. Nachdem die Kleine acht Wochen zu früh auf die Welt kam, 
erreichte uns die Nachricht, dass Mütter und Tochter wohlauf sind und 
sie sich auf ein Wiedersehen am See zu Dritt sehr freuen.

Das Stoabeatz ist somit um eine große und viele kleine 
Geschichten reicher und hofft auf ein Wiedersehen am 
Südufer vom 8. bis 10. Juni 2023.

STOABEATZ 2022 
DAS VERFLIXTE SIEBTE MAL

Theaterluft schnuppern 
in Walchsee -  
Workshops zum Wachsen

Für die angemeldeten Erwachsenen, 
Jugendlichen und Kinder bildete Walchsee 
jene Bretter, die die Welt bedeuten.

Am 17. Juni sowie am 1. Juli wurden die Teil-
nehmerInnen, in dem von Theaterprofi Stefan 
Bric geleiteten Schnupper-Theaterworkshop, 
in die Welt des Theaters eingeführt.

Stefan Bric ist Schauspieler, Theaterpäda-
goge, Regisseur und Theater-Leiter. Der 1978 
geborene Kufsteiner 
gründete das „Theater 
in der Arche Noe“ in 
Kufstein, welches er 
bis heute leitet und 
bei dem er bereits 
zahlreiche Stücke 
inszenierte. Auch bei 
verschiedenen Ama-
teurbühnen führte er Regie.

In den Workshops spielte es überhaupt keine 
Rolle ob man schon mal auf der Bühne stand 
oder nicht, die Kurse sollten verändern und 
verbinden, Leichtigkeit und Lebensfreude 
bringen.

Nach den durchaus sehr positiven Rück-
meldungen ist für den Herbst eine Fort-
führung zum Thema Improvisationstheater 
angedacht.
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Gelebte Tradition beim 
23. Egaschtfest - 
Jung und Alt vereint

Am Pfingstsonntag fand das 23. Egaschtfest 
beim „Fischerangerl“ in Walchsee statt. Bei 
schönstem Wetter kamen viele BesucherInnen 
um Kunsthandwerk zu bestaunen und köstliche 
Schmankerl zu genießen.

Um 11.00 Uhr marschierte traditionell die BMK 
Walchsee ein und eröffnete das Fest mit einem 
Konzert. Kulinarisch versorgt wurden die Gäste von 
den Vereinen und Wirten von Walchsee. Rund um 
das Festzelt konnte man altes Handwerk bewundern 
und Schönes für zu Hause erwerben. Der Oldtimer 
Umzug um 13.00 Uhr war ein wahres Highlight, rund 
100 Teilnehmer präsentierten ihre herausgeputzten 
Fahrzeuge. 

Den Anfang machte unser Bürgermeister Ekkehard 
Wimmer, der selbst einen Traktor lenkte. Zum Glück 
passierten durch das Unwetter keine Unfälle und 
im Zelt wurde mit den „Klobnstoana“ und „WOXX“ 
weitergefeiert.

Ins Dorf gehen, sich treffen, Musik hören, kaufen, 
verkaufen, auf a Glaserl vorbeischauen. Jedes 
Jahr von Juni bis August laden unterschiedlichste 
Standl und die heimischen Wirte freitags von 
18.00 bis 22.00 Uhr zum entspannten Flanieren 
im Dorf - vom Musikpavillon bis zum Fischerwirt 
- ein. 

Spielzeug, Klamotten oder alte Küchengeräte 
müssen raus? Der Nachtbazar bietet eine unkom-
plizierte Möglichkeit diese Sachen weiterzuge-
ben. Oder ihr habt sonst etwas Schönes oder 
besonders Gutes anzubieten? Musikalisch wird 
das bunte Treiben von Bands auf drei Bühnen 
begleitet und auch für ein Kinderprogramm ist ge-
sorgt. Eintritt frei. Nur bei trockener Witterung.

Der Nachtbazar findet noch einmal 
am 25.08. von 18.00 bis 22.00 Uhr statt.

Nachtbazar Walchsee – 
Flohmarkt, Musik, Strawanzn im Dorfzentrum
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Die 12. Auflage der Challenge Kaiserwinkl-Walchsee 2022 konnte 
nach dem pandemiegeprägten Rennen 2021 heuer wieder unter 
‚normalen‘ Bedingungen durchgeführt werden. Neben dem 
traditionellen Triathlon über die Mitteldistanz, der als Einzel- oder 
Staffelstarter bewältigt werden konnte und dem Aquabikebewerb 
am Sonntag, wurden heuer auch wieder die sehr beliebten Side-
Events, wie die Junior Challenge, der Aquathlon und ein Frauenlauf 
über 5 km angeboten.

Teilnehmerrekord bei der Junior Challenge

Bei der beliebten Junior Challenge und dem Aquathlon wurden heuer die 
Tiroler-, Wiener- und österreichischen Meisterschaften ausgetragen. Mit 
über 300 Kindern verzeichnete der Kidsbewerb einen Zuwachs von mehr 
als doppelt so vielen Teilnehmern. 

Historischer Sieg für Kumhofer und erfolgreiche 
Titelverteidigung von Funk 

Bei sommerlichen und heißen Bedingungen konnte das Hauptrennen für 
die 1100 gestarteten AthletInnen aus 27 Ländern, die sich der Heraus-
forderung 1,9 km Schwimmen, 90 km Radfahren und 21 km Laufen stell-
ten, erfolgreich und sicher durchgeführt werden. Die vielen mitgereis-
ten Fans und auch viele Zuschauer aus dem Kaiserwinkl säumten die 
Straßen und Hotspots des Events und sorgten für großartige Stimmung 
entlang der gesamten Strecken.

Erstmals in der Geschichte der Challenge Kaiserwinkl-Walchsee konnte 
bei den Damen, mit Simone Kumhofer aus Kärnten, eine Österreicherin 
das Profi-Rennen für sich entscheiden. Nach einem unglaublich span-
nenden Rennen bei den Herren verteidigte der Deutsche Frederic Funk, 
der nur 20 km von Walchsee auf der anderen Seite der Grenze aufwuchs, 

CHALLENGE KAISERWINKL 
WALCHSEE 2022
Ein Wochenende im Zeichen des Triathlons

VORSCHAU 2023

Kaum ist die Challenge Kaiserwinkl-Walchsee 2022 
vorbei, blicken wir schon wieder voller Vorfreude 
auf das nächste Jahr, wenn es am 2. Juli 2023 
wieder soweit ist und der Walchsee von Triathleten 
aus der ganzen Welt wieder zum Brodeln gebracht 
wird, und die nächste große Triathlonparty 
vorprogrammiert ist.

und das Rennen als sein Lieblings- und Heimrennen 
sieht, seinen Titel vom letzten Jahr.

Großer Dank an alle Beteiligten und 
freiwilligen HelferInnen!

Ein herzliches Dankeschön bei allen Teilnehmern, 
Fans und Zuschauern. Ein spezieller Dank gilt vor 
allem auch den unermüdlichen freiwilligen Helfern, 
den Gemeinden der Region, dem Tourismusverband 
und den Blaulichtorganisationen, die jedes Jahr mit 
voller Kraft unterstützen, und ohne die eine Verans-
taltung wie diese nicht möglich wäre.

RAIFFEISEN IN WALCHSEE
MODERNE REGIONALBANK
DIREKT VOR ORT.

Wir bedanken uns bei Siegfried Hörfarter für seinen Einsatz
über 45 Jahre und heißen Benedikt Strim herzlich willkommen!
Gemeinsam mit Andreas Hofbauer und Bankstellenleiter
Bernhard Anker bilden die drei ein starkes Team in Walchsee.
www.rbk.at

RAIFFEISEN

WILLKOMMENS-

KONTO 1. JAHR
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Das Sakrament der Firmung 
Fest der Stärkung
Mit dem Empfang des Sakraments der Firmung ist die Initiation vol-
lständig: der Mensch ist ganz in die Gemeinschaft mit Jesus Christus 
in der katholischen Kirche aufgenommen. Für viele Menschen ist die 
Firmung die erste reife, persönliche Entscheidung für ein christli-
ches Leben. Deshalb spricht man beim Sakrament der Firmung auch 
vom "Erwachsenwerden im Glauben".

Am 14. Mai wurde 17 bestens gelaunten Jugendlichen von Mag. Re-
gens Tobias Giglmayr das Firmsakrament gespendet. Dieser fand in 
seiner Predigt sehr ansprechende Worte zum Thema Glauben. Es war 
ein wundervolles Fest, auf welches die Firmlinge von Herrn Pfarrer Dr. 
Rainer Hangler persönlich vorbereitet wurden. Im Anschluss an den 
Festgottesdienst gab es bei einer Agape und Klängen der BMK Walchsee 
die Möglichkeit zum persönlichen Austausch. Der PGR Walchsee möchte 
sich mit einem herzlichen „Vergelt ś Gott“ bei allen Beteiligten und 
Helfern bedanken, die zum Gelingen dieses großartigen Tages beiget-
ragen haben und durch ihre Anwesenheit dieser Feier einen besonders 
würdigen Rahmen verliehen haben.

Pfarrverband 
Ebbs-Walchsee
Kirche macht Kultur
Gemeinsam gefeierte Feste und Unternehmungen sind 
wichtige Fixpunkte im religiösen Leben einer Gemeinde. 
Da war die Vorfreude auf Erstkommunion und Firmung 
heuer besonders groß.

KULTUR
UND KIRCHE

Aktuelle Gottesdienstordnung unter 
www.pfarre-ebbs-walchsee.net/
gottesdienstordnung-walchsee

Aktuelle Gottesdienstordnung 
Pfarre Walchsee
Das gottesdienstliche Leben ist das Herzstück jeder 
Gemeinde. Gemeinsam gehen wir zur Quelle unseres 
Glaubens, um uns von Gott immer neu ansprechen, stärken 
und senden zu lassen.

Die Gemeinde Walchsee wünscht auch den nun Ge-
firmten alles Gute auf Ihrem weiteren Lebensweg 
und reichlich Gottes Segen!
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Kultur und Kirche

Das Fest der Hl. Erstkommunion 
Ein weiterer Schritt zum vollen 
Mitglied der Gemeinde
Neben Taufe und Firmung gehört die Erstkommunion zu den Ein-
führungssakramenten der katholischen Kirche. Die Kinder empfan-
gen an diesem Tag zum ersten Mal die heilige Kommunion. Sie stellt 
somit einen wichtigen Schritt des Hineinwachsens in die Kirche dar.

Am 22. Mai wurde das Fest der Heiligen Erstkommunion mit dem Motto 
„Ich stehe vor der Tür und klopfe an“ in der Pfarrgemeinde Walchsee 
gefeiert.

Bei den Tischmuttertreffen, mit Brotbacken und einem gemeinsamen 
Besuch der Hl. Messe als spezielle Highlights, wurden die Kinder neben 
der Vorbereitung in der Schule, bestens auf das große und besondere 
Fest vorbereitet.

Bei Kaiserwetter zogen 16 Erstkommunionkinder mit Herrn Pfarrer Dr. 
Hangler, begleitet von der Musikkapelle Walchsee, den LehrerInnen, 
Bürgermeister Ekkehard Wimmer und den Familien in die Kirche ein. Die 
Erstkommunionkinder durften alle eine kleine Aufgabe in der Kirche vor 
der Kommunion übernehmen, dazu wurde das Fest von den Singfre-
unden und den Jungmusikanten umrahmt. Abschließend bedankten 
sich die Kinder bei Herrn Pfarrer Dr. Hangler für seine Bemühungen mit 
einem Blumenstrauß. Danke auch an die Ministranten, der Musikkapelle 
Walchsee, den Singfreunden, Frau Schwaiger und Frau Ritzer und allen, 
die dieses Fest für die Erstkommunionkinder so perfekt mitgestaltet 
haben. Dazu gehören auch die Eltern der 3. Klasse, die zu einer Agape am 
Musikpavillon mit Brot und Getränken empfingen.

Wir wünschen den Erstkommunionkindern Gottes reichen Segen 
und viel Erfolg und Freude auf ihrem weiteren Lebensweg.
Es wird uns eine schöne Erinnerung bleiben.
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„Mittendrin“ – Neuer 
Pfarrgemeinderat gestaltet Zukunft

Mittendrin – mehr als ein Motto! So wie der Wahlslogan der Pfar-
rgemeinderatswahlen am 20. März 2022, stellen sich nun auch die 
7 neu gewählten und bestätigten PfarrgemeinderätInnen in den 
Dienst der Pfarrgemeinde. Zahlenmäßig etwas verkleinert, aber 
umso mehr motiviert um die Geschicke der Pfarre Walchsee in den 
nächsten 5 Jahren tatkräftig zu gestalten.

Im Pfarrgemeinderat drückt sich ein Kirchenbild aus, das durch das 
Zweite Vatikanische Konzil wieder ins Bewusstsein gerückt wurde. Die 
Kirche als das Volk Gottes. Gott hat im Ersten Bund ("Altes Testament") 
sein Volk aus den Völkern herausgerufen und ist den Weg mit ihm 
gegangen. Im neuen Bund sind alle, die sich durch die Taufe zu Christus 
bekennen, in das neue Volk Gottes berufen. Alle Getauften sind berufen, 
an der Sendung der Kirche mitzuwirken und die Kirche mitzugestalten. 
Der Pfarrgemeinderat ist eine strukturell abgesicherte Form, wo sich 
diese Mitverantwortung ausdrückt.

Pfarrkirchenrat – PKR
Der Kirchenrat ist der Verwaltungsausschuss 
der Pfarre und steht neben dem 
Pfarrgemeinderat dem Pfarrer als 
beratendes Gremium zur Seite. Der PKR 
besteht aus drei Mitgliedern und dem Herrn 
Pfarrer. In finanzieller Hinsicht werden 
wichtige Weichen für die Pfarre gestellt.

„mittendrin“ ist Mathilde Dieser
Beratend mit ihrem enormen Fachwissen im Rahmen 
der pfarrlichen Anliegen, seit 1992 im PKR

„mittendrin“ ist Siegfried Fischbacher
Erhaltung und Instandsetzung der 
kirchlichen Gebäude, seit 2000 im PKR

„mittendrin“ ist Rudi Hörfarter
Grundstücksänderungen, Pacht Einnahmen, Kontakt 
mit der politischen Gemeinde, seit 1996 im PKR

Der neue Pfarrgemeinderat Walchsees.
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Termine vormerken!
Fußwallfahrt Maria Kirchental – 
Gemeinsam auf dem Weg
Natur hautnah erleben, Freundschaften schließen, plaud-
ern, lachen und neue Wege zu Gott oder sich selbst finden. 
Die Fußwallfahrt nach Maria Kirchental wurde schon zu 
einer kleinen und schönen Tradition. Viele nehmen in 
Gedanken einen lieben Menschen mit auf den Weg, oder 
sehen die Wallfahrt als Bittgang oder Dankeschön für eine 
Genesung oder die Bewältigung einer Lebenskrise.

Heuer wird am Sonntag, den 2. Oktober 
„gepilgert“. 

Start ist um 6.00 Uhr beim Musikpavillon Walchsee wo 
Herr Pfarrer Dr. Rainer Hangler allen TeilnehmerInnen den 
Pilgersegen schenken wird. Der Weg geht über Kössen und 
Erpfendorf nach Waidring, wo sich alle zu einer gemeins-
amen Mittagspause einfinden. Nach ca. einer Stunde wird 
der Weg fortgeführt Richtung Lofer. Wem die stolzen 42 km 
Strecke zu weit sind, der kann auch nur an der Vormittags- 
oder Nachmittagsetappe teilnehmen. Um ca. 18.00 Uhr 
ist das Eintreffen in der Wallfahrtskirche geplant, wo Herr 
Pfarrer Hangler durch die „Pilgermesse“ führen wird.

Eines ist gewiss – Der Tag bietet jede Menge Kamerad-
schaft, Naturerlebnisse, tolle Gespräche, Singen, Glaubens-
bekenntnisse, Gemeinschaft, Plaudereien und viel, viel 
Lachen!

Walchseer Erntedank- und Pfarrfest – 
Dank sagen

Pfarrer Dr. Rainer Hangler und sein Pfarrgemein-
derat laden am 11. September herzlichst zum 
Erntedank- und Pfarrfest ein.

Um 09.30 Uhr Aufstellung der Vereine beim Fischerwirt. 
Zum Dank für die reichen Gaben der Erde findet um 09.45 
Uhr die feierliche Segnung der Erntekrone und Erntega-
ben statt. Anschließend wird mit einem festlichen Einzug 
zum Festgottesdienst in der Pfarrkirche geladen. Beim 
anschließenden Pfarrfrühschoppen, den die BMK Walchsee 
toll umrahmt, kann das gesellige Beisammensein genossen 
werden. Für musikalische Unterhaltung und Speis und 
Trank ist bestens gesorgt. Der Reinerlös wird für karitative 
Zwecke sowie für die Restaurierung einer Prozessionsfahne 
verwendet. Bei Schlechtwetter findet das Fest in der Aula 
der Volksschule statt.

Pfarrgemeinderat – PGR

„mittendrin“ ist Gabi Widmann
Sozialausschuss/Soziale Anliegen/ Wohnviertelapostolat & Mitglied 
Singfreunde, seit 15 Jahren im PGR

Motivation: „Kinder und Jugendliche für den Glauben 
begeistern und diesen leben.“

„mittendrin“ ist Robert Ritzer
Schriftführer, Ausschuss Referat Jugend und Ministranten, 
seit 5 Jahren im PGR

Motivation: „Mit Verantwortungsbewusstsein und 
Engagement die Anliegen der Jugendlichen umsetzen 
und MinistrantInnen die Freude am ministrieren 
weitergeben.“

„mittendrin“ ist Maria Ritzer
Liturgieausschuss, Pfarrsekretärin (seit 2004) & Mitglied 
Singfreunde, seit 20 Jahren im PGR

Motivation: „Brücke sein zwischen Pfarrgemeinde, 
Pfarrgemeinderat und dem Herrn Pfarrer.“

„mittendrin“ ist PGR-Obmann-
Stellvertreterin Renate Hechenbichler
Katholisches Bildungswerk (KBW-Obfrau), Öffentlichkeitsausschuss 
& Mitglied Singfreunde, seit 10 Jahren im PGR

Motivation: „Herz, Augen und Ohren für den Glauben 
öffnen. Herausforderungen annehmen und gemeinsam 
Projekte verwirklichen.“

„mittendrin“ ist PGR-Obmann Karsten Hartwig
Öffentlichkeitsausschuss & Liturgie, seit 10 Jahren im PGR

Motivation: „Den Glauben offen leben, da sein für die 
Gemeinschaft. Eine Stimme und ein Motivator für den 
Glauben sein.“

„mittendrin“ ist Martha Hallbrucker
Blumenschmuck, seit 2022 neu im PGR

Motivation: „Blumenschmuck mit viel Engagement 
und Liebe in unserer Kirche. Aus Freude an unserem 
himmlischen Vater und für die Gemeinschaft.“

„mittendrin“ ist Sieglinde Praschberger
Wohnviertelapostolat und Sozialausschuss, seit 2022 neu im PGR

Motivation: „Mit Freude helfen, dass die Pfarrgemeinde 
zu einer starken Glaubensfamilie zusammenwächst.“

Alle Informationen zu unserer Pfarre 
und dem Pfarrgemeinderat unter 
www.pfarre-ebbs-walchsee.net

Helft mit!
Die Arbeit des Pfarrgemeinderates erfordert Offenheit für 
Neues und Mut zum Experiment. Teilgeben, Teilnehmen 
und Teilhaben! Daher bitten wir auch alle BürgerInnen 
Walchsees sich bei Anliegen, Ideen und Wünschen aller Art 
direkt an den Pfarrgemeinderat zu wenden!
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KINDER
UND JUGEND

Das EKIZ ist ein Ort der Begegnung für alle Mamas, Papas, 
Großeltern, Interessierte, ... Wertschätzung und gegenseitiger 
Respekt dienen als Grundvoraussetzung der Arbeit. Vorträge und 
Veranstaltungen im Eltern Kind Zentrum Untere Schranne dienen 
als Informationsquelle und geben bei verschiedensten Themen 
rund um das Thema Familie neue Inputs. 

Zusätzlich zur bereits bewährten und bekannten Eltern Kind Gruppe 
„Hand in Hand“ und zur Eltern Kind Musikgruppe gab es auch wieder 
einige weitere spannende Angebote in Walchsee.

Urvertrauen, Erlebnis- und Körpersicherheit
Kindergartenleiterin Anna Maurberger zeigte in einem informativen 
und umfangreichen Vortrag, „Die kindliche Entwicklung aus der Sicht 
der Evolutionspädagogik“ die Möglichkeiten auf, wie Kinder in ihrem 
Wachstum begleitet und unterstützt werden können.

Coole Moves vom Profi lernen
Im Frühjahr wurde erstmals ein Breakdance-Workshop angeboten 
an dem 22 Kinder teilnahmen. In den Breakdance Stunden übten 
die coolen Kids zu schwungvollen Rhythmen und Melodien und 
präsentierten bereits nach wenigen Einheiten ein beeindruckendes 
Abschlussprogramm, bei dem die stolzen Eltern die „getanzte Action“ 
miterleben durften.

Unsere #Zukunftsretter – Erste Hilfe ist keine Hexerei!
Insgesamt 33 Kinder zwischen 6 und 9 Jahren lernten beim Kurs „Ers-
thelfer von Morgen“, der im Mai und Juni angeboten wurde, spieler-
isch einen Notfall zu erkennen. Die kleinen Ersthelfer übten sich nicht 
nur im Anlegen von Pflastern und Verbänden, sondern auch das in 
Gang setzen der Rettungskette wurde ausgiebig geprobt und erarbe-
itet. Erste-Hilfe Maßnahmen konnten sie bereits selbst durchführen 
und somit die Scheu vor Erster Hilfe verlieren.

Eltern Kind Zentrum Untere Schranne 
Begleiten, Unterstützen, Stärken

Der EKIZ Vorstand: Andrea Bauhofer, Andrea Planer, Kathrin 
Widmoser, Bettina Tiefenthaler und Beate Astner-Prem

Für den Herbst wurde bereits 
wieder fleißig geplant, ebenso wird 
es auch eine Neuerung im EKIZ geben - 
ihr dürft gespannt sein!

Großartige Zusammenarbeit mit den 
Gemeinden Ebbs und Walchsee

„Ein herzliches Dankeschön an die beiden 
Gemeinden Ebbs und Walchsee. Die 
großartige Zusammenarbeit ermöglicht 
es, ein solch vielfältiges und buntes Pro-
gramm zu erstellen.“

Das gesamte EKIZ-Team freut sich auf ein Wiedersehen 
im Herbst!

Kathrin Widmoser 
Leiterin Eltern Kind Zentrum Untere Schranne
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Jugendzentrum Walchsee 
Einblick in die Jugendarbeit

Seit 2019 arbeitet Daniela in der Offenen Jugendarbeit und 
leitet seit Oktober 2021 unseren Jugendraum in Walchsee. 
Daniela ist für die Jugendlichen „DIE“ Ansprechpartnerin, 
wenn ihr als Jugendlicher ab 12 Jahren ein offenes Ohr 
für Sorgen oder Probleme braucht. Ob ihr dabei über euer 
Zuhause, die Schule, Freunde oder etwas ganz anderes 
sprechen wollt, bleibt ganz euch überlassen. Sie hört euch 
zu, unterstützt und kann bei Problemen helfen.

Daniela betrachtet es mittlerweile als eine Lebensaufgabe, 
jungen Menschen einen sicheren Ort anzubieten, an dem sie 
ihre Freizeit selbstständig gestalten, sich ausprobieren und 
Unabhängigkeit lernen dürfen. Damit möchte sie Jugendliche 
in verschiedenen Projekten dabei unterstützen, sich zu eigen-
ständigen und sozial verantwortlichen Menschen zu entwick-
eln. Somit richtet sich die Jugendarbeit an alle Menschen, 
gleichgültig welchem Geschlecht, welcher Kultur, sexuellen 
Orientierung oder Religion eine Person angehört.

Sie freut sich noch auf eine schöne weitere Zeit in der Offenen 
Jugendarbeit hier in Walchsee, das Dorf, welches ihr sehr ans 

Herz gewachsenen ist, da hier Offenheit, Freundlichkeit und die 
Familie bei jeder Begegnung im Vordergrund stehen.

Seit April 2022 ergänzt auch Kathrin das Team im Jugendraum 
Walchsee. Sie konnte bereits viele Erfahrungen mit Jugendlichen 
sammeln und ihre Stärke ist gewiss, die Stärken der jungen Men-
schen herauszufinden. Wie genau diese Stärken für Ausbildung 
und Beruf genutzt werden können, ist eines der vielen spannen-
den Themen die Kathrin gemeinsam mit den Teens bespricht. 
Außerdem freut sie sich die Jugend Walchsees kennen lernen zu 
dürfen um mit ihnen eine gute Zeit zu verbringen.

Was in unserem Jugendzentrum „so ab ging & noch kom-
men wird“ – ein Auszug & Ausblick des Programms:
>	 Neuer Anstrich im Jugendraum
>	 Weihnachtstombola & Faschingsparty
>	 Besuch der Trampolinhalle Walchsee
>	 Kinoabende, Karaoke, Flohmarkt
>	 Sport in der Halle & Yoga
>	 Tischtennis, Tischfußballturnier, Gemeinschaftsspiele
>	 Girls Day & Boys Day
>	 Gemeinsames Kochen, Burger braten, Grillen, Backen
>	 Upcycling Geldtaschen selbst machen

„Jung sein ist cool… 
und anstrengend zugleich!
Jugendliche in diesem Prozess 
zu begleiten ist unser Ziel.“
Ab 5.9.2022 noch öfter für euch da!
Montag, Dienstag und Freitag von 16.00 bis 20.00 Uhr.
Zwischen 15 und 16 Uhr können Einzelgespräche/
Beratungen vereinbart werden.

Schauts vorbei, wir freuen uns schon auf euch. 
Bis bald - Daniela und Kathrin
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Hurra ein Ei! 
Projekt vom Ei zum Küken
Wie wird aus einem Ei ein Huhn? So hieß das Kindergarten-Projekt 
in diesem Jahr und die Kinder konnten hautnah miterleben wie die 
Küken geschlüpft sind. Heuer wurde es mit Hühner- und Wachtelei-
ern versucht.

Doch erstmal hieß es warten für die kleinen „Hühnerbauern“ - 21 Tage 
auf die Hühner- und 18 Tage auf die Wachtelküken. In dieser Zeit des 
Wartens wurde viel über die Herkunft, Lebensweise, Nahrung und Viel-
falt dieser Tiere erforscht, bis die kleinen Küken 
schließlich das Licht der Welt erblickten. 

14 Hühner- und 7 Wachtelküken 
durften zwei Wochen im Kin-
dergarten zu Besuch bleiben, 
wurden bewundert, in den 
Händen gehalten, gefüttert 
und gestreichelt, bis sie in ihr 
zukünftiges Zuhause umzogen. 
Ein riesengroßes Dankeschön 
gilt Erich Plangger, der durch das 
zur Verfügung stellen des Brutkas-
tens alle Jahre dieses spannende 
Kindergarten-Projekt ermöglicht.

Faschingszeit im Kindergarten
Verkleiden, verwandeln und ganz viel Spaß

Mit Tanz, Musik, Faschingsschminken und den leckeren Faschingskrap-
fen vom Erler Bäck konnte im Kindergarten die fünfte Jahreszeit richtig 
hochgelebt werden.

Mit der bereits traditionellen Polonaise zum Gemeindeamt brachten 
die Kinder auch außerhalb des Kindergartens ausgelassene Stimmung 
vorbei und zauberten mit ihren tollen Kostümen allen ein Lachen ins 
Gesicht.

Wer will schöne Prinzessinnen sehn, 
der muss zu uns Kindern gehen, ...
Wer will wilde Piraten sehen, 
der muss zu uns Kindern gehen, ...

Kindergarten Walchsee
Erleben, Erfahren, Wachsen

Der Kindergarten Walchsee wird unter der Lei-
tung von Anna Maurberger viergruppig geführt 
und bietet Platz für Kinder ab dem dritten 
Lebensjahr bis zum Schuleintritt. 

Die Gruppenräume, der Turnsaal sowie der Garten 
sind für die Kinder gut erreichbar und zu jeder Zeit 
zugänglich. Die Pädagoginnen und Assistentinnen 
arbeiten nach einem offenen Konzept, jedoch hat 
jedes Kind seinen Platz in seiner Stammgruppe, 
wo neben vielen freiwilligen Angeboten auch 
Bildungsangebote für die Gesamtgruppe vorbere-
itet werden. Das Kind soll sich in der Einrichtung 
wohlfühlen und steht im Mittelpunkt der päda-
gogischen Arbeit. Jedes Kind wird dort abgeholt, 
wo es in seiner Entwicklung steht und bekommt 
die Zeit, sich und seine Fähigkeiten individuell zu 
entfalten.

Kindergartenleitung 
Andrea Schönauer 
verabschiedete sich in 
die Babypause

Im neuen Jahr 
verabschiedete sich 
Andrea, die Leiterin 
unseres Kindergar-
tens, in die Baby-
pause.

Die Corona-Situation hat für einige Ein-
schränkungen gesorgt, trotzdem durften sich 
besonders die Kinder von Andreas Gruppe „Die 
Schlaufüchse“ persönlich von ihrer wertvollen 
Erzieherin und Pädagogin verabschieden. Auch 
die Kolleginnen konnten die gemeinsame Zeit 
bei einem kleinen Abschied Revue passieren 
lassen.

Mit 1. Juni 2022 übernahm die Leitung der 
Gruppe unsere neue Kollegin Lisa Maria Lech-
thaler.



35INFOWELLE - Sonderausgabe 2022

Kinder und Jugend

Unsere Naturwochen – 
Gemeinsam die Natur entdecken
Passend zu den Jahreszeiten wird mit den Kindern vier-
teljährlich eine Naturwoche organisiert. Viele Programm-
punkte, Exkursionen und tolle Gäste passend zu jeweiligen 
Gegebenheiten der Natur.

Im Winter wurden gemeinsam mit dem Langlaufclub Walchsee 
die ersten Spuren auf der Loipe gezogen. Aber auch mit Monika 
ging es mehrmals hinaus auf die Loipe, dass den Kindern viel 
Freude machte. Am Eislaufplatz wurden die ersten Schritte am 
Eis gewagt und der herrliche Schnee in diesem Winter wurde 
beim Rodeln und Tellerrutschen ausgenutzt.

Im Frühling machten alle Vorschulkinder einen Ausflug zu Se-
bastian Schrödl in dessen Waldparadies, entdeckten mit Steffi 
Hager die Besonderheiten der Schwemm und durften einen 

Bauernhof besuchen. Außerdem ging es für alle Kindergarten-
kinder einmal mit dem Bus nach Kössen zur „Hochschanz“. 
Die Woche hatten die Kinder dann bei einem ganz besonderen 
Waldpicknick ausklingen lassen.

Ein ganz besonderer Dank gilt hier allen Vereinen, 
Privatpersonen und Fachkräften, die sich jedes Jahr Zeit 
für die Kindergartenkinder nehmen und ihnen damit solch 
besondere Vormittage und Erlebnisse ermöglichen!

beginn Kindergartenjahr 2022/23 
Mittwoch, 7. September 2022
Öffnungszeiten: Montag-Freitag 6.45-13.00 Uhr, 
Mittwoch 13.00-17.00 Uhr

Kindergarten-Elternbeiträge:
Kosten/5 Tage/Woche/Monat/3-jährige: € 54,00
Kinder 4 und 5 Jahre gratis
Mittagstisch/pro Mittagessen: € 4,50
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Neue Perspektiven. 
Auch beim Sparen. 
Mit dem s Gold Plan. 

sparkasse-kufstein.at
Bei allen teilnehmenden Sparkassen.
Bitte beachten Sie, dass eine Veranlagung 
in Gold neben Chancen auch Risiken birgt.

Ab 50 Euro
monatlich

025212R12 SPK Kufstein Woergl Q2 2022 Produkt sGoldPlan 200x280 StadtmagazinKufstein COE.indd   1 06.04.22   09:42

Hort „SeeKids“- 
Walchsees Puzzleteil 
zwischen Schule 
und Elternhaus
Der Hort kann als Lebens-Erfahrungs-
raum gesehen werden wo sich die Kind-
er Wohlfühlen, kontiunierte Sicherheit 
erfahren und stets willkommen sein sollen. 
Auch in diesem Schuljahr besuchen wieder 
40 Schul- und Kindergartenkinder den Hort 
in Walchsee. Hier können sich die Kinder in 
einer sicheren Umgebung weiterentwick-
eln, sowie neue Dinge lernen und bereits 
Erlerntes vertiefen. Die Schulkinder haben 
die Möglichkeit für ein gemeinsames Mit-
tagessen mit ihren Klassenkameraden und 
erledigen in der Lernzeit ihre schulischen 
Aufgaben unter pädagogischer Aufsicht.

Um sowohl der schulischen Unterstützung, 
als auch der sinnvollen Freizeitbetreuung 
gerecht zu werden und eine Betreuung 
nach höchsten pädagogischen Standards 
zu gewährleisten, besteht das Team im Hort 
aus geschultem Personal.

>	 Peggy und Bodean seit 2019
>	 Magdalena seit September 2021
>	 Nadija und Frauke unterstützen das 
	 Team seit kurzem

Doch nicht nur während der Schulzeit, 
sondern auch in den Ferien ist der Hort 
gut besucht. Damit die Ferienzeit auch 
im Hort Spaß und Freude bringt und um 
die Zeit kurzweilig zu gestalten, können 
die Kinder auch in diesen Wochen an 
einer Vielzahl von Aktivitäten teilnehmen. 
Diese reichen von Lernspielen bis hin zu 
Experimenten und Bewegungsspielen. Im 
Kinderhort sollen die Kinder Spaß haben, 
die Wichtigkeit des Lernens nicht verges-
sen, Freundschaften schließen und gerne 
wiederkommen.

Es bleibt also spannend, worauf sich die 
Kinder im Hort jeden Tag freuen können. 
Um schon jetzt einen Blick Richtung 
kommendes Schuljahr zu wagen, gilt es zu 
sagen, dass bereits alle Betreuungsplätze 
besetzt wurden.

Kinderkrippe „Seezwerge” &
Hort „SeeKids” Walchsee
Kinderkrippe als Ort der Bildung
Die Kinderkrippe wurde 2009 gegründet und bietet Platz für 
Kinder im Alter von 0 bis 3 Jahren. 

Die Räumlichkeiten und Spielmaterialien sind auf die Allerkleinsten 
abgestimmt und bieten Platz zum Toben. Durch eine Vielzahl an 
Spielmaterialien können Kinder ihre sinnliche Wahrnehmung en-
twickeln und in ihrer Entwicklung gefördert werden. Durch hautna-
hes Erlebnis, durch Erproben und Experimentieren können die Kinder 
Erfahrungen sammeln und Zusammenhänge selbst entdecken. Je 
jünger ein Kind ist, desto größer der Schlafbedarf. Der gemütliche 
Schlafraum ermöglicht es den Kindern sich auszuruhen und einen 
Mittagsschlaf zu machen – denn auch eine Nachmittagsbetreuung 
wird in der Kinderkrippe angeboten.

„Erzähle mir und ich vergesse. Zeige mir und ich erinnere 
mich. Lass mich tun und ich verstehe.“� Konfuzius

Kinderkrippe „Seezwerge“ 
„Kunterbunt durch die Jahreszeit“
Die wundervolle Vielfalt der Natur erleben, Abläufe spielerisch 
kennenlernen und durch gemeinsame Projekte das Selbst-
bewusstsein stärken – das sind nur einige der pädagogischen 
Schwerpunkte des Mottos „Kunterbunt durch die Jahreszeit“ 

Als die ersten wärmenden Sonnenstrahlen die Gesichter der kleinen 
Seezwerge-Kids kitzelten, wurde der „Seezwerge Bus“ aus dem Win-
terschlaf erweckt, um viele Abenteuer in der Natur zu erleben.
>	 Blumen erkennen und benennen
>	 Holunderblüten sammeln für einen selbstgemachten Sirup
>	 Leckere Picknicks im Freien
>	 Felder erforschen mit unserer Raupe Friedolin
>	 Spannende Geschichten vom Regenbogenfisch
>	 …und viele weitere Abenteuer!

Frühlingszeit ist Gartenzeit – Mit allen Sinnen kunterbunt 
die Jahreszeit erforschen
Auch im eigenen Garten der Kinderkrippe gibt es für kleine Gärtner 
immer was zu tun! Sei es das gemeinsame Pflanzen von saftigen 
Erdbeeren, Matschen mit Sand, Wasser, Erde und verschiedensten 
Naturmaterialien.
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BILDUNG
UND SCHULE
Neues aus den 
Bildungseinrichtungen
Bücherei Walchsee
Schöne neue Bücherwelt
Eine öffentliche Bücherei gehört im kulturellen Bereich der Ge-
meinde zur Grundausstattung. Die Gemeindebücherei ist beliebter 
Treffpunkt für viele Lesebegeisterte jeden Alters, der mit einem 
großen und vielfältigen Bücher- und Medienangebot punktet. 
Darüber hinaus gibt es zahlreiche Veranstaltungen und ein Pro-
gramm, das junge LeserInnen für Geschichten, Bücher und das 
Lesen interessieren und begeistern soll.

Das neue Jahr brachte wieder ein wenig Normalität und auch die 
Bücherei konnte ins neue Jahr mit kleinen Veranstaltungen starten.

Lesezwergerl – Projekt für die Kleinsten und deren Eltern
Lesen ist eine wichtige Basisqualifikation in unserer Gesellschaft. 
Deshalb nimmt die Leseanimation in der Gemeindebücherei Walchsee 
einen breiten Rahmen ein. Die Lesezwergerl trafen sich regelmäßig zu 
einer gemeinsamen Stunde. Die Büchermäuse Rosalind und Mio hatten 
besonders viel Spaß mit der Geschichte der bunten Vögel.

Drachenland – Für kleine Forscher
Am Faschingsdienstag wurde gezaubert 
und es gab es einiges zu Staunen. Auch 
bei der Familienlesung mit Drachen und 
Vulkanen gab es überraschte Gesichter. 
„Kann man einen Vulkan selbst machen? 
Aber natürlich!“ Anschließend konnten 
die Kinder noch nach einem geheimen 
Rezept eigene Vulkan-Badekugel herstellen.

Doktor Maus – Ein 
vergnügter Arztbesuch
Doktor Maus hatte bei 
den Besuchen der Kinder 
aus dem Kindergarten und 
der Volksschule seinen dicken 
Rezeptblock und ein Buchgeschenk dabei. Nach 
dem Vorlesen wurde allen Kindern noch einen 
Besuch in der Bücherei und ein kleines Geschenk 
verschrieben. Über 60 Kinder haben ihr Rezept 
eingelöst und wurden von Doktor Maus mit einem 
Buchgeschenk belohnt.

Österreichischer Vorlesetag mit Gerhard Huber 
„Lesen kann man überall. Vorlesen auch.“
Am österreichischen Vorlesetag hat Gerhard Hu-
ber mit seinem Buch „Unterwegs in der Unteren 
Schranne“ die Gemeindebücherei besucht. Von 
Ludwig Steub und dem Heimatforscher Rudolf 
Sinwel inspiriert, hat er sich auf Erkundungstour 
in seine Heimatregion Untere Schranne begeben. 
An diesem Abend las der Autor aus dem daraus 
entstandenen Buch und erzählt von seinen Er-
fahrungen und Erinnerungen auf seiner „Reise“.

Für die kleinen Zuhörer wurde am selben Tag die 
Geschichte vom „kleinen PüüüP“ vorgelesen. Bei 
herrlichem Sonnenschein gab es eine Lesung im 
Garten mit vielen überraschenden Geräuschen. 
Im Anschluss daran konnten die Kinder mit ver-
schiedenen Alltagsgegenständen in die Welt der 
Geräuschemacher eintauchen. 
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Leserstimmen mit 
Schriftsteller Heinz 
Janisch
Im Rahmen der 
Leserstimmen war 
Heinz Janisch aus Wien 
zu Gast. Seit 1982 arbeitet 
er als freier Mitarbeiter beim 
ORF-Hörfunk und gestaltet und moderiert Hör-
funksendungen. Er schreibt sowohl Kinderbücher 
als auch Bücher für Erwachsene und erhielt meh-
rere Literaturpreise. Er hatte viele seiner Bücher 
im Gepäck und die Kindergartenkinder lauschten 
gespannt seinen Geschichten. 

Leseabenteuer mit Autor Christian Kössler
Am 20. April nahm der Tiroler Autor Christian 
Kössler die Teilnehmer mit auf ein schau-
rig-schwarzhumoriges Leseabenteuer. Es begann 
recht harmlos und noch bei Tageslicht mit 
Apfelmus und Vampiren. Doch mit der Dunkelheit 
steigerte sich allmählich auch die Spannung. In 
seinen sagenhaften Kurzgeschichten dreht sich 
alles um skurrile und bizarre Todesfälle. Wer 
dabei glaubt den Täter schon zu Beginn zu kennen 
täuscht sich gewaltig. 

Umzug der Bücherei – 
Wenn Bücher & Co auf Reisen gehen
Nachdem die bisherigen Räumlichkeiten ab 
Herbst für die neue Kindergartengruppe benötigt 
und vorab noch entsprechend umgebaut werden 
müssen, startete am 25. Mai der große Umzug. In 
wenigen Tagen sollten 6.000 Medien in den zukün-
ftigen Büchereistandort übersiedelt werden.

Entsprechend wurden Umzugskartons vorbereitet 
und gepackt und in ihr neues Zuhause in Moosen 
gebracht. Der Umzug war eine große logistische 
Herausforderung, aufgrund der guten Vorbereit-
ung hat die Übersiedlung aber bestens geklappt 
und die neue Bücherei konnte am 2. Juni bereits 
wieder eröffnet werden.

An alle freiwilligen Helfer ein herzliches Dank-
eschön - euer Einsatz ist unbezahlbar!

Da der Weg nun für manche ein wenig weiter ist, hat sich das Team 
der Bücherei einige Überraschungen überlegt. So könnt ihr es euch 
beispielweise an der neuen „LeseBar“ gemütlich machen.

Wer nicht mobil ist, kann gerne das Bürgertaxi der Gemeinde für einen 
Besuch in der Bücherei in Anspruch nehmen. Für alle, denen der 
Weg dennoch zu weit ist, wird ein Lieferservice angeboten. 
So funktioniert̀ s:

>	 Bücher im Online-Katalog aussuchen 
	 https://www4.biblioweb.at/login.htm
>	 Nachricht mit den gewünschten Buchtiteln 
	 an buecherei@walchsee.tirol.gv.at
>	 Die „persönliche Büchertasche“ wird 
	 gepackt und kann im Gemeindeamt 
	 abgeholt werden

Neue Öffnungszeiten:
Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
und 15.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag von 15.00 - 19.00 Uhr

Lesezwergerltreffen
Einige unserer Lesezwergerl kommen jetzt in den Kinder-
garten. Wir wünschen ihnen viel Spaß und freuen uns auf sie 
nun bei den Lesungen für die „Großen. Am 19. September 
2022 findet das erste Lesezwergerltreffen im neuen Schuljahr 
statt. Gemeinsam wollen wir dann wieder Lauschen, Spielen, 
Basteln und erste kleine Geschichten lebendig werden 
lassen.

Es gibt wieder zwei Gruppen am Vormittag:

Gruppe 1: 09.00 - 10.00 Uhr
Gruppe 2: 10.15 - 11.15 Uhr
Weitere Termine: 
10.10.2022 | 14.11.2022 | 12.12.2022 | 09.01.2023 | 30.01.2023

Unkostenbeitrag für Bastelmaterial, Jause € 20,00 für den 6er Block.
Sollte es bei den Gruppentreffen wieder zu Einschränkungen kom-
men, wird jedes Treffen, das stattfinden darf, einzeln abgerechnet.

Für alle Veranstaltungen bitte um Anmeldung bei Annette Wachinger 
unter +43 699 1904990, buecherei@walchsee.tirol.gv.at oder 
direkt in der Bücherei.

Lesestempel sammeln
Wie jedes Jahr könnt ihr in den Ferien wieder „Lesestempel“ 
sammeln und euch beim 3. Stempel ein Eis in der Bücherei abholen. 
Vielen Dank für die Eisspende an Richard Planer vom Spar Markt 
Walchsee.
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Landesmusikschule Untere Schranne 
Wir sorgen für den guten Ton

Die Tiroler Landesmusikschulen als Einrichtungen des Landes 
Tirol mit Unterstützung der Gemeinden verfolgen das Ziel, Ze-
ntren musikalisch-künstlerischer Bildung zu sein. Sie sind Orte 
kultureller Begegnung für Kinder, Jugendliche und Erwachsene. 
Musikinteressierte Menschen sollen durch qualifizierten Unterricht 
und gemeinsame musikalische und soziale Erfahrungen, in ihrer 
musikalisch-künstlerischen Entwicklung gefördert werden.

Nach zwei mit vielen Regeln und notwendigen pandemiebedingten 
Jahren der Einschränkungen waren in der LMS Untere Schranne wieder 
vermehrt öffentliche Konzerte und Veranstaltungen möglich.

Ein gelungener Veranstaltungsauftakt war am 6. April das „Konzert in 
Walchsee“ im Mehrzwecksaal. Solisten und Ensembles aus verschie-
denen Bereichen konnten nach langer Zeit wieder mit großer Begeister-
ung und Freude vor großem Publikum live musizieren.

Der Tanzklassenabend am 30. April und das Preisträgerkonzert „Prima 
la musica“ am 13. Mai im Mehrzwecksaal Ebbs waren zwei weitere span-
nende Bühnenereignisse.

Musikwettbewerb „Prima la musica“

Vom 2. bis 10. März ging der Gesamttiroler Landeswettbewerb prima la 
musica in Innsbruck über die Bühne. Nachwuchstalente präsentierten 
ein anspruchsvolles Programm und glänzten dabei mit musikalischen 
Spitzenleistungen. Das Können der jungen MusikerInnen wurde von ein-
er fachkundigen Jury bewertet. Die erfolgreiche Bilanz der LMS Untere 
Schranne: Solistisch gewann Kuranda Mathilda den 2. Preis (Gesang AG 
I - Kl. Sabine Fisch). Schwaighofer Kathrin den 1. Preis (Akkordeon AG 
II - Kl. Florian Oberlechner). Das Ensemble Polyhymnia mit den Schüler-
innen Maria Wieser (Violine), Katharina Blassnigg (Harfe) und Johanna 
Zass (Gitarre) erspielte in der AG III, Kategorie „offene Kammermusik 
kreativ“ einen 1. Preis mit Berechtigung zur Teilnahme am Bundeswett-
bewerb in Feldkirch.

Bläserstöpsel mit Lehrer Andreas Fuetsch

In die Musikschule hineinschnuppern

Einen wichtigen Schwerpunkt boten die 
Schnuppertage von 25. bis 29. April, die nach 
2 Jahren erstmals wieder an der LMS in Ebbs 
stattfinden konnten. An diesen Tagen war 
es den BesucherInnen möglich, Instrumente 
zu probieren und Musikschulatmosphäre zu 
schnuppern. Weiters konnte man sich bestens 
beraten und informieren.

Genaue Informationen zu Neuanmeldungen 
für Herbst 2022 auf der Homepage: 
www.musikschulen.at/untereschranne

Kontakt:
Landesmusikschule Untere Schranne
Musikschulleitung Dir. Hans Maier
+43 5373 52202 300
u.schranne@lms.tsn.at

„Ich glaube, dass Team-
work das Unmögliche 
möglich macht.“ Wir auch. 

Team Filiale Walchsee

#glaubandich

sparkasse-kufstein.at

Erwachsenenschule Kaiserwinkl
Begegnung, Austausch, Neues Wissen
Die Erwachsenenschule Kaiserwinkl ist stets bemüht ein inter-
essantes Ausbildungs- und Kulturprogramm anbieten zu kön-
nen und sitzt schon fleißig an der Gestaltung eines vielfältigen, 
wohnortnahem aber auch kostengünstigem Programm. Damit 
das Programm den Wünschen der Bevölkerung entspricht, sind 
alle BewohnerInnen eingeladen Ideen und Anregungen für die 
Gestaltung mitzuteilen.

Das offene Buchregal - 
Einfacher & Kostenloser Büchertausch

Simpel und genial zugleich - ein Schrank gefüllt mit 
Büchern an einem öffentlichen Ort. Seit geraumer 
Zeit steht vor dem Büro der Erwachsenenschule 
Kaiserwinkl („Alte Telefonzelle“ in der Lendgasse, 
Kössen) ein solch öffentliches Regal zum Büchertaus-
ch. Wer gebrauchte Bücher hat, kann sie ins Regal 
stellen und anderen zum Lesen zur Verfügung stel-
len. Gleichzeitig kann man sich selber mit Lesestoff 
versorgen. Dadurch können die Bücher noch einer 
weiteren Verwendung zugeführt, Ressourcen gespart 
und anderen eine Freude gemacht werden.
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Die Mittelschule hat das Ziel, SchülerInnen im 
Sinne der Chancengerechtigkeit bestmöglich 
individuell zu fördern. Durch eine fundierte Bil-
dungs- und Berufsorientierung erhalten Schüler-
Innen gezielte Beratung, um eine verbesserte 
Bildungs- und Berufsentscheidung am Ende der 
Mittelschule sicherzustellen. Zehn- bis vierzehn-
jährigen SchülerInnen wird hier ein innovatives, 
zukunftsorientiertes Bildungsmodel mit einer 
leistungsorientierten Lehr- und Lernkultur geb-
oten.

Wohin nach der Volksschule? Welche weitere Schulbildung braucht mein 
Kind? Diese und ähnliche Fragen beschäftigen viele Eltern der Schüler-
Innen der vierten Klassen der Volksschulen unseres Schulsprengels. 
Ungefähr 90 % bis 95 % eines jeden Jahrganges besuchen im Anschluss 
an die Volksschule eine Mittelschule. 

Um einen Überblick zu geben, um Neues und Wesentliches im Schulalltag 
der Mittelschule und Polytechnischen Schule Kössen zu skizzieren, haben 
wir mit Herrn Direktor Christoph Hundegger des Bildungszentrums Kai-
serwinkl (MS- und PTS – Kössen, Walchsee, Schwendt) gesprochen, um 
die Schule besser kennen zu lernen. Bilder sollen zusätzlich untermalen, 
dass Schule mehr als nur herkömmlicher Unterricht bedeutet.

Derzeit werden 245 SchülerInnen von 33 Lehrpersonen unterrichtet. 
Im kommenden Jahr steigt die Zahl auf etwa 260 Kinder. SchülerInnen 
aus Walchsee machen einen Anteil von bis zu 30% aus. Zwei Schulas-
sistentinnen unterstützen Kinder mit besonderen Bedürfnissen, zwei 
Schulsozialpädagoginnen bieten soziale Lernangebote an und sind eine 
niederschwellige Anlaufstelle für SchülerInnen, Eltern und Lehrpersonen 
bei erzieherischen, disziplinären Fragen oder Problemen aus der Welt 
des Kindes und der Jugendlichen.

Nachdem es zwei Jahre lang nicht möglich war Schulveranstal-
tungen durchzuführen, wurde heuer wieder in große Abenteuer 
gestartet:

Raus in die Natur – Die Sommersportwochen:

SchülerInnen der dritten Klassen konnten eine abenteuerliche Som-
mersportwoche erleben. Ohne Schulstress rückten bei entspannter 
Atmosphäre wieder Freundschaften und die Klassengemeinschaft in 
den Vordergrund. Wasserspaß, Ballspiele, und vieles mehr lassen jedes 
Fernsehprogramm schnell vergessen.

Mittelschule & Polytechnische Schule Kössen 
Auf individuelle Fähigkeiten der SchülerInnen eingehen

42
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SCHULE IN BILDERN
https://ms-koessen.tsn.at/schule/unsere-schule 

Wienfahrt der vierten Klassen

Zusammen mit den Klassenvorständen und Begleitlehrern ging es für 
die vierten Klassen für eine ganze Schulwoche in die Bundeshauptstadt. 
Bei der Zugfahrt waren alle schon sehr gespannt, welche Abenteuer 
sie erleben dürfen. Auf dem abwechslungsreichen Programm standen 
der Tierpark, das Schloss Schönbrunn, das Naturhistorische Museum, 
der Stephansdom und die Karlskirche, die Nationalbibliothek, die 
Schatzkammer und Kaisergruft, Kino zum Anfassen, zahlreiche Straßen- 
und U-Bahn-Fahrten, und vieles, vieles mehr. Für jeden war etwas dabei 
und auch die Lehrpersonen konnten noch etwas lernen. Die Mischung 
von Unterhaltung, Fakten und eigenem Erkunden der Stadt war perfekt. 
So wurde die Reise zum gelungenen Höhepunkt!

Wintersportwochen – 
Verbesserungen der Eigenleistung

Gut präparierte Pisten und aufregende Erlebnisse waren Teil der Skiwo-
chen für die ersten und zweiten Klassen. In den ersten Tagen am Unter-
berg in Kössen, um das skifahrerische Können der Kinder zu verbessern. 
An den letzten beiden Tagen im Skicircus Saalbach Hinterglemm Leo-
gang Fieberbrunn, um das Maximum an skifahrerischen Leistungen aus 
den Kindern herausholen zu können. Die verbrauchte Energie musste 
zur Mittagszeit wieder aufgeladen werden, dies geschah mit hüttentyp-
ischen Gerichten wie Kaiserschmarrn, Wiener Schnitzel & Co. Nebenbei 
wurden lustige Geschichten des Vormittags mit den anderen Gruppen 
ausgetauscht.

Greetings from London

Für die "Polytechniker" wurde wieder eine Sprachreise nach London 
organisiert. Die SchülerInnen waren bei Gastfamilien untergebracht, 
die sie herzlich aufnahmen und von ihren guten Englischkenntnissen 
überrascht waren. Zahlreiche Sehenswürdigkeiten wurden besucht. Die 
Tour mit Londons berühmten Doppeldeckerbussen und der Besuch bei 
Madame Tussauds waren die Highlights bei den Jugendlichen, was die 
Reise zu einem unvergesslichen Erlebnis machte.

Fördern, Fordern, 
Entfalten

Berufspraktische Tage- und Wochen, mit 
Exkursionen, Betriebsbesuchen und einer 
Lehrlingsrallye deckten den wichtigen und 
großen Bereich der Berufsorientierung ab.

Im vergangenen Herbst wurde auch erstmals 
mit einer zweiten lebenden Fremdsprache 
(Italienisch) gestartet. Vorerst wird dieses Fach 
als Freigegenstand für die vierten Klassen ange-
boten. Vielleicht ist ein weiterer Ausbau dieses 
Sprachangebotes in Zukunft möglich.

Die Digitalisierung des Schulbereichs schreitet 
ebenso rasant voran. Im kommenden Herbst 
wird bereits der dritte Jahrgang mit iPads 
ausgestattet, zusätzlich wird der Pflichtgegen-
stand Digitale Grundbildung mit einem neuen 
Lehrplan für alle Unterstufenklassen in Österre-
ich eingeführt.
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Schulstart 
Informationen zum Schulbeginn  
für das Schuljahr 2022/23

Die Volksschule Walchsee startet den regulären Schulbetrieb 
am Montag, den 12. September 2022, mit dem gemeinsamen 
Eröffnungsgottesdienst in der Pfarrkirche Walchsee. 

Die SchülerInnen treffen sich um 8.00 Uhr in der Kirche. Nach 
dem Gottesdienst findet in der die Klasseneinweisung in der 
Schule statt (Dauer bis ca. 9.25 Uhr). Kinder, die den katholischen 
Gottesdienst nicht besuchen, kommen bitte um 8.45 Uhr direkt 
zur Schule. Am ersten Schultag benötigen die Kinder noch keine 
Schulsachen und Hausschuhe. Ab Dienstag fährt der Schülerbus, 
der Unterricht endet hier um 10.40 Uhr. Stundenplanmäßiger 
Unterricht ab Mittwoch.

Volksschule Walchsee 
Aus der Schule geplaudert
In der Volksschule soll den Kindern eine grundlegende 
und ausgewogene Bildung im sozialen, emotionellen, 
intellektuellen und körperlichen Persönlichkeitsbereich 
ermöglicht werden. In der Volksschule Walchsee steht 
vor allem die Gemeinschaft im Vordergrund. Doch die 
gewohnten Gemeinsamkeiten mit allen mussten lange auf 
bessere Zeiten verschoben werden. Doch nun kann wieder 
miteinander gelernt und gespielt werden.

Volksschule unterwegs 
mit Steffi Hager – 
Gemeinsam lernen
Steffi nahm sich - wie schon so oft - Zeit und 
begleitete jede Klasse einen ganzen Vormittag lang 
durch die Schwemm bzw. auf einer Kräuterwan-
derung. Die Kinder lernten viele heimische Pflanzen 
und Tiere kennen und waren beeindruckt von Steffis 
Wissen, dass sie den Kindern spielerisch vermittelte.
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Die Klassenfotos 
des Schuljahres 
2021/2022

Klasse 1 A

Klasse 1 b

Klasse 2

Klasse 3

Klasse 4

Abenteuer Schulweg - 
Vergnügt und sicher in die Schule
Die Schuleinschreibung erinnert die Eltern der angehen-
den ErstklasslerInnen daran, dass ihren Kindern bald 
einiges an Selbstständigkeit abverlangt wird. Dazu gehört 
auch die selbstständige Bewältigung des Schulwegs. 
Um Kinder bestmöglich auf die Herausforderungen des 
Schulweges mit seinen Besonderheiten und Gefährdungen 
vorzubereiten, ist es wichtig, dass dieser vor Schulbeginn 
gemeinsam mit den Kindern ausreichend trainiert wird.

SchülerInnen kommen zum größten Teil zu Fuß und mit den 
öffentlichen Verkehrsmitteln zur Schule. Das ist auch gut 
so: denn die Bewegung an der frischen Luft trägt zu einer 

gesunden körperlichen, geistigen und sozialen Entwicklung 
der Kinder bei. Und nur wer regelmäßig zu Fuß unterwegs ist, 
eignet sich sicheres Verhalten im Straßenverkehr an.

Zu Fuß gehen macht schlau und gesund
Auf dem täglichen Weg in die Schule lässt sich Bewegung ganz 
leicht in den Alltag integrieren. Wird dieser Weg aktiv – das 
heißt zu Fuß, zurückgelegt, kann damit bereits rund ein Drittel 
der täglich empfohlenen Bewegung abgedeckt werden. Durch 
frische Luft und Bewegung kommen die Kinder fit und konzen-
triert in der Schule an.

Der Schulweg als wichtiger Erfahrungs- und Lernraum
Sicheres Verhalten im Straßenverkehr erlangen Kinder, 
wenn sie möglichst oft zu Fuß unterwegs sind – anfangs in 
Begleitung, später alleine. Nur so können sie lernen, sich im 
Straßenraum richtig zu verhalten, Gefahren zu erkennen und 
den Verkehr einzuschätzen. Kinder, die zu Fuß oder mit dem 
Fahrrad unterwegs sind, erfahren ihre Umgebung intensiv und 
lernen sich zu orientieren. Raumorientierung ist wichtig für 
die geistige Entwicklung und hilft unter anderem beim Zählen, 
Schreiben und der Körperwahrnehmung.
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GESUNDHEIT,
SOZIALES & SENIOREN

Prim. Dr. Tobias Trips mit seinem Team der Kinder- und Jugendheilkunde

Bezirkskrankenhaus Kufstein
Menschlich, kompetent, zuverlässig

Das BKH Kufstein zählt zu den modernsten Einrichtungen des 
Landes. Insgesamt 13 Fachabteilungen garantieren, gemeinsam 
mit Spezialisten im Haus und in Zusammenarbeit mit externen 
Experten, ein Arbeiten am Puls der Zeit. Dabei steht stets der 
Mensch im Mittelpunkt. Mehr als 1.200 Mitarbeiter sind um das 
Wohl der Patienten bemüht - ob im ärztlichen Dienst, in der Pflege 
oder als starke Kräfte im Hintergrund.

VIELE AKTIVITÄTEN  
IM SOZIALBEREICH

Mehr Infos 
zu den Ausbildungen.www.pfelge-campus.at

Ausbildungsmöglichkeiten am 
Pflege Campus Kufstein – 
Zukunftsberuf Pflege

Gemeinsam weiterentwickeln, gemeinsam 
wachsen – Die Gesundheits- und Krankenp-
flegeschule bietet in modernst ausgestat-
teten Klassenzimmern, sowie im Simula-
tionszentrum – beste Voraussetzungen für 
das Praxistraining der Pflegeausbildung. 
In enger Zusammenarbeit mit allen Abtei-
lungen des BKH Kufstein und den Langzeit-
pflegeeinrichtungen lernen die Studierenden 
dabei höchste Qualität im Pflegeberuf und tragen so 
für die ausgezeichnete Gesundheitsversorgung bei.

Die Pflegeausbildung ist nach oben hin durchlässig: Wer mit 
dem Pflegeassistenten beginnt, kann sich Schritt für Schritt 
bis zum Bachelorstudium weiter qualifizieren.

Ausgezeichnete Kinder- und 
Jugendabteilung – Qualitätssiegel 
„Ausgezeichnet. FÜR KINDER“

Die Kinder- und Jugendheilkunde am BKH Kuf-
stein ist eine moderne und gut ausgestattete 
Abteilung des Krankenhauses. 

Durch die Unterstützung des Gemeindeverbandes 
und das Engagement der Ärzte und Pflegekräfte 
konnte die Kinder- und Jugendmedizin in den 
letzten Jahren ausgebaut werden. Damit erfüllt die 
Abteilung viele Qualitäts- und Strukturstandards. 
Gemeinsam mit Primar Dr. Tobias Trips ist es erneut 
gelungen, dass dem BKH Kufstein als bisher einzige 
Kinderabteilung Österreichs dieses Zertifikat zum 
zweiten Mal verliehen wurde. 
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Prim. Dr. Tobias Trips mit seinem Team der Kinder- und Jugendheilkunde

Hausarztpraxis Walchsee 
Gesundheit und Wohlbefinden an 
oberster Priorität

In der Praxis für Allgemeinmedizin dreht sich 
alles um das Wohl und die Gesundheit der 
PatientInnen. Das junge und engagierte Team 
sieht es als oberste Priorität, dass sich jeder 
gut aufgehoben und bestens versorgt fühlt. 
Die Hausarztpraxis ist erste Anlaufstelle für 
medizinische Fragen, hier wird sich noch aus-
reichend Zeit genommen.

Auch unsere örtliche Hausarztpraxis freut sich, 
nach einer für alle sehr herausfordernden Zeit 
wieder einen nahezu normalen Praxisbetrieb 
gewährleisten zu können.

Aufgrund der Pandemie wurde jedoch österre-
ichweit ein dramatischer Rückgang der verschie-
denen Vorsorgeuntersuchungen vermerkt, sodass 
leider von negativen Folgen für viele einzelne 
Menschen ausgegangen werden muss. 

Vorsorgeuntersuchung – 
Kostenloser Gesundheits-Check 
Der Gesundheits-Check ist eine kostenlose Vor-
sorgeuntersuchung und soll helfen, Gesundheits-
risiken und Krankheiten frühzeitig zu erkennen. 
Wertvolle Informationen über die eigene Gesund-
heit erfahren und was man selbst dafür tun kann. 
Zudem können unentdeckte Krankheiten früher 
erkannt und besser behandelt werden. Alle Per-
sonen ab dem 18. Lebensjahr können einen jährli-
chen Gesundheits-Check in Anspruch nehmen.

Aktuelles zu COVID-19
COVID-19-Impfungen werden täglich mit dem 
Impfstoff von BioNTech-Pfizer durchgeführt. Imp-
fungen mit dem Impfstoff von Novavax sind nach 
Rücksprache möglich.

Wohn- und Pflegeheim Ebbs – 
Der Richtige Platz zum Leben

Die Gemeinden der Unteren Schranne führen seit Jahrhunderten 
gemeinsam ein Altersheim in Ebbs. Die letzten 20 Jahre waren ge-
prägt von Erweiterungsbauten und einem Wandel vom Altersheim 
zum Wohn- und Pflegeheim. Hier wird Wert daraufgelegt, dass sich 
die Bewohner wie zuhause fühlen können.

Der künftige Entwicklungsbedarf zeigt auf, dass die Pflege ein enormes 
Potenzial darstellt. Die Aussage: “Der Pflegeberuf hat Zukunft”, ist somit 
eine klare Ansage an alle Menschen, die ihre hohe soziale Kompetenz in 
den Dienst von pflegebedürftigen Mitmenschen stellen wollen und einen 
sicheren Arbeitsplatz zu fair geregelten Bedingungen anstreben.

MitarbeiterIn werden im Wohn- und Pflegeheim Ebbs
Ihr seid im Bereich der Pflege ausgebildet (Heimhilfe, Pflegeassistenz, 
Pflegefachassistenz, DGKP) und möchtet Teil eines engagierten und pro-
fessionellen Teams werden? Oder interessiert euch als QuereinsteigerIn 
für eine Pflegeausbildung und würdet gerne in diesen Bereich hinein-
schnuppern oder benötigt Unterstützung und Beratung? 

Im Wohn- und Pflegeheim Ebbs entstehen weitere Pflegeplätze für ältere 
und pflegebedürftigen BewohnerInnen. Daher werden in den nächsten 
Monaten vermehrt MitarbeiterInnen gesucht.

Bei Interesse bitte um Kontaktaufnahme
Helmut Kronbichler (Heimleitung), +43 5373 42363 519,
heimleitung@pflegeheim-ebbs.at 
oder Anna Mair (Pflegedienstleistung), +43 5373 42363 518, 
pflegeleitung@pflegeheim-ebbs.at

Solidarität mit den geflüchteten 
Menschen aus der Ukraine – 
Walchsee bietet Schutz
Gerade jetzt ist es wichtig, sich auf die stabile Basis unserer Ge-
sellschaft und unserer Dorfgemeinschaft zu besinnen. 

Das hat sich auch jüngst bewährt, als schutz-
suchende UkrainerInnen in Walchsee ange-
kommen sind. Hier hat das Dorf zusam-
mengehalten und die tägliche Versorgung 
organisiert, Spenden gesammelt und 
Zuwendung gegeben. Neben den vielen 
Sachspenden haben wir großzügige Un-
terkünfte angeboten bekommen, welche 
bereits von ukrainischen Familien bezogen 
wurden und sie somit bei uns in Walchsee 
eine vorübergehende Heimat gefunden 
haben. Dieser Gemeinschaftssinn ist es, der 
unser Dorf ausmacht. Wir wünschen ihnen, dass 
sie sich wohl fühlen und bald 
wieder in eine friedliche Heimat 
zurückkehren können.

Unterkunftgeberin Lilli Spitzer 
mit ihrer Tochter und 

ukrainischen Flüchtlingen.
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Gesundheit, Soziales & Senioren

Freiwilliges 
Soziales Jahres 
Pädagogisch begleiteter Einsatz in 
einer Sozialeinrichtung, ergänzt durch 
ein Bildungsprogramm

Ob als Berufsorientierung, Persönlich-
keitsentwicklung, Überbrückung eines 
Wartejahres, Praxisjahr oder als Zivildien-
stersatz: das Freiwillige Soziale Jahr (FSJ) 
sorgt für eine unvergessliche Zeit, eine 
unglaubliche Horizonterweiterung und 
gibt eine gute Orientierung hinsichtlich 
der weiteren Ausbildungsentscheidung. 

Der Sozial- und Gesundheitssprengel Untere 
Schranne wartet mit einem abwechslungsre-
ichen Tätigkeitsfeld, in denen man nicht nur 
Einblicke in die Betreuung von älteren Men-
schen im Zuge des Seniorentageszentrums 
und des Betreuten Wohnens erhält, sondern 
auch in einer Kinder- und Jugendgruppe.

FSJ-TeilnehmerInnen bekommen ein mon-
atliches Taschengeld, Familienbeihilfe, freie 
Unterkunft bzw. Fahrtkostenersatz, sind ver-
sichert und haben begleitende Seminare. Das 
FSJ startet am 1. September oder 1. Oktober. 

	 Weitere Informationen unter 
	 www.fsj.at

Freiwilliges Soziales Jahr - Verein zur 
Förderung freiwilliger sozialen Dienste, 
Regionalstelle Tirol
Riedgasse 9, 6020 Innsbruck
Christine Schatz M.A. 
+43 676 8776 3920 oder 
DSA Barbara Preining: 
+43 676 8776 3921
office.innsbruck@fsj.at 

Sozial- und 
Gesundheitssprengel 
Untere Schranne
Ebbsbachweg 16, 6341 Ebbs
+43 5373 42797
ebbs@sozialsprengel.net

Sozial- und Gesundheitssprengel 
Untere Schranne - Rundum gut betreut
Der Sozial- und Gesundheitssprengel Untere Schranne bietet mit 
seinen Angeboten älteren, kranken und hilfsbedürftigen Menschen 
und deren Angehörigen professionelle Hilfe an.

Community Nurse für die Gemeinde Walchsee - 
Gesundheits- und Pflegefachberatung
Maria Margreiter ist ab sofort als „Community Nurse“ für die Gemeinden 
Walchsee und Rettenschöss zuständig und unterstützt in sämtlichen 
Belangen rund um das Thema Pflege und Versorgung. In der Fülle an Un-
terstützungsmöglichkeiten, Förderungen und Anlaufstellen ist sie dabei 
behilflich, die Richtige zu finden.

Wenn man plötzlich selbst auf Unterstützung angewiesen ist oder mit 
der Pflege eines Angehörigen betraut ist, tun sich viele Fragen auf. 
Maria Margreiter ist diplomierte Gesundheits- und Krankenpflegerin 
und steht allen Walchseer BürgerInnen mit fachkundiger Beratung rund 
um die Themen Gesundheit und Pflege zur Verfügung. Beratungen oder 
Gespräche finden unkompliziert, kostenfrei und unverbindlich statt.

Sprechstunden in Walchsee
Montag von 13.00 bis 14.00 Uhr im Gemeindeamt Walchsee (Musikschule). 
Eine vorherige Terminvereinbarung ist nicht nötig.

Gerne werden darüber hinaus auch Termine für individuelle Beratungen vereinbart. 
Terminvergabe bitte unter +43 5373 42797 (Montag-Freitag 08.00 - 12.00 Uhr) oder 
per E-Mail an ebbs@sozialsprengel.net

„NACH FÜR DICH. DA FÜR DICH.“
DGKP Maria Margreiter BScN
Community Nurse – Gesundheits- und Pflegefachberaterin
Ebbsbachweg 16, 6341 Ebbs, +43 676 847 667 289

Informiert wird zu folgenden 
Themen:
>	 Pflege- und Betreuungs-
	 angebote von Vereinen und 
	 Institutionen
>	 Hausnotruf
>	 Essen-auf-Rädern
>	 Heilbehelfen
>	 Sanitätshäusern
>	 Inkontinenzversorgung
>	 Pflegegeld-Anträge
>	 Erwachsenen-
	 Schutzvertretung
>	 Patientenverfügung uvm.

Das Community 
Nursing Angebot:
>	 kostenlos
>	 unverbindlich
>	 diskret und vertraulich
>	 als präventiver Hausbesuch 
	 möglich (mit Anmeldung)
>	 für die gesamte Bevölkerung
>	 für alle Altersgruppen
>	 für betreuungs- und 
	 pflegebedürftige Personen
>	 für betreuende und pflegende 
	 Angehörige und Zugehörige
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Bürgerservice & Meldeamt

BÜRGERSERVICE
& MELDEAMT
Anlaufstelle 
für Bevölkerung
Das Bürgerservice und Melde-
amt ist erste Anlaufstelle für 
die Bevölkerung von Walchsee, 
für Personen die in unsere 
Gemeinde ziehen bzw. inner-
halb davon umziehen. Neben 
der Ausstellung von Melde- 
und Haushaltsbestätigungen, 
Genesungs- und Impfzertifikat-
en oder von Strafregister-
bescheinigungen finden alle 
BürgerInnen im Gemeindeamt 
Walchsee immer einen Rat bei 
Behördenangelegenheiten und 
Ansuchen sowie sämtlichen 
Antragsformularen. Habt ihr 
etwas verloren? Mit ein wenig 
Glück wurde es am Fundamt ab-
gegeben und ihr könnt es beim 
Bürgerservice abholen.

Informatives 
aus dem Bürgerservice

Amtstafel und Amtliche 
Veröffentlichungen

Schon unsere Online-Amtstafel gesehen? 
www.walchsee.tirol.gv.at/
Buergerservice/Aktuelles/Amtstafel

Wichtige Kundmachungen, Verlaut-
barungen und Termine können der 
elektronischen Amtstafel auf der 
Gemeinde-Homepage entnommen 
werden oder der unseres Gemeindeam-
tes. Die rechtlich relevante Amtstafel der 
Gemeinde Walchsee befindet sich beim 
Gemeindeamt (links neben dem Eingang).

Fundamt Walchsee

Wo verloren Geglaubtes wieder auftauchen 
und Verzweiflung urplötzlich in Freude um-
schlagen kann: im Fundamt. Immer wieder 
werden Gegenstände auf Straßen und in 
Gebäuden gefunden. Sowohl die Fundab-
gabe als auch die Anzeige von Verlusten 
können während der Parteiverkehrszeiten 
im Gemeindeamt getätigt werden.

Österreichweite Internetplattform: 
www.fundamt.gv.at

Über diese Plattform können österreich-
weit Fundmeldungen erfasst, und Aus-
künfte über Funde und Verluste abgerufen 
werden.

Covid-Informationen

Vierte Impfung:
Das nationale Impfgremium gab eine 
Empfehlung für eine vierte Covid-Impfung 
für vulnerable Gruppen und immung-
eschwächte Personen ab. Diese können 
sich bereits vier Monate nach der dritten 
Impfung ein weiteres Mal immunisieren 
lassen. In Tirol ist die Impfung auf Wunsch 
auch für alle anderen Altersgruppen 
frühestens sechs Monate nach der dritten 
Impfung möglich. Terminbuchung unter 
www.tirolimpft.at 

Impf- und Genesungszertifikate:
Genesungszertifikate sind im Regelfall sie-
ben bis zehn Tage nach erfolgter Genesung 
abrufbar. Mittels Handy-Signatur kann das 
Zertifikat selbstständig abgerufen werden. 
Wer über keine Handy-Signatur verfügt, 
kann sich bei uns im Gemeindeamt die 
entsprechenden Zertifikate abholen. Hi-
erzu bitte die Sozialversicherungsnummer 
bereithalten.

Reisepass rechtzeitig erneuern

Wer eine Reise plant, sollte rechtzeitig 
prüfen, ob sein Reisepass noch gültig ist. 
Es empfiehlt sich vor jedem geplanten 
Urlaub zu kontrollieren, wie lange der 
Reisepass noch gültig ist, denn bei jeder 
Reise muss ein gültiges Reisedokument 
mitgeführt werden – auch bei Reisen in die 
EU-Staaten. Der Reisepass ist in der Regel 

zehn Jahre gültig. Ausgenommen sind 
Reisepässe für Minderjährige unter zwölf 
Jahren und weitere Reisepässe.

Zuständige Stelle:
Bezirkshauptmannschaft Kufstein
Passfoto, das den internationalen Kriterien 
entspricht, nicht vergessen!

Gebühren:
Für Kleinkinder bis zwei Jahre ist der Reise-
pass kostenlos, der Pass für Kinder von 
zwei bis zwölf Jahren kostet 30,00 Euro, ein 
Pass für Personen ab zwölf Jahren kostet 
75,90 Euro.

Handy-Signatur & Bürgerkarte - 
der digitale Ausweis

Die Handy-Signatur und Bürgerkarte kön-
nen zur Identifizierung und als rechtsgül-
tige Unterschrift, welche der händischen 
Unterschrift gleichgestellt ist, im Internet 
verwendet werden. Man kann sich damit 
bei Anwendungen anmelden bzw. Doku-
mente oder Rechnungen digital signieren.

Wer noch keine Handy-Signatur hat, 
kann diese z.B. über www.finanzonline.
bmf.gv.at oder www.handy-signatur.
at beantragen. Die Aktivierung der 
Handy-Signatur ist auch persönlich in einer 
der Registrierungsstellen möglich. Nächst-
gelegene Registrierungsstellen:
•	 Bezirkshauptmannschaft Kufstein, 
	 Bozner Platz 1, 6330 Kufstein
•	 Finanzamt Kufstein, 
	 Oskar-Pirlo-Straße 15, 6330 Kufstein
•	 Österreichische Gesundheitskasse 
	 Kronthalerstraße 4, 6330 Kufstein

Aktivierung der Bürgerkarte
Anstelle der Handy-Signatur ist auch 
eine elektronische Unterzeichnung der 
Dokumente mithilfe einer Signaturkarte 
mit Bürgerkartenfunktion (z.B. e-card) 
möglich. Weitere Informationen für die Ak-
tivierung einer Bürgerkarte unter Digitales 
Österreich – Bürgerkarte: 
www.buergerkarte.at/aktivieren-
karte.html 
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Abbrennen von Feuern im Frei-
en - Meldung von Zweckfeuern

Egal ob Sonnwendfeuer, Herz-Jesu-Feuer, 
landwirtschaftliche Feuer oder Lager-
feuer - Zweckfeuer müssen 14 Tage vor 
dem Abbrennen des Feuers persönlich 
im Gemeindeamt gemeldet werden. Der 
entsprechende Antrag liegt im Gemeinde-
amt auf.

Einmal schneiden, bitte! 
Baum- und Strauchschnitt 
für mehr Sicherheit

Die wechselnde Wetterlage von Regen und 
Sonnentagen lässt die Vegetation entspre-
chend wachsen, bringt aber auch leider den 
Nachteil mit sich, dass Bäume, Sträucher 
und Hecken vereinzelt in den Gehsteig bzw. 
die Straße hineinragen. Die damit verbun-
dene Einengung führt zu einer Verkehrs- 
und Sichtbehinderung und folglich zu 
gefährlichen Verkehrssituationen. Überdies 
haben Busse oder größere Lkw Probleme, 
ihre Fahrzeuge ohne Berührung dieser 
Sträucher zu manövrieren und es werden 
auch Gehsteige für Fußgänger oder Kinder-
wägen sehr stark eingeengt. Die Gemeinde 
Walchsee weist auf die Verpflichtung gemäß 
§ 91 Straßenverkehrsordnung hin. Demnach 
haben die betreffenden Grundeigentümer 
ihre Bäume, Sträucher, Hecken und dergle-
ichen, welche die Verkehrssicherheit, die 
freie Sicht über den Straßenverlauf oder 
die Benutzbarkeit der Straße und des Ge-
hsteiges beeinträchtigen, auszuästen und 
erforderlichenfalls zu entfernen.

Die lichte Durchfahrtshöhe oberhalb von 
Fahrstreifen muss mindestens 4,5 Meter 
und oberhalb von Gehsteigen mindestens 
2,5 m betragen.

Lärmschutz - 
Beachtung der Ruhezeiten

Um das gute Miteinander zu gewährleis-
ten, gibt es entsprechende Ruhezeiten. In 
dieser Zeit dürfen keine Lärm erzeugende 
Arbeiten in Gärten, Höfen und Gebäuden 
verrichtet werden und sollte aus Rücksicht 
zu älteren Mitmenschen, Kleinkindern 
und ruhebedürftigen Mitmenschen (z.B. 
SchichtarbeiterInnen) unterlassen werden. 
Dies gilt insbesondere für die Benützung 
von mit Verbrennungsmotoren betriebenen 
Garten- und Arbeitsgeräten (Rasenmäher, 
Häcksler, usw.), aber auch für Motor- und 
Kreissägen sowie Bohren und dergleichen.

Ruhezeiten:
täglich von 12.00 bis 14.00 Uhr
täglich von 20.00 bis 07.00 Uhr
ganztägig an Sonn- und Feiertagen

Öffentliches Interesse:
Arbeiten im öffentlichen Interesse, wie 
Straßenreinigung, Müllbeseitigung, Grünan-
lagen-Pflege (Schneeräumung im Winter) 
und Ähnliches, sind von den Ruhezeiten 
ausgenommen.

Lärm an öffentlichen Plätzen:
An Plätzen, die der Ruhe und Erholung 
dienen oder der Allgemeinheit gewidmet 
sind (Öffentliche Bäder und Seen, Öffen-
tliche Grünanlagen, Wälder, Wanderwege, 
usw.), darf kein unzumutbarer Lärm durch 

Musikinstrumente, Radios oder ähnliche Geräte 
verursacht werden.

Grillen - Selbstschutz ist der 
beste Schutz beim Grillen

Ein lauer Sommerabend, mit Grillfest im Garten, 
würzige Köstlichkeiten vom Rost – für viele gibt es 
nichts Schöneres. Doch auch hier lauern Gefahren. 
Damit der Grillspaß nicht mit einem Besuch beim 
Arzt oder im Krankenhaus endet, sollten einige 
Selbstschutzmaßnahmen ergriffen werden.

Gute Vorbereitung ist die halbe Miete:
•	 Ordnungsgemäßer Aufbau, Stand des 
	 Grillers auf nicht brennbarem Untergrund
•	 Bei Gasgrillern Kontrolle des Gasanschlusses 
	 und aller Zubehörteile, Gasflaschen niemals in 
	 der Sonne lagern
•	 Genügend Abstand zu brennbaren Gegenständen
•	 Feuerlöscher oder Eimer Sand für den Fall eines 
	 Unfalls oder Missgeschicks bereitstellen
•	 Windrichtung wegen Funkenflug und 
	 Rauchentwicklung beachten.

Sicheres Grillen:
•	 Keine Kleidung aus Kunststofffaser tragen, 
	 Grillschürze und Grillhandschuhe verwenden
•	 Gasgrillerflammen oder brennendes 
	 Fett keinesfalls mit Wasser löschen
•	 Kinder und Tiere vom Griller fernhalten
•	 Zum Entzünden der Holzkohle ausschließlich 
	 geprüfte Grillanzünder verwenden, keinesfalls 
	 Benzin oder Spiritus
•	 Verwendung des richtigen Zubehörs 
	 (z.B. langstielige Grillzange mit 
	 hitzeisoliertem Griff)
•	 Nach dem Grillen Deckel auf den Holzkohle-
	 griller legen und alle Lüftungen schließen. Beim 
	 Gasgriller Gas an der Flasche abschalten, 
	 danach die Brenner.
•	 Bei Holzkohlegrill Asche oder Kohlereste erst 
	 nach vollständiger Verbrennung und Abkühlung 
	 des Grillgerätes entsorgen.

Neue Regeln für das Halten von Hund-
en – Die Pflicht zu Leine, Beißkorb 
und Ausbildung

Hundekotaufnahmepflicht
Derzeit sind in der Gemeinde Walchsee rund 90 
Hunde gemeldet. In den Sommer- und Winter-
monaten sind mit den Hunden der Gäste noch 
einige mehr im Gemeindegebiet unterwegs, die 
alle täglich Gassi geführt werden müssen. Um 
den Hundekot von allen öffentlichen- und land-
wirtschaftlichen Flächen aufzusammeln stehen 
Gassi-Stationen mit „Hundesackerlspendern“ im 
gesamten Ort zur freien Entnahme. Wir bitten alle 
Hundebesitzer diese Hundesackerl zu verwen-
den und diese auch wieder in die vorgesehenen 
Behälter zu entsorgen.

Hundehaufen sind nicht nur auf Gehwegen und 
Parkplätzen ein Ärgernis, sondern sorgen auch bei 
den örtlichen Bauern auf Grün- und Ackerflächen 
für Ärger. Beim Mähen oder Erntevorgang wird der 
Hundekot ins Futter gemischt. Viele Hundehal-
ter haben die Einschätzung, dass Hundekot mit 
Kuhfladen gleichzusetzen ist, doch Fleischfresser 
muss man von Pflanzenfressern unterscheiden. 
Hundekot kann im Futter der Kühe zu massiven ge-
sundheitlichen Problemen führen. Nehmen etwa 
Rinder den Hundekot über das Futter auf, können 
Stoffwechselerkrankungen die Folge sein. Unter 
anderem kann die Infektionskrankheit Neospo-
rose durch den Hundekot übertragen werden, sie 
führt bei tragenden Rindern zum Absterben des 
ungeborenen Kalbes im Mutterleib. Die Erreger der 
Krankheit können sich bis zu zwei Jahre auf der 
Weidefläche halten.

Tiroler Ersthundehalter 
Sachkundenachweis – verpflichtend 
seit 1. Oktober 2020
Mit 1. Oktober 2020 müssen Erst-Hundehal-
terInnen bei der erstmaligen Anmeldung 
ihres Hundes in einer Gemeinde einen 
verpflichtenden Sachkundenachweis über 
die Grundkenntnisse in der Hundehaltung 
vorlegen.

Diese Kurse werden von tierschutzquali-
fizierten Hundetrainern oder von speziell 
ausgebildeten Tierärzten angeboten. Die 
Bescheinigung ist mit der Anmeldung des 
Hundes bei der Gemeinde vorzulegen. 
Kurse werden bspw. am WIFI angeboten. 
Infos und Termine unter www.wifi.at 

Leinenzwang im Gemeindegebiet
Einheitlich für alle Gemeinden Tirols beste-
ht im bebauten Gebiet eine Leinen- bzw. 
Maulkorbpflicht. Jedenfalls mit Leine und 
Maulkorb zu führen sind Hunde in öffentli-
chen Verkehrsmitteln, Einkaufszentren, vor 
Schulen und Kindergärten.

Kennzeichnung und 
Registrierung von Hunden
Alle in Österreich gehaltenen Hunde müs-
sen gekennzeichnet und registriert werden. 
Spätestens mit einem Alter von 3 Monaten, 
jedenfalls aber vor der ersten Weitergabe 
von einem Tierarzt müssen sie mit einem 
Mikrochip gekennzeichnet werden. Der Chip 
wird auf Kosten der Hundehalterin/des Hun-
dehalters von der Tierärztin/vom Tierarzt 
eingesetzt. Die Frist der Kennzeichnung bis 
zur 12. Lebenswoche betrifft nur Welpen, 
die anderen Hunde sind innerhalb eines 
Monats nach der Kennzeichnung, Einreise 
oder Übernahme, jedenfalls aber vor der 
ersten Weitergabe zu melden.

Damit entlaufene, ausgesetzte oder zurück-
gelassene Hunde ihrem Halter zurückge-
bracht werden können, müssen die Daten 
des Eigentümers und die Daten des Hundes 
in der österreichischen Heimtierdaten-
bank erfasst werden. Jeder Halter eines 
Hundes ist verpflichtet sein Tier innerhalb 
eines Monats nach der Kennzeichnung, 
Einreise oder Weitergabe dieser Daten-
bank zu melden. Die Registrierung kann 
beim Tierarzt, der Behörde (Amtstierarzt), 
selbstständig über das Internet (animalda-
ta.com) oder kostenlos mittels Bürgerkarte 
erfolgen.

Ehrenamtliches Engagement auf 
vier Rädern- Mobil mit unserem 
Bürgertaxi

Im Zuge des Mobilitätskonzeptes der 
Gemeinde wurde ein Elektroauto geleast, 
welches als Bürgertaxi zum Einsatz 
kommt. Ehrenamtliche BürgerInnen 
fahren beispielsweise zum Arzt, zur Bank, 
zum Einkaufen, bringen die Menschen 
zur nächsten Haltestelle für öffentliche 
Verkehrsmittel oder helfen bei sonstigen 
Erledigungen außer Haus. Die große Zahl 
der Ehrenamtlichen, die sich freiwillig für 
das Projekt meldeten, um die Fahrwünsche 
zu erledigen, zeigt die große Unterstützung 
aus der Bevölkerung für das Projekt. 

Bürgertaxi: +43 676 841640777
Kosten: 1,- Euro pro Fahrt
Fahrten sind möglich von Montag bis Freitag 
zwischen 8 und 17 Uhr.

Bürgerserice
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STANDESAMT & STANDESFÄLLE
Ende Dezember 2021 - Juni 2022

Willkommens-
geschenk für die 
kleinsten Bürger
Auch die Zukunft einer Gemeinde 
hängt wesentlich davon ab, dass 
Kinder geboren und in die Dorfge-
meinschaft integriert werden. 

Die Gemeinde Walchsee möchte daher 
zu jeder Geburt eines neuen Kindes ganz 
herzlich Gratulieren und ein kleines 
„Willkommensgeschenk“ mit allerhand 
nützlichen Dingen überreichen. Dieses 
Geschenk kann gerne bei uns im Melde-
amt während der Amtsstunden abgeholt 
werden. Veröffentlichung der Fotos erfolgt nur 

mit Zustimmung der Eltern.

Czirok Benett
geb. am 06.01.2022, 
Eltern: Czirokné Földvári Eva 
und Sarkozi Janos

Wildbichler Leon Ander
geb. am 08.01.2022, 
Eltern: Wildbichler Sonja 
und Buchauer Andreas

Jossa Lilly
geb. am 27.01.2022, 
Eltern: Jossa Carina und Marcel

Altvater-Andris Eliah Maximilian
geb. am 30.05.2022, 
Eltern: Andris Gaetane Nadia Pierette 
und Altvater Roman Alexander

Das Licht der Welt erblickte…

Fischbacher Diana Sophie
geb. am 17.12.2021, 
Eltern: Fischbacher Daniela 
und Andreas

Kronbichler Madlen & Nina
geb. am 11.02.2022, 
Eltern: Kronbichler Isabella 
und Stefan� Foto: Bea Gstir

Schönauer Jan
geb. am 13.06.2022, 
Eltern: Schönauer Andrea und 
Geisler Bernhard

Hörfarter Leni
geb. am 19.12.2022, 
Eltern: Pilsl Caroline und 
Hörfarter Thomas� Foto: Christina Eisl

Dullnig Vanessa
geb. am 13.05.2022, 
Eltern: Dullnig Verena und 
Heim Marco� Foto: Manfred Haun

Achleitner Ben
geb. am 24.01.2022, 
Eltern: Achleitner Susanne 
und Stefan

Hotter Amelie
geb. am 03.06.2022, 
Eltern: Hotter Tanja und 
Dagn Florian

9 Geburten
4 Männlich | 5 Weiblich

8 Verstorben
4 Männlich | 4 Weiblich

1. HALBJAHR 2022

In der Zeit von Ende Dezember 2021 bis Juni 2022 beurkundete Personenstandesfälle:
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OHNE FOTO
Hupf Rupert� 20.02.1937
Prantner Cäzilia� 28.02.1937

GEBURTSTAGSJUBILARE AB 80
1. HALBJAHR 2022

>	 Fischbacher Anna
	 16.01.2022

>	 Hörfarter Brigitte
	 01.02.2022

>	 Achleitner Paul
	 01.03.2022

>	 Mayer Dorothea
	 11.03.2022

>	 Razenberger Alois
	 20.03.2022

>	 Wurnig Hedwig
	 24.03.2022

>	 Laiminger Peter
	 03.04.2022

Abschied nehmen 
mussten wir von…

Die älteste Walchseerin 
ist unsere „Resi“ mit 
stolzen 97 Jahren:

Leitner Theresia

Hallbrucker Anna� 06.05.1942

Ritzer Helene� 16.06.1942

Schindlauer Matthäus� 27.05.1942

Koller Josef� 25.06.1942

80. Geburtstag

Berger Rudolf� 11.03.1937

Rauth Sebastian� 31.03.1937

Kronbichler Johann� 14.02.1937

85. Geburtstag

95. Geburtstag

Selmann Maria� 22.04.1927

OHNE FOTO
Freude Christel� 22.04.1942
Kitzbichler Peter� 28.06.1942

Persönliche Gratulationsbesuche zu den runden Geburtstagen wieder möglich
Die notwendigen Maßnahmen rund um die Bekämpfung des Coronavirus brachten den Verzicht auf 
liebgewonnene Traditionen. Das traf auch ganz besonders unsere älteren MitbürgerInnen. Persönliche 
Jubiläumsbesuche des Bürgermeisters können nun aber wieder stattfinden.



53INFOWELLE - Sonderausgabe 2022

Standesamt & Standesfälle

Jubiläumsgabe 
des Landes Tirol - 
Antrag über Gemeinde
Auch seitens des Landes Tirol wird die Feier einer 
Jubelhochzeit gewürdigt. Um in den Genuss 
dieser Jubiläumsgabe zu kommen, muss ein 
gemeinsamer Wohnsitz in Tirol seit mindestens 
25 Jahren bis zur Jubelhochzeit bestehen, die 
Eheleute müssen Staatsbürger der EU und die 
eheliche Lebensgemeinschaft muss aufrecht 
sein. 

Anlässlich der goldenen Hochzeit (50 Jahre) 
beträgt die Jubiläumsgabe EUR 750,00, der 
diamantenen Hochzeit (60 Jahre) EUR 1.000,00 
und der Gnadenhochzeit (70 Jahre) EUR 
1.100,00.

Es ist wohl das Wertvollste im Leben wenn zwei Menschen viele 
Jahrzehnte gemeinsam durchs Leben gehen. Alle Paare haben eine 
tiefe Verbindung zueinander und sind sich einig, dass Werte wie 
Liebe, Zufriedenheit und Vertrauen eine erfolgreiche Beziehung 
ausmachen. Die Gemeinde Walchsee freute sich darum sehr, seine 
Jubelpaare die 2020 und 2021 ihr Hochzeitsjubiläum feierten, 
wieder gebührend zu feiern.

DIAMANTENE HOCHZEIT (60 JAHRE)

>	 Katharina und Wolfgang Mayr (2021)
>	 Barbara und Leonhard Schwaighofer (2020)

GOLDENE HOCHZEIT (50 JAHRE)

>	 Agnes und Franz Josef Schilcher (2020)

Nochmals Herzliche Gratulation zu euren Jubiläen! Bleibt so 
herzlich und vor allem glücklich und gesund, so wie ihr es jetzt seid.

An der Feier leider nicht teilnehmen konnten:
>	 Hedwig und Karl Heinz Kovac 
	 Goldene Hochzeit - 2021

>	 Erika und Franz Wohlfahrtstätter 
	 Goldene Hochzeit - 2020

>	 Erika und Rudolf Berger 
	 Diamantene Hochzeit - 2020

>	 Hannelore und Johann Kofler 
	 Diamantene Hochzeit - 2020

Auf diesem Wege übermitteln wir euch nochmals 
die herzlichsten Glückwünsche!

HOCHZEITSJUBILÄEN 
2020 & 2021

Unsere Jubelpaare 
aus 2020 und 2021 bei 
der Feier im Februar 
2022 mit unserem Alt-
Bürgermeister Dieter 
Wittlinger
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RAIFFEISENBANK 
WALCHSEE 
Moderne Regionalbank direkt vor Ort

Lebensqualität heißt auch: Aus nächster 
Nähe gut betreut sein und Kundennähe 
bildet die Basis für das Geschäftsmodell 
der Raiffeisen Bezirksbank Kufstein. 
Mit der Bankstelle in Walchsee ist das 
Bankunternehmen fest im Ortsgeschehen 
verankert und lebt diese Nähe aus 
tiefstem Herzen. Auch in Zukunft bleibt 
die Bankstelle Nahversorgerbank für alle 
WalchseerInnen.

Siegfried Hörfarter Danke für 45 Jahre
Mit Juli verabschiedete sich Siegfried Hörfarter in die 
wohlverdiente Pension. 45 Jahre war er eine feste 
Säule in der Bankstelle Walchsee. Seinen ursprüngli-
chen Berufswunsch als Bergführer konnte er zwar 
nicht verwirklichen, dafür war er stets ein zuverläs-
siger und kompetenter Ansprechpartner für seine 
KundInnen in allen finanziellen Belangen. Die Raif-
feisenbank bedankt sich herzlich für seinen Einsatz 
und wünscht ihm für seinen neuen Lebensabschnitt 
viel Gesundheit und viel Freude bei seinen zukünfti-
gen Unternehmungen!

Benedikt Strim neu im Team
Benedikt Strim ist das neue Gesicht in der Raiffeisen-
bank. Als gebürtiger Bayer und begeisterter Fußbal-
ler hat er Walchsee zu seiner neuen Heimat erkoren. 
Gemeinsam mit Andreas Hofbauer und Bankstel-
lenleiter Bernhard Anker bilden die drei ein starkes 
Team direkt vor Ort. Benedikt Strim freut sich schon 
sehr auf seine neue Aufgabe und wird auch für die 
Jugend neue Akzente setzen.
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KUUSK 
Gemeinsam mehr bewegen

10 KUUSK-Gemeinden verfolgen 1 Ziel: 
Ausstieg aus fossilen Energien
Im Mai 2022 erhielt die Klima- und Energiemodellregion (KEM) KUUSK, 
bestehend aus den Gemeinden Ebbs, Kufstein, Langkampfen, Schwoich, 
Thiersee, Niederndorferberg, Rettenschöss, Kössen, Walchsee und 
Schwendt, die offizielle Fördervereinbarung vom Klima- und Ener-
giefonds, für den Start in die Umsetzungsphase, ausgehändigt. Somit 
kann die Umsetzung von 10 konkreten Klimaschutzmaßnahmen in der 
Region weiter vorangetrieben werden.

Anhand von Workshops, Stakeholder- und Bevölkerungsumfragen sowie 
Gemeindegesprächen wurden Maßnahmen ausgearbeitet, die in den 
Jahren 2022 und 2023 durch die KEM-Managerin in enger Zusammenar-
beit mit den zehn Gemeinden umgesetzt werden sollen.

In den letzten Monaten konnten, neben der Konzepterstellung, bereits 
erste Meilensteine in der KEM-Region gesetzt werden. Parallel dazu 
wurde die Gründung der Erneuerbaren Energiegemeinschaft Kös-
sen-Walchsee-Schwendt forciert.

Sieben KUUSK-Gemeinden 
gemeinsam als „Familien-
freundliche Region 
KUUSK“ zertifiziert
Im März 2022 wurde der Region das Zertifikat 
„Familienfreundliche Region“ sowie das 
UNICEF-Zusatzzertifikat zur „Kinderfreundli-
chen Region“ vom Bundeskanzleramt verlie-
hen. 

In ganz Österreich haben sich bisher in 13 Re-
gionen Gemeinden zusammengeschlossen, um als 
„Familienfreundliche Region“ ausgezeichnet zu 
werden. Davon befinden sich fünf in Tirol, wobei 
KUUSK die zweite kinderfreundliche Region Tirols 
darstellt.

BIOKÄSEREI WALCHSEE 
Biokäserei Walchsee setzt auf nachhaltige Energiegewinnung
Eine sichere und kosteneffiziente Energieversorgung wird für immer mehr Unternehmen zu 
einem wichtigen Wettbewerbsfaktor. Die Biokäserei Walchsee entschied sich schon im Zuge 
der Realisierung des Neubauprojektes für die konsequente Nutzung der Sonnenenergie – 
nun wurde die 110-Kilowatt-Photovoltaik-Anlage in Betrieb genommen.

Gerade angesichts der derzeitigen Preisdynamik auf den Energiemärkten erweist sich diese 
Entscheidung als wirtschaftlicher „Volltreffer“. „Die Käseproduktion ist durchaus energie-
intensiv und die Energiekosten haben sich in den vergangenen Monaten um 50 Prozent 
erhöht“, betont Genossenschaftsobmann Thomas Loferer. Mit der neuen leistungsstarken 
PV-Anlage kann die Biokäserei künftig rund 40 Prozent des eigenen Energiebedarfes selber 
decken. „Anhand dieser Fakten kann sich jeder vorstellen, wie rasch sich diese Investition 
für uns amortisiert“, so Loferer.

Abseits der rein wirtschaftlichen Überlegungen sieht man in der Biokäserei die neue PV-An-
lage aber natürlich auch als wichtigen weiteren Schritt in Richtung einer nachhaltigen und 
ressourcenschonenden Produktion. Loferer: „Gerade für uns als Bio-Produzent, der sich ja 
einem schonenden Umgang mit der Umwelt und den natürlichen Ressourcen verpflichtet 
hat, bedeutet dies die konsequente Umsetzung unserer Philosophie.“

Biokäserei 
in Zahlen
>	 Umsatz 2021: 
	 4,6 Mio
>	 MitarbeiterInnen: 
	 20
>	 Anlagekapazitäten:
	 bis zu 6 Millionen Liter

Josef Ritzer (Obmann 
der KEM KUUSK) und 
Katharina Spöck 
(KEM-Managerin)
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Mit November 2021 wurde das letzte freie Grundstück 
des 1,6 ha großen Gewerbegebietes in Durchholzen 
verkauft und sechs neue Firmen konnten sich mit ihrem 
Gewerbe dort ansiedeln.

Amium GmbH
Das 2007 gegründete Unternehmen mit 25 Mitarbeitern hat 
sich durch maßgeschneiderte und skalierbare Produkte 
in der Entwicklung von standardsetzenden Produkt- und 
Verfahrensinnovationen in den Bereichen Gasanalyse, Sig-
nalverarbeitung und Sonderautomatisierung (Steuerungs- 
und Sensorsysteme) in der Automobilbranche etabliert.

Amium trägt maßgeblich zur Forschung bzw. Entwicklung 
und Optimierung der Aggregate (Verbrennung, Elektrik und 
Brennstoffzelle) bei, vorwiegend auf dem deutschen und öster-
reichischen Automobilmarkt, sowie auch international für die 
Kunden Audi, VW, Daimler, Porsche, BMW, Bosch, …

In Kooperation mit dem amerikanischen Geschäftspartner 
3DATX Corporation wird an diversen Projekten gearbeitet, 
unter anderem an der Entwicklung eines Messsystems zur Par-
tikelmessung, um beispielsweise Automobilhersteller bei der 
Zulassung von neuen Fahrzeugen nach geltenden gesetzlichen 
Normen, wie die EURO7 (Abgasnorm) zu unterstützen.

© Firma Anker Bauconsulting

Huber Holz- und Massivbau
Der Handwerksbetrieb der beiden Brüder Roman und 
Stefan Huber wurde 2011 in Niederndorf gegründet, im Mai 
2020 konnte das Unternehmen ins moderne, neue Fir-
mengebäude nach Durchholzen übersiedeln. 

Vom Umzug nach Walchsee profitieren nicht nur die Kunden, 
auch das Team fühlt sich wohl. Ausreichend Lager- und Pro-
duktionsflächen sowie eine gute Erreichbarkeit sorgen für ein 
perfektes Arbeitsumfeld, rund um den neuen Standort.

Von der Beratung bis zur Umsetzung: Der Traum vom Eigen-
heim wird von der Beratung über die Planungsphase bis hin zur 
Ausführung umgesetzt. Ob Um-, Zu- oder Neubau vom Keller 
bis zum Dach, aber auch Kleinprojekte, Carports, Außenanla-
gen, Zäune uvm. werden ausgeführt. 

Qualität als oberstes Gebot: Die beiden Brüder setzen be-
sonders auf fachlich gut ausgebildete Mitarbeiter. Besonderes 
Augenmerk wird auch auf die Qualität der eingesetzten Materi-
alien gelegt.

© Peakmedia / Fotostudio Gretter

Permaton wpc Tirol GmbH
Als erfahrenes und hochspezialisiertes Ingenieurdienstle-
istungsunternehmen dichtet die Firma Permaton sämtliche 
wasserbelasteten Bereiche von Bauwerken dauerhaft, 
witterungsbeständig und den individuellen Gegebenheiten 
entsprechend ab. 

Dabei ist von der Fachberatung über die fachgerechte Planung 
bis zur Ausführungsüberwachung ein Komplettservice aus 
einer Hand garantiert. Auch bei der Sanierung von Wassere-
intritten bei Bestandsbauten ist die Firma mit ihrem geschul-

ERFOLGSPROJEKT GEWERBEGEBIET 
DIE „NEUEN“ STELLEN SICH VOR
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ten und erfahrenen Sanierungsspezialisten ein kompetenter 
Ansprechpartner. 

Neben der projektbezogenen Abdichtungsplanung werden 
auch alle notwendigen Materialien wie Fugenbänder, Durch-
führungen und Dichtungen für Ver- und Entsorgungsleitungen 
geliefert. Maßgeschneiderte Speziallösungen wie die dichte 
Anbindung von Zubauten zeichnen das Unternehmen genau-
so aus, wie eine flexible und unkomplizierte Abwicklung der 
Projekte. Mittlerweile besteht das Team des Standorts Tirol aus 
15 Mitarbeitern. 

Schönauer KG
Die Firma Schönauer KG wurde im Jahr 2019 vom Ebbser 
Markus Schönauer gegründet. Derzeit umfasst das Team 7 
Mitarbeiter, ab Herbst werden noch 2 Lehrlinge im Betrieb 
ausgebildet. 

Durch den Neubau der Werkstatt in Durchholzen ergaben sich 
viele neue Möglichkeiten, wie beispielweise die Errichtung 
einer Bremsenprüfstraße und Einbau der Sensoren für die 
Fahrtenschreiberüberprüfung/Tacho Überprüfung für LKWs.

Reparatur für Pkw, Lkw und Landmaschinen - Services:
>	 §57 Überprüfungen für Traktoren, Autos, Mopeds und LKWs
>	 §24a Fahrtenschreiberüberprüfung/Tacho
>	 §8b Lärmarmzertifikat
>	 Reparaturen aller Marken
>	 Krone / HMF Kräne / Lasco Händler
>	 Pressen von Hydraulikschläuchen
>	 Reparatur von Landmaschinen
>	 Reparatur von Nutzfahrzeugen
>	 Ladekran Überprüfungen

UMAREX AUSTRIA GmbH & Co KG
Das internationale Handelsunternehmen hat sich seit 1972 
einen festen Platz unter den Herstellern von Freizeitwaffen 
und Outdoor-Produkten erobert. 

Mit der Gründung von UMAREX AUSTRIA im Jahr 1985 baute 
UMAREX seine internationale Präsenz aus. Das heute in Walch-
see perfekt verkehrstechnisch angebundene Handelshaus 
ist Ansprechpartner für den Waffenfachhandel und Out-
door-Handel in ganz Österreich und Südosteuropa. Erfahrene 
und speziell geschulte Mitarbeiter betreuen ihre Kunden 
umfassend, beraten fachkundig und sind für ihren exzellenten 
Service bekannt. Neben dem kompletten Programm der UMA-
REX CORPORATE GROUP bietet UMAREX AUSTRIA als Großhän-
dler und Handelsvertreter eine breite Produktpalette für den 
jagdlich und sportlich orientierten Kunden. Seit Dezember 
2019 befindet sich das Unternehmen im neuen Firmensitz in 
Walchsee und beschäftigt derzeit 22 Mitarbeiter.

© Zoom Werbeagentur Kapella

Widmoser Transport GmbH
Das Transportunternehmen von Christian Widmoser mit 6 
Mitarbeitern ist ein regional verwurzeltes Unternehmen, 
welches 2007 gegründet wurde. 

2015 erfolgte die Umgründung vom Einzelunternehmen zur 
GmbH & Co KG. Aufgrund von Weiterentwicklungen und Ver-
größerungen wurde 2019 das Gewerbegrundstück zugekauft. 
2021 erfolgte der Baustart, die Fertigstellung ist für Ende 2022 
geplant. Egal ob Privat- oder Gewerbekunde, ob ein Stein oder 
ein ganzer Aushub, ob ein Kranhub oder ein ganzer Dachstuhl. 
Das Einsatzgebiet mit LKW, Kran (Reichweite mit bis 30mt), 
Traktor & Kipper, Bagger oder Radlader umfasst ein großes 
Spektrum bei verschiedensten Bauvorhaben.
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AUTHENTISCH, NAH, PERSÖNLICH

Georg Kendlinger
In perfekter Form auf der 
Wettkampfbühne
Bei seinen ersten Sta-
atsmeisterschaften im 
Bodybuilding bis 95 
kg konnte sich unser 
Georg Kendlinger den 
hervorragenden 3. 
Platz sichern.

„Es war ein sehr erfolgreiches Wochenende für 
mich, als Newcomer in der stärkst besetzten Klasse 
zu starten und dort den 3. Platz erreicht zu haben, 
sowie das positive Feedback der Kampfrichter 
und des Präsidenten der IFBB Austria freut mich 
wirklich sehr“, so die Worte von Georg, während er 
übers ganze Gesicht strahlt.

Die International Federation of Bodybuilding and 
Fitness (IFBB) gehört zu den fünf größten Sportver-
bänden der Welt und veranstaltet Wettkämpfe auf 
Weltmeisterschaftsniveau für alle Altersgruppen 
in verschiedenen Kategorien und Ebenen (konti-
nental, regional, national). Aus der IFBB sind große 
Sportstars hervorgegangen. Die bekanntesten sind 
Arnold Schwarzengger („Terminator“), Lou Ferigno 
(„The incredible Hulk“), Steves Reeves („Hercules“), 
Bollywood Filmstar Varinder Singh, Arabiens Film-
star El-Sahat Mabrouk, „Cirque de Soleil“ Mitglied 
Alevtina Tirarenko und viele mehr.

Georg̀ s Ziel lautet nun aber erstmal, sich 
nächstes Jahr in diesem Bewerb den Titel zu 
holen und auch international Erfahrungen zu 
sammeln.

Weltweit bester Gin aus Walchsee
„Tirolikum“ räumt bei 
World Spirits Award ab
Beim World Spirits Award, dem wohl bekanntesten Bewerb 
bei Spirituosen-Freunden und Produzenten, überzeugte die 
Gin- und Schnapsbrennerei „Tirolikum“ mit seinen Tiroli-
kum Produkten die hochkarätige internationale Fachjury.

Mit der Klassifizierung der Destillerien nehmen die World 
Spirits Award weltweit eine Sonderstellung ein. Neben den 
Medaillen werden Betriebe klassifiziert, wie es etwa bei den 
weltbesten Weinen im Bordeaux üblich ist. Die Differenzierung 
reicht von „World Class“ bis „First Class“ und wird mit „Distill-
ery of the Year“ getoppt.

Die Jury verköstigte und bewertete auch in 
diesem Jahr wieder 450 Proben von 120 Destill-
erien. Die besten Produkte durften sich über die 
Auszeichnung „World Spirits Awards“ freuen.

Die Teilnahme von unserem Thomas 
und Peter Kronbichler hat sich mehr als 
gelohnt. Als bestes Produkt wurde der 
„Tirolikum Gin Overproof 57% vol“ gekürt, 
er wurde sowohl Sortensieger beim Gin 
London Dry über 45% als auch Gruppen-
sieger bei Gin und Vodka. Ebenfalls Gold gab 
es sowohl für den „Tirolikum Gin 48% vol“ 
als auch das „Tirolikum Elixier 39% vol“. Die 
Beiden durften sich außerdem über zwei 
Silbermedaillen freuen.
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Tobis GrillArt
Erlebe die Kunst des Grillens

Unser „Grillfanatiker“ Tobi hat seine Liebe zum 
Grillen zur Berufung gemacht, bei ihm glüht der 
Rost praktisch das ganze Jahr über. Als gelernter 
Gastronomie-Allrounder in Küche, Service & Bar hat 
er 2017 die Ausbildung zum Fleischsommelier und 
AMA Grill-Trainer mit Auszeichnung absolviert. Tobi 
zeigt euch, wie ihr mit einigen feinen Tricks, genialen 
Rezepten, der richtigen Technik und auf jedem Grill 
etwas Besonderes zaubern könnt.

Grillrezept zum Nachgrillen
Zutaten:
>	 1 Kalbsrücken (ca. 1 kg)
>	 3 frische, grobe Kalbsbratwürste
>	 100 g Pfefferkäse (Biokäserei Walchsee)
>	 Rosmarin, Salbei, Petersilie (frisch)
>	 Senf

>	 Küchengarn

Gewürzmischung:
>	 1 EL grobes Salz
>	 1 TL Rohrzucker
>	 1 TL Pfefferkörner
>	 1 EL Fenchelsamen
>	 1 TL getrockneter Estragon
>	 1 TL getrockneter Rosmarin

Die Gewürze im Mörser grob zermahlen.

Zubereitung:

1 	 Den Kalbsrücken der Länge nach im Aufklappschnitt 
	 aufschneiden und vorsichtig flachklopfen. Beide Seiten mit 
	 der Gewürzmischung bestreuen.

2 	 Die Bratwürste einschneiden und das Brät in einer 
	 Schüssel mit den gehackten Kräutern und dem 
	 gewürfelten Käse vermischen.

3 	 Den Kalbsrücken auf der oberen Seite mit Senf 
	 bestreichen und das Brät darauf verteilen.

4 	 Den Braten rollen und binden.

5 	 Den Grill INDIREKT auf 135° - 145° vorheizen.

6 	 Den Braten INDIREKT mit Hilfe eines Fleischthermometers 
	 auf eine Kerntemperatur von 55° - 60° bei 
	 geschlossenem Deckel grillen. Dauer: ca. 50 - 60 Minuten.

7 	 Die Zugabe von Räucherspänen beim Holzkohlegrill, 
	 bzw. die Verwendung einer Räucherbox beim Gasgrill 
	 toppt das ganze nochmals.

8 	 INDIREKTE Grillmethode: Den Braten NICHT DIREKT 
	 über der Flamme bzw. Kohle grillen. Beim Gasgrill nur 
	 einen der Brenner einschalten. Beim Kohlegrill nur 
	 die Hälfte des Grills mit Kohle füllen.

Viel Spaß beim Nachgrillen
 wünscht euch Tobi.

BBQ IM GARTEN
VON JULI - SEPTEMBER JEDEND I E N S T A G  A B  1 7 : 0 0  U H R

MOUNTAIN INN CHALETSKALVARIENWEG 21, WALCHSEE 
WWW.TOBISGRILLART.AT

Kalvarienweg

Hausbergstr.

Dorfplatz Walchsee (B172) nach Kössen

nach Kufstein

Mountain Inn
Chalets & Apartements

MINIGOLF

HOTEL
DAS WALCHSEE

Streetfood & Beats
VON JULI - SEPTEMBER JEDEND O N N E R S T A G  A B  1 7 : 0 0  U H R

FERIENPARK TERRASSENCAMPING SÜD-SEESEESTR. 76, WALCHSEE 
WWW.TOBISGRILLART.AT

B172 Walchseestraße

Seestraße         

SPAR

TENNIS

von Kössen

von Kufstein

Ferienpark Terassencamping Süd-See
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DIE VIELFALT
DER VEREINE

Bäuerinnen Walchsee - Ein ganz 
besonderes Bäuerinnenjahr

Jahreshauptversammlung
Am 25. März fand in der Biokäserei Walchsee die Jahreshaupt-
versammlung statt. Als Ehrengäste wurde Bezirksbäuerin 
Christine Lintner und Ortsbauernobmann und Gemeinderat 
Thomas Salvenmoser begrüßt. Neben dem Bericht der Orts-
bäuerin über die Aktivitäten des vergangenen Jahres und den 
Ausblick auf das kommende Jahr sowie dem Bericht der Kas-
siererin, wurden auch die gebiets-/bezirks- und landesweiten 
Aktivitäten anlässlich der 60-Jahrfeier der Tiroler Bäuerinneno-
rganisation vorgestellt.

Kasettl- und Bäuerinnen-Wallfahrt
Am 5. Mai fand die beliebte Kasettl- und Bäuerinnen-Wallfahrt 
statt. Die Wallfahrer starteten beim Parkplatz des Ebbser Rar-
itätenzoos, von da über den Kruckwasserfall hinauf zur Kapelle 
St. Nikolaus. Nach einer sehr schönen, besinnlichen Andacht 
und dem wunderbaren Ausblick auf das Inntal machten sich die 
Bäuerinnen über den Waldweg wieder auf den Rückweg. 

Dirndl- und Rocknähkurs – Hobbyschneiderinnen am Werk
Motiviert und begeistert starteten die Bäuerinnen im Oktober 
mit dem Nähen des Trachtenrocks. Die Vielfalt war groß, jeder 
hatte einen anderen Stoff, Schnitt und eigene Vorstellungen, so 

Die Gemeinde Walchsee ist Heimat 
zahlreicher Vereine, die sich seit Jahren 
ehrenamtlich und voller Elan für Kultur, 
Sport und Soziales einsetzen. 

Das rege Vereinsleben mit zahlreichen Veranstal-
tungen, Sportevents für Groß und Klein und nicht 
zuletzt Kulturveranstaltungen unterschiedlicher 
Ausrichtung prägend das Dorfleben in Walchsee. 
Das rege Dorfleben und die Aktivitäten der vielen 
Vereine sind ein Indikator für die Lebensqualität 
in Walchsee. Das Miteinander hat einen hohen 
Stellenwert. Vereine tragen wesentlich zur 
Förderung des Gemeinwesens und dem Erhalt 
kultureller Traditionen bei, sie bauen Brücken 
zwischen Menschen und Generationen. In Walch-
see gibt es über 30 Vereine, die vom Sport über 
das Brauchtum bis zur Kultur viele Interessen und 
Themen vertreten und sich sozial engagieren.

„Unsere Vereine sind der Motor für das 
soziale Leben in unserer Gemeinde.“

KULTUR, SPORT 
& SOZIALES
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dass Kursleiterin Barbara gut beschäftigt war. Nach 3 Abenden 
konnten alle Teilnehmerinnen ihren Dirndlrock fertigstellen 
und sichtlich zufrieden sein mit dem Ergebnis.

Wunderschöne und verschiedene Stoffe wurden von den 
Bäuerinnen beim Dirndlnähkurs inspiziert. Er wurde Maß 
genommen, um für jede Teilnehmerin einen individuellen 
Schnitt anzufertigen. Nachdem die Herausforderungen bei 
der Fertigung des Dirndls in der Gemeinschaft auch bestens 
gemeistert wurden, musste der Kurs coronabedingt pausieren. 
Aufgrund der Flexibilität von Kursleiterin Barbara, konnten die 
meisten Teilnehmerinnen ihr selbstgenähtes Dirndl aber noch 
vor Weihnachten fertigstellen um ihre Ergebnisse der Familie 
am Weihnachtsabend vorzuführen.

Bergkameradschaft Walchsee - 
Sport & Freizeit
Neuwahlen
Im Jänner 2022 fand die 17. Jahreshauptversammlung der 
Bergkameraden im Postgasthof Fischerwirt statt. Die Neu-
wahlen des gesamten Vereinsvorstandes brachten mit folgen-
den Ergebnis nur sehr wenige personelle Änderungen:
Obmann: Michael Hechenbichler, Obmann-Stellvertreter: Josef 
Kapfinger, Kassier: Daniel Jocksch, Schriftführer: Markus Gas-
ser, Kassaprüfer: Anton Schweiberl und Siegfried Hörfarter

Besonderer Dank gilt den ausgeschiedenen Mitgliedern 
Peter Wilhelm (bisher Schriftführerstellvertreter) und Georg 
Hager (bisher Kassaprüfer) für ihre jahrelange, ehrenamtliche 
Tätigkeit.

Jahresprogramm:

Theorieabend und Prax-
isteil „Notfall Lawine“
Im Februar wurde ein von 
Reinhard Hörfarter durch-
geführter Theorieabend mit 
nachfolgenden Prasixteil am 
Brennkopf durchgeführt. 

Skitour Schafsiedel
Anfang März machte sich eine Gruppe Skitourengeher Richtung 
Kelchsau auf, um bei Kaiserwetter dem Gipfel des Schafsiedels 
einen Besuch abzustatten. 

„Fit 4 Nature“
Im April startete das Programm „Fit 4 Nature“ bei dem das 
richtige Nordic Walking und Laufen für ca. 10 Einheiten im 
Fokus stand. 

Infoabend Ski-Bike-Stadl
Das Team Ski-Bike-Stadl gab einen Infoabend über die richtige 
Ausrüstung und Vorbereitung vor einer Tour.

Das Jahresprogramm 2022 in der Übersicht
>	 Februar: Rodelabend Aschingeralm „Notfall Lawine“
>	 März: Skitour Schafsiedel
>	 April: Lauftechnik-Training und Nordic Walking 
	 Technik-Kurs 
>	 April: Mountainbike Pannenworkshop / 
	 Vereinsausflug nach München
>	 Juni: Sonnwendfeuer am Zahmen Kaiser
>	 Juli: Hochtour Großvenediger
>	 August: Bergmesse Heuberg / Wanderausflug 
	 Gröden / Dolomiten
>	 Oktober: Saisonabschlusswanderung
>	 Dezember: Adventhoangascht am Musikpavillon

BMK Walchsee - Treffpunkt Musik
Die Bundesmusikkapelle Walchsee ist ein unverzichtbarer Be-
standteil des dörflichen Gemeinschaftslebens. An die 100 Tage 
im Jahr verbringen die MusikantInnen mit Proben und Ausrück-
ungen und investieren viel Zeit und Herzblut in ihren Verein.

Facettenreicher Konzertabend
Unter dem Motto „Wir sind wieder da“ lud die BMK zum 
Saisoneröffnungskonzert. Von Johann Strauß’s Fledermaus 
über ein Stelldichein in Oberkrain bis hin zu Abba und Elton 
John präsentierten die Musikanten unter der Leitung von 
Kapellmeister Thomas Ritzer-Fischbacher ein abwechslungsre-
iches, leicht bekömmliches Konzert.
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Gloria Marone vom Bezirksverband fand als Moderatorin für 
jedes Stück einen Zusammenhang mit der Walchseer Musik und 
verbuchte manchen Lacher für sich. Vorgestellt wurden auch 
die neuen Mitglieder: Sophie Kur (Saxophon), Lukas Prasch-
berger (Trompete), Johanna Kitzbichler (Klarinette), Magdalena 
Kröll (Saxophon) und Mattea Salvenmoser (Querflöte).

Obfrau Iris Kendlinger überreichte bereits überfällige Ehrungen 
an langjährige und verdiente Mitglieder. Die Ehrenmitglied-
schaft wurde Peter Kronbichler zuerkannt, der seit 1962 Bassist 
ist und 26 Jahre im Vorstand tätig war. Erika Ebersberger 
wurde für 15 Jahre Mitgliedschaft geehrt, Werner Kitzbichler 
für 25 Jahre und Johann Loferer gar für 50 Jahre. Das Verd-
ienstzeichen in Grün erhielt Thomas Ritzer-Fischbacher, die 
Verdienstmedaille in Gold der ehemalige Obmann Hubert Mayr 
und Thomas Kitzbichler, der seit 1977 als Kassier tätig ist, das 
Verdienstkreuz in Silber.

Musikalischer Sommer – 
Platzkonzerte 2022
Bis 20. September, jeden Dienstag um 20.00 Uhr 
beim Musikpavillon (nur bei schöner Witterung).

Eisschützenverein Walchsee – 
Eisstocksport für Jedermann
Der Eisschützenverein Walchsee lud im März zur 32. Jahre-
shauptversammlung im Brandauerhof. Obmann Christian 
Waldner konnte 32 Vereinsmitglieder und zahlreiche Eh-
rengäste begrüßen.

Trotz coronabedingter Einschränkungen konnten einige Veran-
staltungen durchgeführt werden, wie das Hufeisenturnier, die 
Vereinsmeisterschaften auf Asphalt und Eis sowie die Dorfmeis-
terschaft und das Walchseer Eisschießen.

Hermann Huber (Präsident des Tiroler Landes-, Eis- und Stocksportverbandes), 
Christian Ritzer, Ehrenpräsident Sportunion Tirol Günther Mitterbauer, 
Bgm. Ekkehard Wimmer

Das Highlight der vergangenen Jahre war die Durchführung 
der Staatsmeisterschaften der Herren auf Eis in Kufstein 2020, 
wo sich die österreichischen Elitemannschaften trafen. Die mit 
Europa- und Weltmeistern gespickten Mannschaften boten 
Eisstocksport auf höchstem Niveau und der EV Walchsee hat 
diese großartige Veranstaltung in Zusammenarbeit mit dem 
Landesverband perfekt organisiert. 

Sportlich standen auch einige Turniere und Meisterschaften 
auf dem Programm und die 3 Herren-, 1 Damen- und 1 Mixed- 
Mannschaften konnten viele Erfolge feiern.

Neuwahlen
Schriftführer Matthias Erharter legte sein Amt nach 4 Perioden 
(12 Jahre) nieder, als Nachfolger wurde Marcel Ritzer vom 
Vorstand vorgeschlagen. Alle anderen Funktionäre stellten 
sich der Wiederwahl, die bei allen einstimmig ausfiel. Der neue 
Vorstand setzt sich wie folgt zusammen:
Obmann: Christian Waldner, Obmann-Stv.: Manfred Rauth, 
Schriftführer: Marcel Ritzer, Kassier: Christian Ritzer, Schrift-
führer-Stv.: Georg Waldner sen., Kassier-Stv.: Karl Glarcher, 
Sportwart: Georg Schenk, Zeugwart: Balthasar Praschberger, 
Beiräte: Raimund Fischbacher und Stefan Ritzer

Obmann Christian bedankte sich bei Matthias Erharter für 
seine langjährige Tätigkeit und überreichte ein kleines Präsent 
als Zeichen der Dankbarkeit. Zum Abschluss der Versammlung 
wurden noch die Sieger der Jahreswertung 21/22 ausgezeich-
net. Es nahmen 30 Damen und 45 Herren an den Bewerben 
teil, bei den Damen gewann Andrea Steinbacher und bei den 
Herren siegte Georg sen. Waldner.

Zum Abschluss der Veranstaltung erhielt unser ehemaliger 
Obmann und jetziger Kassier Christian Ritzer vom Ehren-
präsidenten der Sportunion Tirol Günther Mitterbauer das 
Ehrenzeichen in Gold der Sportunion Österreich für besondere 
Verdienste um die Sportunion und ihrer Mitglieder. Dies ist die 
höchste Auszeichnung die durch die Sportunion vergeben wird 
und Christian hat sich diese mit sehr viel Einsatz und Engage-
ment für unseren geliebten Sport über Orts- und Bezirksgren-
zen hinweg mehr wie verdient.  

FFW Walchsee - Freiwillig im 
Einsatz für die Gemeinschaft
Ob bei Einsätzen, in der Ausbildung oder der Krisenhilfe, 
die Feuerwehr Walchsee ist zur Stelle, wenn Tatkraft, Or-
ganisation und Knowhow gefragt sind. 

Das Feuerwehrwesen in Österreich basiert hauptsächlich auf 
den Freiwilligen Feuerwehren. Mitglieder der Feuerwehr leisten 
ihren Dienst unentgeltlich und zu jeder Zeit, ob der Alarm nun 
um drei in der Früh oder um acht am Abend losgeht.
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Jugendgruppen absolvierten Wissenstest – 
Stolz auf Feuerwehrnachwuchs
Ende April wurde bei zahlreichen Feuerwehren im Bezirk Kuf-
stein das theoretische und praktische Wissen in Bezug auf das 
Feuerwehrwesen der Jugendlichen von Prüfern und Helfern 
überprüft. Fast 200 Burschen und Mädchen im Alter von 11 bis 
15 Jahren traten beim Wissenstest in den Schwierigkeitsstufen 
Bronze, Silber und Gold an. Abgefragt wurden unter anderem 
die Themen Feuerwehrtechnik, Formalexerzieren, Knoten-
kunde, Erste Hilfe, wasserführende Armaturen, Funkkunde und 
vieles mehr. 8 Burschen der Walchseer Feuerwehrjugend stell-
ten unter Beweis, was sie das ganze Jahr über erlernt haben.

Herzliche Gratulation an unsere Jugend, die ihren Ausbildungs-
stand in beeindruckender Weise mit 3x Gold, 3x Silber und 2x 
Bronze unter Beweis stellten.

Landes-Feuerwehrleistungswettbewerb 2022 – 
Feuerwehren zeigten ihr Können
357 Feuerwehren gibt es in Tirol mit insgesamt rund 33.000 Mit-
gliedern. Sie alle sorgen dafür, dass sich die Bevölkerung keine 
großen Sorgen machen muss. Insgesamt 1.600 Feuerwehr-
mitglieder zeigten dann beim größten Feuerwehrwettbewerb 
Tirols, wofür sie sich in den letzten Monaten vorbereitet haben. 
Auch das Wetter spielte mit und ermöglichte Top-Leistungen 
auf der Bewerbsbahn und im Staffellauf. Auch eine Gruppe der 
Freiwilligen Feuerwehr Walchsee nahm teil. Die 9 Burschen 
holten sich das bronzene Leistungsabzeichen in einer beacht-
lichen Zeit und bestanden den Wettbewerb fehlerfrei. Bürger-
meister Ekkehard Wimmer, Ehrenkommandant Jakob Fuchs 
und Kommandant Manfred Ritzer waren ebenfalls vor Ort, um 
die Jungs anzufeuern.

Gemeinsam helfen - Ukraine Sammelaktion
Eine beispiellose Welle der Solidarität, Hilfsbereitschaft und 
Nächstenliebe gab es an den drei Samstagen im März mit der 
Möglichkeit, dringend benötigte Dinge des täglichen Lebens 

bei der Feuerwehr abzugeben. Die Feuerwehr Walchsee sorgte 
für die perfekte Abwicklung.

Beeindruckt von der Hilfsbereitschaft und Spendenfreudigkeit 
möchten wir uns bei allen Freiwilligen, insbesondere bei der 
Feuerwehr Walchsee, für ihren Einsatz bedanken. Die Solidar-
ität war gewaltig. Jede einzelne Spende, jede Mitarbeit und 
jedes Engagement haben diese Aktion so wertvoll gemacht! So 
sieht Zusammenhalt aus.

Kameradschaft Walchsee - Heimat-
verbundenheit, Tradition, Stolz
Kirchgang mit anschließender Jahreshauptversammlung
Im April konnte der TKB Walchsee nach zwei Jahren Pause 
den traditionellen Kirchgang mit Heldenehrung und an-
schließender Jahreshauptversammlung durchführen. Ange-
führt von der BMK Walchsee, marschierte die Kameradschaft, 
Fahnenabordnungen der Kaiserjäger aus Kufstein und Hopf-
garten, der KSK Sachrang sowie Feuerwehr und Schützengilde 
zur Pfarrkirche. Nach der heiligen Messe traten die Vereine vor 
dem Kriegerdenkmal zum Gedenken an die Gefallenen und 
Vermissten beider Weltkriege an. Anschließend begrüßte im 
voll besetzten Saal des Fischerwirts Obmann Johann Greiderer 
die zahlreich erschienenen Ehrengäste. In einer Trauerminute 
wurde an die im letzten Jahr verstorbenen Mitglieder Ernst 
Hörfarter, Veronika Moser, Max Erharter und der Fahnenpatin 
Anna Fischbacher gedacht. Der Obmann berichtete in seiner 
Ansprache von 9 Ausrückungen mit der Fahne im abgelaufenen 
Jahr.

120 Jahre Kameradschaft Walchsee
Die Kameradschaft Walchsee feierte am 31. Juli 2022 mit dem 
56. Bezirksfest des TKB-Bezirkes Kufstein ihr 120-jähriges 
Bestandsjubiläum. Rund 30 Fahnenabordnungen von Tradi-
tionsvereinen aus Tirol, Oberösterreich und Bayern, marschi-
erten nach dem landesüblichen Empfang mit der Musikkapelle 
Walchsee, der Ehrenkompanie des Veteranenvereins Branden-
berg, den Ehrengästen, Trachtenfrauen und Fahnenbandspen-
derinnen zum Musikpavillon, wo Pfarrer Dr. Rainer Hangler die 
Feldmesse zelebrierte. Im Anschluss zog die Festgemeinschaft 
zum Festplatz vor der Volksschule. Die bestens vorbereitete 
Versorgung und die fleißigen HelferInnen sorgten für einen 
gepflegten kameradschaftlichen Ausklang des Tages. 

Engagiere dich!
Solltest du Lust und Laune haben dich selber bei der 
Feuerwehr zu engagieren, dann melde dich ganz 
unverbindlich und informiere dich.
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Die Kameradschaft Walchsee bedankt sich herzlich bei Pfarrer 
Dr. Rainer Hangler, der Gemeinde, der Bundesmusikkapelle 
und der Feuerwehr Walchsee, den Fahnenbandspenderinnen, 
den unterstützenden Firmen und allen Beteiligten die bei der 
Ausrichtung dieses schönen Festes beigetragen haben.

Kirchenchor Walchsee - 
Gemeinsam singen
Seltenes Jubiläum
„…Wetti Kronbichler wurde ab 1951 eine treue Altistin. Zur 
gleichen Zeit trat Filzer Hans dem Tenor und ein Jahr später 
dessen Schwester Kathi dem Sopran bei…“ (Auszug Chronik 
Kirchenchor)

Seit unvorstellbaren 70 Jahren erfreuen unsere beiden Jubilare 
das Kirchenvolk Walchsees mit ihrem Gesang. Unsere Sänger-
innen haben im Laufe der Jahrzehnte verschiedene Auszeich-
nungen erhalten. Die herausragendste wurde ihnen 1998 von 
Erzbischof Georg Eder in Salzburg verliehen: Das Ehrenzeichen 
des Verdienstordens der Heiligen Rupert und Virgil.

Die Jubilarinnen Wetti und Kathi sowie Chorleiter Andi Fischbacher und 1. 
Sopran Barbara Huber

LLC Walchsee – 
Ein motivierter Verein
Egaschtlauf Walchsee - Rekordteilnehmerzahl bei den Kids
Am 3. Juni fiel der Startschuss zum diesjährigen Egaschtlauf. 
Bei den Kids konnte man sich heuer über ein neues Rekord-
starterfeld freuen, 114 Nachwuchschampions gingen an den 
Start und durften Rennfieber spüren. Die Anstrengungen waren 
vergessen, als sie bei der anschließenden Siegerehrung ihre 
Preise überreicht bekamen.

31 Dreierteams gingen bei den Staffeln der Erwachsenen an 
den Start. 3,4 km waren jeweils zu bewältigen, aber aufgrund 
des schlechten Wetters keine leichte Sache. 

Die Staffel-Sieger - Damen: Die Schotseit Diandla, 
Herren: Papa Joe, Mixed: LLC Walchsee

Bei der Preisverteilung gab es gravierte Flachmänner mit 
Schnaps vom Walchseer Schnapsbrenner Peter Kronbichler 
und bei der anschließenden After Race Party wurde das 
Rennen noch zur Genüge nachbesprochen und dass ein oder 
andere isotonische Getränk geleert. 

Obst- und Gartenbauverein – 
Förderung der Obst- 
und Gartenbaukultur
Der Obst- und Gartenbauverein startete mit den Neu-
wahlen hochmotiviert und voller Elan in ein neues Garten-
jahr. Ausflüge, Kräuterwanderungen, aber auch Yoga in 
Kombination mit Natur und Wildpflanzen sind einige der 
Projekte des Vereins.

Beim Kräuteryoga werden die Kraft der Natur zusammen mit 
Yoga für Körper, Geist und Seele verbunden. Ähnliches und 
auch ganz neues Wissen wird in Form von Kräuter-, Natur- und 
Waldwanderungen weitergegeben. Der Verein hofft besonders, 
neben den alteingesessenen Mitgliedern, auch die jüngere Gen-
eration anzusprechen. Zudem ist geplant, zukünftig vermehrt 
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Angebote im Themenbereich Natur, Umwelt, Insekten 
und „natürlich Gärtnern“ anzubieten.

Jahreshauptversammlung - Neue Mitglieder, neue 
Impulse
Frauenpower im neuen Vorstand ergab sich bei der 
Jahreshauptversammlung. Die junge Gärtnerin und 
neue Obfrau des Vereins, Lisa Kronbichler löste Robert 
Kitzbichler ab, der sich nicht mehr der Wahl stellte. 
Robert war 24 Jahre im Verein tätig, davon fünf Jahre 
lang an der Spitze. 30 Jahre war Jakob Praschberger 
in unterschiedlichen Funktionen tätig, Evi Weißbacher 
engagierte sich 21 Jahre und Silvia Schwaiger 12 Jahre.

Der Verein ist weiters wie folgt aufgestellt: Obfrau-Stv.: 
Steffi Hager, Kassierin: Hilda Bamberger, Schriftführe-
rin: Maria Waldner. Beiräte sind: Andreas Praniess, 
Sebastian Schrödl, Rosi Greiderer, Renate Moser und 
Anni Kronbichler.

Geleitet wurde die Neuwahl von Bezirksobmann 
Reinhard Hirzinger. Dieser überreichte im Namen des 
Landesverbandes Josef Mayr die silberne Ehrennadel 
für sein Engagement für ein blühendes Tirol. 

„Saftkaiser“ - Eine Mobile Obstpressanlage 
für die Untere Schranne
Aufgrund der hohen Nachfrage sah der Verein die Not-
wendigkeit, diesen Service im Sinne des Ökologischen 
Fußabdruckes regional anzubieten. Die Anschaffung 
einer solchen mobilen Obstpressanlage wird mit Hilfe 
eines Leader-Projekts zu 60 Prozent gefördert. Nach 
reiflicher Überlegung und mehreren Besichtigungen 
entschied man sich im Vorjahr für das Modell. Alle 
Gemeinden der Unteren Schranne beteiligen sich bei 
der Finanzierung dieses 170.000 Euro Projekts. Die 
Obstpresse kann an jedem Ort stationiert werden und 
entsprechend ausgestattet, dass sowohl Flaschen als 
auch Plastikbeutel mit dem Saft des eigenen Obstes 
abgefüllt werden können.

Schützengilde Walchsee – 
ein treffsicheres Schützenjahr

Am 6. Mai konnten die Mitglieder beim Postgasthof Fischer-
wirt und der dort stattfindenden Jahreshauptversammlu-
ng für ihre langjährige Treue zum Schützenverein geehrt 
werden.

Für 30 Jahre Mitgliedschaft:
Monika Luckiger, Markus Praschberger, Markus Beikircher, 
Anni Naschberger, Gerlinde Kendlinger, Monika Koller, Benny 
Leitner, Dr. Reinhart Kurz, Ehrenmitglied Aloisa Kurz, Christian 
Planer.

Ehrungen für 30 Jahre Mitgliedschaft

Für 40 Jahre Mitgliedschaft:
Ehrenoberschützenmeister Franz Schilcher, Agnes Schilcher, 
Helmut Moser, Elisabeth Moser, Hilda Harlander, Christian Har-
lander, Gerhard Buchauer, Franz Buchauer, Ernst Ritzer, Sepp 
Koller, Peter Koller.

Mitglieder der ersten Stunde, die Geehrten für 40 Jahre

In diesem Zuge wurden auch die Gildemeister 2022 gekürt:
Senioren: Hilda Harlander
Hobby: Peter Koller
Jugend stehend aufgelegt: Simon Hallbrucker
Jugend stehend frei: Laurenz Stöckl
Allgemeine Klasse: Julia Hauschild
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Höhepunkte aus der Luftgewehr-Saison

„Da die Luftgewehr-Saison einige Male unterbrochen bzw. abge-
brochen wurde, dürfen wir sehr stolz auf die Ergebnisse sein“

Oberschützenmeister Karl Müller

>	 Bezirksmeisterschaft: Julia Hauschild (2x 1. Platz), 
	 Simon Hallbrucker (1. und 3. Platz), Laurenz Stöckl 
	 (4. Platz), Benny Leitner (6. Platz).
>	 Landesmeisterschaft: Julia Hauschild (3. und 6. Platz), 
	 Simon Hallbrucker (3. Platz), Benny Leitner 
	 (3. Platz 100m KK).
>	 Österreichische Meisterschaft: Julia Hauschild (7. Platz)
>	 Sieger Auslöschscheibe: Ernst Ritzer 
>	 Sieger/Schützenkönig: Michael Hechenbichler
>	 Jungschützen König: Julia Hauschild

Als Bezirksrundensieger ihrer Klasse wurde auch die Run-
denwettkampf-Mannschaft mit Julia Hauschild, Vanessa 
Schlichtherle, Benny Leitner, Marcel Schöfbeck ausgezeichnet. 
Die vier Schützen belegten landesweit den 11. Platz von 146 
Mannschaften. Julia Hauschild wurde außerdem Schützin und 
Aufsteigerin des Jahres.

Besondere Ehre wurde Kassierin und Schützenrätin Hannah 
Müller mit der Verdienstmedaille in Silber zuteil. Oberschützen-
meister und Bezirkssportleiter-Jugend Karl Müller wurde die 
Verdienstmedaille in Gold verliehen. 

Erfolgreiche Rundenwettkämpfer: Vanessa Schlichtherle, Julia Hauschild 
(Schützin/Aufsteigerin des Jahres), Benny Leitner, Marcel Schöfbeck

Seniorenbund - Zusammen sein, 
gemeinsam erleben
Auch der Seniorenbund konnte wieder mit viel En-
thusiasmus durchstarten. Der Verein durfte seinem 
ehemaligen und langjährigen Obmann Hans Eder zum 
80. Geburtstag gratulieren. Hier wurde von den zahl-
reichen Unternehmungen erzählt, die Hans während 
seiner Obmannschaft von 2005 bis 2020 organisierte 
und dessen Engagement Obmann Klaus Schlapper 
besonders würdigte.

Bei den Mittwochswanderungen „Wandern mit andern“ 
ging es auf die heimischen Berge. Auch der neu angelegte 
Schmugglerweg bis zur Wallfahrtskirche Klobenstein 
wurde eifrig erkundet. 

Ein Winter-Highlight war das beliebte „Faschings-Kaffee-
kranzl“, welches von den Senioren bestens gelaunt und 
kostümiert besucht wurde. Zu beschwingter Stimmung-
smusik von Obmann Klaus wurde gesungen, geschunkelt, 
getanzt und sogar „Elvis“ gab eine Showeinlage. Marian-
nà s Senioren Tanzgruppe feierte ebenfalls kostümiert 
und so haben unsere Senioren doch noch ein bisschen 
Faschingsgaudi erlebt.
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Im März wurde mit Lois und Wast eine Pferdekutschen-
fahrt um den See unternommen. Auf den beiden 
Kutschen ging es recht lebhaft zu und bei der an-
schließenden Einkehr in der Pizzeria la Strada unterh-
altsam weiter.

Bei unserem Senioren Hoangascht am 30. März fand 
eine Bingo-Premiere statt. Siegfried Fischbacher fun-
gierte als Top-Spielleiter und Ernst Ritzer assistierte 
als Schreibkraft. Alle Bingospieler waren eifrig bei der 
Sache und es konnten sich einige Mitspieler über ihre 
Erfolge freuen.

Der Frühling wurde im Mai auf der Frühjahrsreise in 
die Vierländerregion Bodensee -Vorarlberg begrüßt. 
Gestartet wurde die Reise mit einer Fahrt über den 
Arlberg, durch das Klostertal und das große Walsertal. 
Der Besuch der Juppen – Werkstatt (UNESCO Kul-
turerbe) war ein besonderes Erlebnis. Der Frühsom-
mer hat die Senioren dann am 2. Tag bei einer Fahrt 
um den Bodensee mit einer blühenden Landschaft 
willkommen geheißen. Beim Bummel durch Konstanz 
und nach der Fahrt mit der Fähre über den Bodensee 
verzauberte die Senioren das Städtchen Meersburg mit 
seinen altertümlichen Fachwerkhäusern und seiner 
mediterranen Uferpromenade. 

Der Abend wurde bei Gesangseinlagen von Obmann 
Klaus und Wetti mit dem Singkreis sowie Gschichtln 
von Lisi ausgeklungen. Die Rückreise führte noch 
nach Bregenz, wo der Aufbau für das Bühnenbild der 
Festspiele „Madame Butterfly“ bestaunt werden kon-
nte. In Dornbirn konnte bei der Fahrt mit der Karrensei-
lbahn ein traumhafter Ausblick über das Rheintal, den 
Bodensee und die Schweizer Berge als Abschluss der 
Reise genossen werden. Mit vielen tollen Eindrücken 
und Erlebnissen sind alle wieder gut daheim angekom-
men - Sche wars!

Theaterstadl Walchsee - 
Endlich wieder Theater!
Mitte März fand im Walchseerhof die 25. Jahreshauptversam-
mlung für das vergangene Theaterjahr statt und der Verein 
konnte auf eine schöne, wenn auch sehr kurze Theatersaison 
mit den drei Theaterabenden zurückblicken.

Tagesordnungspunkt waren unter anderem auch die Neu-
wahlen, wo Johann Salvenmoser erneut einstimmig als Ob-
mann bestätigt wurde. Nach 9 Jahren verlässt Franz Tendl den 
Vorstand als Obmann-Stellvertreter, Andreas Praschberger tritt 
an dessen Stelle. Christine Gruber bleibt Kassierin und Manuela 
Fellner in ihrem Vereinsamt als Schriftführerin. Als Funktionäre 
sind Thomas Altvater und Anni Edenstrasser gewählt worden, 
Kassaprüfer sind Erna Huber und Manfred Kronbichler.

Theatersaison 2022- „Walchsee-Piranhas“
Ein lustiges und turbulentes Theaterstück vom Wilhelm Köhler 
Verlag, Autor Andreas Keßner

Termine:
Freitag, 2.9.2022 (Premiere)
Freitag, 9.9., 16.9., 23.9., 30.9., 7.10., 14.10., 21.10.
jeweils um 20.00 Uhr in der Mehrzweckhalle
Eintrittspreise: Erwachsene € 8,00 - Kinder € 4,00

beim seniorenbund Immer was los
„Wandern mit andern“
ganzjährig, jeden 2. Mittwoch im Monat

„Senioren Hoangascht“
jeden letzten Mittwoch im Monat
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WSV Walchsee – Aktive Saison

Im Spätherbst startete der WSV Walchsee mit dem Trock-
entraining um zum Start der Skisaison fit zu sein. Mitte 
Dezember war es so weit und der Amberg war mit besten 
Bedingungen bereit für die begeisterten Skifahrer. 

Mit Stolz zählt der Verein bei den Trainings 61 Kinder im Alter 
von 4 bis 12 Jahren. Die TrainerInnen Birgit, Hannes, Roland 
und Julian sowie der neue Trainerzuwachs Anni Naschberg-
er, Stefan Simon, Stefan Weissbacher und Martin Lechthaler 
trainieren mit den Kids im Wechsel zweimal wöchentlich am 
Amberg, ein weiteres Mal Mittwochs in der Trainingsgemein-
schaft Schwendt/Walchsee.

Trotz Corona-Einschränkungen konnten die Kinder des Ski-
clubs zu 4 Nici-Vertex-Cups und anderen Rennen angemeldet 
werden, teils über 40 eigene StarterInnen waren hier gemeldet 
und konnten tolle Platzierungen erzielen. Neben diesen Wet-
tkämpfen fand im Januar ein internes Trainingsrennen statt, an 
dem auch Schwendt mit am Start war. Am 27. Februar durften 
die Kinder im Rahmen des Verein-Abschluss-Rennens nochmal 
zeigen was sie gelernt haben. Bei der finalen Preisverleihung, 
einer Tombola und leckeren Snacks strahlten dann Alle mit der 
Sonne um die Wette.

Beweg dich Schlau, mit Servus TV 

Gemeinschaftsaktion des SV, WSV und LLC Walchsee
33 Walchseer Kinder stellten sich der Herausforderung und 
nahmen beim “Beweg dich schlau” Wettkampf von Servus TV 
teil, den Ex-Schirennläufer Felix Neureuther ins Leben gerufen 
hat. Die Walchseer Sportvereine, SV, WSV und LLC Walchsee 
organisierten die Trainings und diesen tollen Event.

Die sechs nach Zufallsprinzip zusammengewürfelten Mann-
schaften gaben alles, um ihr Bewegungstalent unter Beweis zu 
stellen. 

Sechs unterschiedliche Stationen rund um Beweglichkeit, 
Schnelligkeit, Kraft, Koordination, Gleichgewicht und Stacking 
stellten unter fachmännischer Aufsicht von zwei Servus TV-Mit-
gliedern die Kids auf die Probe. Die Kinder hatten sichtlich 
großen Spaß und letztendlich gab es nur Gewinner. Medaillen 
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und eine Zeitschrift gab es für jeden kleinen Sportler, zusätzlich 
konnten sich die zwei besten Teams für das im Juni durchge-
führte Landesfinale in Absam qualifizieren.

Großes Landesfinale in Absam
Bei strahlendem Sonnenschein ging es im Juni für die 10 
Walchseer Kinder nach Absam. Dort wartete auch schon Welt-
meister Johannes Lamparter, um mit Ihnen das Aufwärmtrain-
ing zu gestalten. Die Kids mussten danach auf den 6 Stationen 
ihren Teamgeist unter Beweis stellen. Die „Woixseer Gipfel-
stürmer“, als beste Mannschaft im Bezirk Kufstein, versäumte 
ganz knapp das Bundesfinale in Schladming und erreichte von 
26 teilnehmenden Gruppen den hervorragenden 6. Platz.

Ein großes Dankeschön an die 
TrainerInnen der drei Walchseer Vereine 
für die vereinsübergreifende 
Zusammenarbeit. 

Teamwork makes the dream work!

Virtueller 
Veranstaltungskalender  
der Gemeinde Walchsee
Viele Vereine nutzen bereits die Möglichkeit, 
ihre Veranstaltungen und Feste kostenfrei auf 
der Homepage der Gemeinde zu bewerben. 

Um den Walchseer BürgerInnen einen umfassen-
den und informativen Veranstaltungskalender 
anbieten zu können, ersuchen wir die Vereine um 
Eingabe ihrer Veranstaltungen auf der Homepage 
der Walchseer Gemeinde Homepage. 

Die Anwendung ist unter  
www.walchsee.tirol.gv.at 
(Unser Walchsee / Freizeit / Veranstaltungen) zu 
finden. Hier können von jedem Benutzer Verans-
taltungen kostenlos ins Internet gestellt werden.
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Walchsee Anno Dazumal

ZURÜCKGESCHAUT
ERINNERUNGEN AUS 
ALTER ZEIT

Walchsees kleine Insel

Die Insel von Walchsee ist wahrlich nicht groß, doch 
ist sie ein Blickfang für alle Besucher. Kaum ein 
Einheimischer war noch nicht auf ihr gestanden oder 
kann über ein Erlebnis berichten.

Erbaut wurde die Insel von Vikar Bartholomäus Johann Som-
meregger, so sagt man, mit Schülern. Bartholomäus Johann 
Sommeregger (1806-1863) war von 1853 bis 1861 Vikar in 
Walchsee, nachdem die Filialkirche von Ebbs 1891 zur selb-
ständigen Pfarre erhoben wurde. Die beschauliche Insel am 
Westufer des Sees wurde um 1853 und 1855 errichtet. 

Auf der dritten Landesaufnahme von Tirol 1870 ist 
die Insel bereits als Festpunkt verzeichnet.

Verständlicherweise war und ist die Insel immer ein Anzie-
hungspunkt für jegliche Seebesucher. Um die Jahrhundert-
wende des 19. Jhdt. bot die Insel schon eine Anlegestelle und 
wurde bei Ruderbootsfahrten besucht. Die besondere Lage 
am Scheitelpunkt des hellen Flachwasserbereiches und der 
Baumbewuchs erzählen auch von romantischen Mondschein-
erlebnissen. Über einen Zeitraum bis in die 2000er wurde auf 
der Insel beim jährlichen Seefest, von der Wasserrettung ein 
Barbetrieb eingerichtet. Mit Bootstransfer wurden die Be-
sucher hin und her geschifft. 1936 wurde in den Innsbrucker 
Nachrichten vom Seefest beim Strandbad u.a. berichtet … 
„nach Einbruch der Dunkelheit wurde der See durch unzäh-
lige, auf dem Wasser schwimmende vielfarbige Lichter mit 
bengalischem Feuer auf dem Sonnenbad und auf der Insel 
und durch brennende Scheiterhaufen am Ufer und auf der Alm 
märchenhaft beleuchtet.“… (Innsbrucker Nachrichten, 1936:7). 
Der Kreativität waren schon damals keine Grenzen gesetzt.

Mittlerweile ist die robust gebaute Insel in die Jahre gekom-
men. Größere Sanierungen sind keine bekannt. Eine Sanierung 
der Pfahlgründungen ist deshalb vorgesehen.

Kavaliere mit Damen - Jahr: ca. 1900 - Besitzer: Weigl M.
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Wichtige Termine & 
Sprechtage
Mutter-Eltern-Beratung Walchsee - 
Freiwillig, kostenlos und vertraulich

Jegliche Informationen rund um die Pflege, 
zum Stillen, zur Frühförderung der motorischen 
Fähigkeiten, zur sprachlichen Entwicklung und 
noch viele andere Themen werden angeboten.

Die Mutter-Eltern-Beratung mit Andrea Filzer 
(Dipl. Kinderkrankenschwester) findet monatlich 
jeweils am 1. Mittwoch im Monat von 09.30 - 
11.00 Uhr statt.

>	 ohne Voranmeldung, kostenlos
>	 In den Räumlichkeiten neben der Gemeinde, 
	 seitlich im Volksschulgebäude, 
	 Eingang Musikschule
>	 Kontakt: DKKS Andrea Filzer, 
	 +43 676 841 640 066

Kostenlose Rechtsauskünfte - 
Kufsteiner Notariaten

Die Rechtsauskünfte der Kufsteiner Notare zu 
notariellen Themen sind kostenlos und verstehen 
sich als Bürgerservice der Notare. Die Amtstage 
finden jeden ersten Mittwoch im Monat von 
13.30 Uhr bis 17.00 Uhr in den folgenden Notari-
atskanzleien statt:

>	 Dr. Pius Petzer, Oberer Stadtplatz 5a, 
	 6330 Kufstein, +43 5372 71176
>	 Mag. Dr. Josef Kurz, Georg-Pirmoser-Str. 5, 
	 6330 Kufstein, +43 5372 62142
>	 Dr. Erwin Koller, Georg-Pirmoser-Str. 2, 
	 6330 Kufstein, +43 5372 62300

Nach vorheriger Terminvereinbarung ist eine 
kostenlose Rechtsauskunft auch an anderen 
Tagen möglich. Der Notar gibt Rat und Auskunft 
zu allen notariellen Themen, insbesondere zu 
Erbschaftsangelegenheiten, Testamenten, Vor-
sorgevollmachten, Patientenverfügungen und in 
Grundstückssachen (Schenkung, Übergabe, Kauf, 
Tausch, Wohnungseigentumsverträge, Steuern) 
sowie in Gesellschaftssachen.

Sprechtage PVA und SVS

An diesen Sprechtagen werden sämtliche Auskün-
fte über Versicherungs-, Krankenkassen- und 
Pensionsangelegenheiten erteilt und Anträge 
angenommen. Es wird empfohlen, Versi-
cherungsunterlagen, Pensionsabschnitte und 
allenfalls ergangene Bescheide mitzubringen.

PVA – Pensionsversicherungsanstalt für 
Arbeiter und Angestellte:

>	 6./13./20. und 27. September
>	 4./11./18. und 25. Oktober
>	 8./15./22. und 29. November
>	 6./13./20. und 27. Dezember

jeweils von 8.00 - 12.00 Uhr in der Kammer für 
Arbeiter und Angestellte Kufstein.
Telefonische Voranmeldung unter 0800 
2255223333

SVS – Sozialversicherungsanstalt der 
Selbstständigen:

>	 8. September, 6. Oktober, 
	 7. November und 1. Dezember 
jeweils von 8.30 bis 11.30 Uhr und von 13.00 bis 
15.00 Uhr in der Wirtschaftskammer Kufstein. 
Um telefonische Voranmeldung unter 0590905 
3310 wird ersucht. Termine können auch über 
die Homepage der Sozialversicherung der 
gewerblichen Wirtschaft gebucht werden: www.
svs.at/termine

Zivilschutz-Probealarm – 
Schon jetzt notieren!

Am 1. Oktober 2022 wird wieder ein bundes-
weiter Zivilschutz-Probealarm durchgeführt. 
Zwischen 12.00 und 12.45 Uhr werden nach dem 
Signal „Sirenenprobe“ die drei Zivilschutzsig-
nale „Warnung“, „Alarm“ und „Entwarnung“ 
ausgestrahlt. Der Probealarm dient einerseits 
zur Überprüfung der technischen Einrichtungen 
des Warn- und Alarmsystems, andererseits soll 
die Bevölkerung mit diesen Signalen und ihrer 
Bedeutung vertraut gemacht werden. 

Die Bedeutung der Signale:

•	 Sirenenprobe: Auslösung durch Bezirks-
	 zentralen in den Tiroler Bezirken um 12.00 
	 Uhr: 15 Sekunden gleichbleibender Dauerton.
•	 Warnung: Auslösung durch Bundeswarnzen-
	 trale Wien um 12.15 Uhr: 3 Minuten 
	 gleichbleibender Dauerton. Herannahende 
	 Gefahr! Radio oder Fernseher (ORF) 
	 bzw. Internet (www.orf.at) einschalten. 
	 Verhaltensmaßnahmen beachten.
•	 Alarm: Auslösung durch Landeswarnzentrale 
	 Tirol um 12.30 Uhr: 1 Minute auf- und 
	 abschwellender Heulton. Gefahr! Schützende 
	 Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen. 
	 Über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. 
	 Internet ( HYPERLINK www.orf.at
	 durchgegebene Verhaltensmaßnahmen 
	 befolgen.
•	 Entwarnung: Auslösung durch 
	 Landeswarnzentrale Tirol um 12.45 Uhr: 
	 1 Minute gleichbleibender Dauerton. Ende 
	 der Gefahr! Weitere Hinweise über Radio 
	 und Fernsehen (ORF) bzw. Internet 
	 (www.orf.at) beachten.

Repair-Café für Spielzeug & Co

Mittwoch, 24. August 2022 von 08:30 - 11:30 
Uhr im Foyer der Volksschule Walchsee

-	 Gemeinsam reparieren mit fachkundigen, 
	 freiwilligen Helfern vor Ort
-	 Mitgebracht werden kann: 
	 Batteriebetriebenes Spielzeug, Kinderfahr-
	 zeuge, Puppenkleidung, Stofftiere, 
	 Holzspielzeug, etc.
- 	 Die Reparaturen sind kostenlos, freiwillige 
	 Spenden sind aber natürlich willkommen

Wahlen im Herbst 2022
Landtagswahl Tirol: 25.09.2022
Nach der Selbstauflösung des Landtags wird 
am 25. September 2022 in ganz Tirol der 
Landtag neu gewählt. Bei der vorgezogenen 
Landtagswahl sind alle österreichischen Staats-
bürgerInnen wahlberechtigt, die spätestens am 
Tag der Wahl das 16. Lebensjahr vollendet haben, 
vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind und die 
ihren Hauptwohnsitz in Tirol haben oder vor der 
Verlegung in das Ausland hatten (für die Dauer 
ihres Aufenthaltes im Ausland, längstens aber für 
zehn Jahre = „AuslandstirolerInnen“).

Bundespräsidentenwahl: 09.10.2022
Die Bundespräsidentenwahl 2022 findet 
am Sonntag, den 9. Oktober 2022 statt.
Bei der Bundespräsidentenwahl sind alle österre-
ichischen StaatsbürgerInnen wahlberechtigt, die 
spätestens am Tag der Wahl das 16. Lebensjahr 
vollendet haben, vom Wahlrecht nicht ausges-
chlossen sind. AuslandsösterreicherInnen sind 
wahlberechtigt, wenn sie das 16. Lebensjahr 
vollendet haben und am Stichtag (9. August 2022) 
bereits in der Wählerevidenz eingetragen sind 
oder bis zum 8. September 2022 (Ende des Ein-
sichtszeitraumes für die Auflegung der Wählerver-
zeichnisse) in die Wählerevidenz und in der Folge 
in das Wählerverzeichnis einer österreichischen 
Gemeinde eingetragen worden sind.

Wichtige Notrufnummern 
und andere nützliche 
Telefonnummern
Euro-Notruf - einheitliche 
europäische Notrufnummer:� 112

Allgemeine Notrufnummern:
Feuerwehr� 122
Gasgebrechen� 128
Polizei� 133
Bergrettung� 140
Ärztenotdienst� 141
Telefonseelsorge� 142
Rettung� 144
Notrufdienst für Kinder und Jugendliche� 147

Ärzte und Apotheken:
24h Apothekennotruf� 1455
Vergiftungszentrale� +43 1 4064343
Dr. Ganster Walchsee� +43 5374 5232
Apotheke Klobenstein Kössen� +43 5375 5324
St. Nikolaus Apotheke Ebbs� +43 5373 43200

Verkehr / Auto / Pannendienst:
ARBÖ� 123
ARBÖ-Reisenotruf� +43 1 8956060
ÖAMTC� 120
ÖAMTC-Euronotruf� +43 1 9828282

Jeder kann Leben retten! 
Defibrillatoren-Standorte 
in Walchsee
Aktuell sind uns die folgenden Standorte von De-
fibrillatoren in der Gemeinde Walchsee bekannt.*

>	 Raiffeisenbank, Dorfplatz 10, 6344 Walchsee 
	 (im Bereich der Automatisationszone 
	 montiert / Eingang rechts) 24 h erreichbar 
	 (Bankkartenleser-Magnetstreifen nach oben).
>	 Camping Seespitz, Seespitz 1, 6344 Walchsee 
	 (im Sanitärgebäude neben dem Restaurant) 
	 24 h erreichbar
>	 Terrassencamping Süd-See, Seestraße 76, 
	 6344 Walchsee (im Sanitärgebäude neben 
	 der Rezeption) 24 h erreichbar
>	 Hausarztpraxis Dr. Ganster, 
	 Hausbergstraße 21, 6344 Walchsee (in der 
	 Praxis) zu den Ordinationszeiten erreichbar

* Bitte beachten: Die Zugangszeiten zu den Defibrillatoren 
sind von den Öffnungszeiten der Einrichtungen abhängig! 
Diese Übersicht wurde mit größter Sorgfalt zusam-
mengestellt, für die Vollständigkeit und Richtigkeit der 
Angaben kann jedoch keine Gewähr übernommen werden.

Notdienste
Für euch im Dienst an Wochenenden und 
Feiertagen

Praktische Ärzte:
www.aektirol.at/bereitschaftsdienste

Apotheken:
www.apothekerkammer.at/apothekensuche 

Tierärzte:
Kleintiere: Tierärztlicher Notdienst für Klein-
tiere, erreichbar über die zentrale Notrufan-
nahme: +43 676 88508 82444 
www.tierarzt-notdienst.tirol

Großtiere: Notdienst durch den jeweiligen 
Betreuungstierarzt 

www.tirol.gv.at/gesundheit-vorsorge/veterinaer/
wochenenddienste/

Zahnärzte:
www.zahnaerztekammer.at/patientinnen/
notdienstsuche 

Termine, Notrufnummern & Notdienste
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Unsere Gemeinde

Die Gemeinde-Info und Service App stellt schnell und 
unkompliziert Informationen der eigenen Gemeinde für 
deren BürgerInnen zur Verfügung. Allgemeine Neuigkeiten, 
Veranstaltungen, Sterbefälle, Müllkalender und vieles mehr 
sind so mit einem Fingerwisch auf eurem Smartphone oder 
Tablet verfügbar. 

Gem2Go Erinnerungsfunktion
Mit Gem2Go hat man seinen persönlichen Assistenten immer 
dabei. Eine Push-Nachricht erinnert beispielsweise rechtzeitig 
über den aktuellen Termin für die Müllabholung. Auch an 
Veranstaltungen erinnert Gem2Go per Push-Information. 
Und die Gemeinde kann Bürger über wichtige Dinge aktiv 
informieren.

Gem2Go App hier downloaden:
https://www.gem2go.at/Walchsee

Gem2go - Die offizielle Gemeinde-App

Durch die übersichtliche Menüführung können spezielle 
Informationen schnell und einfach abgerufen werden. Neben 
umfassenden Informationen rund um die Landesverwaltung 
gibt es auch wichtigste Informationen mittels Push-Nach-
richt direkt aufs Handy, beispielweise bei außerordentlichen 
Ereignissen die für Tirol und seine Bezirke eine entsprechende 
Tragweite haben.

Die App bietet direkten Zugang auf die vom Land Tirol betrie-
benen Verkehrswebcams, so können sich die NutzerInnen ein 
Bild davon machen, ob die Straßen schnee- und staufrei sind.

Als zusätzliches Service bietet die App auch einen Überblick 
über die Leistungen des Landes wie etwa Bürgerservice oder 
Förderungen. So können die App-NutzerInnen unkompliziert 
erfahren, zu welchen Bereichen das Land Tirol Förderungen 
anbietet und welche Neuigkeiten es in den jeweiligen Bere-
ichen gibt.

Wer sich über Themen wie bspw. Wirtschaft & Arbeit, Bildung & 
Wissenschaft und Gesundheit & Pflege informieren möchte, be-
kommt in der App ebenso schnell und unkompliziert Auskunft.
Auch der Tiroler Landtag ist in der Land Tirol App vertreten 
und es kann die gesamte Sitzung des Tiroler Landtages live 
bequem am Handy mitverfolgt werden. Außerdem gibt es alle 
Informationen rund um die Tätigkeiten des Tiroler Landtages 
zum Nachlesen.

Ob ein Felssturz mit anschließender Straßensperre, die On-
line-Verfügbarkeit von Wahlergebnissen oder Warnungen bei 
erhöhter Waldbrandgefahr: Mit den Push-Nachrichten erhalten 
Land Tirol App-NutzerInnen Informationen direkt auf das 
Handy.

Neben landesweiten Informationen, die alle NutzerInnen erh-
alten, werden Nachrichten auch bezirksweise zielgerichtet aufs 
Handy geschickt. Bei der Nutzung der App kann der jeweilige 
Bezirk für den man sich interessiert eingestellt werden. Auch 
mehrere Bezirke können gewählt werden.

Land Tirol App downloaden:

 	
Apple App Store	 Google Play Store

Land Tirol App - Digitaler Blick  
auf das Land Tirol

EINFACH 
ÜBERSICHTLICH 
INFORMATIV


